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Abkürzungen und Zeichenerklärungen 
AFRA =Average Freight Rate Assessment 

ETS = European Tramping Schedule 
EUTRA =Europäischer Trampfrachteu-Tarif 

E =Eilzug 
D = Sehne llzug 

Bf =Bahnhof 
Hbf = Hauptbahnhof 
Vbf = Versdliebebahnhof 
Pr.= Privat 
Hj. =Halbjahr 

MOT = Ministry of Transport 
USMC = United States Maritime Commission 
IATA =International Air Transport Association 

UK = United Kingdom 
Hbg. = Harnburg 
Emd. =Emden 
Rttd. = Rotterdam 

Antw. = Antwerpen 
Nordd. =Norddeutsche 

BRT = Bruttoregistertonne 
bzw. NRT = Nettoregistertonne 

t.d.w. 

c.c. 

= Tons deadweight 
(all told) 

= cubic capacity 

lb = 453,59265 Gramm 
qr = 480 lbs 

1 Fathom= 216 cbf = 6,116 cbm 
1 Standard (St. Petersburg) = 165 cbf = 4,6721 cbm 

Wk. =Westküste 
Ok. = Ostküste 

n =Nominell 
RM = Reichsmark 
DM =Deutsche Mark 
bfrs = Belgisehe Francs 
dkr = Dänische Kronen 
ffrs = Französische Francs 
lfrs = Luxemburgische Francs 
hfl = Holländische Gulden 

nkr =Norwegische Kronen 
S = Osterreichische Schilling 

skr = Schwedische Kronen 
sfrs = Schweizer Franken 

:ß = Pfund Sterling 
s =Shilling 
$=Dollar 
r = berichtigte Zahlenangabe 
p = vorläufige Zahlenangabe 

Maßeinheit der bei den Klassifikationsgesellschaf­
ten eingetragenen Gesamtraumvermessung eines 
Schiffes einschließlich aller Aufbauten, Betriebs-, 
Lade- und Gesellschaftsräume bzw. nach Abzug 
bestimmter Betriebsräume ( = 100 Kubikfuß oder 
2,8315 cbm). 

Gewichtsmäßige Gesamttragfähigkeit oder Brutto­
tragfähigkeit eines Schiffes in vollbeladenem Zu­
stand in Iongtons oder metrischen Tonnen ein­
schließlich Betriebslasten bis zur sog. Ladelinie. 

die räumliche Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückgut­
räumte sowie der Kühl- und der Olladeräumte eines 
Schiffes, gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder 
Kubikmeter. -

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 
an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeit­

punkt des Druckes noch 
nicht vor 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Erschienen im Dezember 1959 
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Die Verkehrspreise im In- und Ausland 

im Herbst 1959 

Wahrend der Herbstmonate sind im Bundesgebiet 
nur geringfügige Änderungen bei den Verkehrstarifen auf 
Schiene und Straße eingetreten. Im September hat die 
Bundesbahn den einen Monat zuvor eingeführten Ausnahme­
tarif (6 B 16) für die Beförderung von Kohlen vom Saarland 
nach Südwestdeutschland durch die Aufnahme weiterer Bahn­
höfe erweitert. Anfang Oktober wurde außerdem ein beson­
derer Ausnahmetarif (8 B 14) für den Transport von Eisen­
und Stahlerzeugnissen in der gleichen Verkehrsrichtung 
wirksam. Ferner setzte die Bundesbahn schon Mitte August 
die Ubersetzgebühren für Kraftfahrzeuge zwischen Großen­
brode und Gedser um durchschnittlich 16 vH herauf und ver­
wies in diesem Zusammenhang auf dre Tarilanhebung in 
Dänemark (vom 1. Juli). Seit einigen Monaten fordert der 
Kohlebergbau eine Ermaßigung der Kohlefrachtsätze der 
Bahn um 9 vH, was auch Einfluß auf die entsprechenden 
Tarife der Binnenschiffahrt haben würde. Als Begründullg 
wird auf die Lage am Kohlenmarkt und die nach Ansicht des 
Bergbaus günstige Kostenrelation für den Kohletransport 
hingewiesen. Dabei ist auch zu prirfen, wie gegebenenfalls 
der Güterfernverkehr mit Kraftwagen behandelt werden 
soll, da dieser die Kohle zu Regeltarifen befördert, die Bahn 
aber zu Ausnahmetarifen Das Bundesverkehrsministerium 
und neuerdings auch der Bundestag sind jetzt mit der Frage 
befaßt. Zum ersten Male hat die Europäische Wirtschaftsge­
meinschaft vor eimgen Monaten (Ende August) sich zu Fra­
gen der Verkehrstarife geaußert. Die Verkehrsabteilung hat 
dem Ministerrat einen ersten Verordnungsentwurf einge­
rercht, nach dem Verkehrsd1skrimmierungen bis zum Ende 
der ersten Stufe des Gemeinsamen Marktes (planmaßig b1s 
1. Januar 1962) gemäß § 79 des EWG-Vertrages verboten 
werden sollen. Bis zum Jahresende 1960 sollen die einzel­
nen Regierungen der EWG samtl!che Tarife und Preisab­
sprachen mitteilen, die nach dem Herkunfts- oder Bestim­
mungsland unterschiedliche Frachten für gleiche Verkehrs­
leistungen festlegen. Auch sollen für Transporte über 5 t 
und 50 km, sofern noch keine derartigen Bestimmungen 
exrstieren, Beförderungspapiere eingeführt werden. 

Aus dem Au s I a n d wurde wieder von einer ganzen 
Reihe durchgeführter oder in Kürze vorgesehener Tarif­
änderungen berichtet. So sind am 1. Oktober von den 
S c h w e i z e i: Bundesbahnen dre Personenbeforderungs­
sätze um durchschnittlich 11,5 vH angehoben und gleichzei­
tig die Sozialtarife neu geregelt worden. Zum gleichen Ter­
min sind auch die Tarife für Reisegepäck und Expreßgut um 
22 vH heraufgesetzt worden, in unterschiedlichem Ausmaß 
auch die Nebengebühren des Güterverkehrs. Andererseits 
sind Autoverladungen durch die Schwerzer Alpenpasse vom 
1. 11. 59 an um durchschnittlich 23 bis 39 vH billiger gewor­
den. Eine Tarifanhebung im Personenverkehr um durch­
schnittlich 12,5 vH wurde am 1. November von der b r i­
t i s c h e n Transportbehorde für die Staatsbahnen durchge­
führt. Man hofft, daß sich dadurch dre Bahneinnahmen um 
I 0 bis 12 Mi!!. i jahrlieh vergrößern. Gleichzeitig wurden 
differenzierte Tarifbestimmungen eingeführt, die eine Ent­
lastung des Stoßverkehrs bewirken sollen. Ebenfalls am 
1. November traten mit Zustimmung der RegJerung einige 
neue belgisehe Bahn- und Posttarife in Kraft. Der Personen­
verkehr wurde bei der belgischen Staatsbahn um 2,5 vH 
teurer, wahrend die Postverwaltung die Briefgebühren neu 
festgesetzt hat. Inlandsbriefe kosten nunmehr 3 bfrs, vorher 
2,50 bfrs. Es wurden jedoch die sogenannten europäischen 
Tarifbegünstigungen beibehalten, wonach Briefe nach Hol­
land, Luxemburg, Frankreich und Deutschland weiterhin zum 
Inlandstarif befördert werden. Für die übrigen Länder gilt 
em neuer Auslandssatz von 6 bfrs (früher 5 bfrs). 

Vom 1. Februar 1960 an sollen die Personen- und Güter­
tarife der ö s t er r e i c h i s c h e n Bundesbahnen um 25 vH 
erhöht werden, die j u g o slawischen Eisenbahngüter­
tarife um 15 vH. In beiden Landern sollen auch Tarifklassen 
zusammengelegt werden. Anzufirhren ist noch, daß im Sep-
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tember ein neuer direkter Eisenbahntarif Osterreich/Triest/ 
Ubersee (Adriatanf) in Kraft getreten ist, der Vereinfachun­
gen und Ermäßigungen mit sich bringt. Gleichzeitig wurde 
tUe Güterwagen-Transitgebühr von und nachTriest von 2500 
auf 1750 Lire je Waggon herabgesetzt. Am 1. Oktober trat 
ein neuer gememsamer Gütertarif der n o r d e u r o -
p ä i s c h e n L ä n d e r (Dänemark, Norwegen, Schweden, 
Finnland) in Kraft, der sieb im Aufbau an den Tarif des 
europäischen Eisenbahnverbandes (UJC) anlehnt. Am 1. Ok­
tober sind mit der Begründung, das Haushaltsdefizit aus­
gleichen und insbesondere Lohnerhöhungen auffangen zu 
müssen, die Tarife der a r g e n t in i s c h e n Bahnen ange­
hoben worden: Die Personenfahrpreise verteuerten sich um 
10 bis 15 vH, die Frachttarife um 35 vH. Eine betrachtliehe 
Tarifkorrektur nach oben war bereits Anfang dieses Jahres 
vorgenommen worden. Wahrscheinlich stehen diese Maß­
nahmen auch mit der allgemeinen Inflationstendenz in die­
sem Land in Verbindung. 

In Spanien wurden rm Zusammenhang mit der von der 
Regierung Ende Juli verfügten Preiserhöhung für Kraftstoff 
die Transporttarife im g e w e r b I i c h e n G ü t e r k r a f t -
v e r kehr ab 1. September heraufgesetzt. Ein durchschnitt­
licher Prozentsatz ist hier nicht bekannt. Gleichzeitig mit der 
Talifänderung der ö s t erreich i s c h e n Staatsbahnen 
am 1. 2. 1960 ist auch beabsichtigt, die Beförderungssteuer 
Im Güterfreiverkehr heraufzusetzen, was wahrscheinlieb zu 
einer entsprechenden Anpassung der Transportsätze führen 
würde. In Frank r e i c h steht die von dN Staatsbahn be­
triebene Anhebung der Gütertransporttarife für Lastkrat't­
wagen um 25 bis 30 vH in der Diskussion. Hiermit soll der 
zunehmenden Abwanderung des Güterverkehrs von der 
Schiene auf die Straße, die mit der TarifNhohung bei der 
Bahn zu Anfang dieses Jahres eingesetzt hat, gesteuert wer­
den. Der Antrag stützt sich auf ein im Jahre 1949 erlassenes 
Verkehrskoordinationsgesetz. 

Auf die Gestaltung der effektiv zu zahlenden Frachtraten 
in der B in n e n s c h i f f a h r t wtrkten sich in den letzten 
Monaten - mehr als in den Niedrigwasser-Perioden der 
Vorjahre - die Kleinwasserzuschläge aus. Die Kleinwasser­
zuschläge werden nach einem bestimmten Verfahren erhoben, 
wenn der Pegelstand an den tariflichen Pegelmeßstel!en, am 
Rh ein z. B. Kaub und Köln, eine festgelegte Marke unter­
schreitet. Eine Begründung für die Kleinwasserzuschläge er­
gibt sich aus der Erschwernis der Strombefahrung und der 
verminderten Ladefähigkeit der Kähne. Von einem bestimm­
ten Pegelstand ab gilt jeweils freie Vereinbarung. Für 
die wichtigeren Transportrelationen und Güter im Rhein­
verkehr betrugen die aus den Pegelstanden abgeleiteten 
Kleinwasserzuschläge im September dieses Jahres zwischen 
0 und 60 vH. im Oktober zwischen 70 und 96 vH der Grund­
raten. Mit dem durch Regenfälle bedingten Wiederanstei­
gen des Rheins in der letzten Zeit sind einige Kleinwasser­
zuschlage wieder ermaßigt worden. !ur Kohle sind sie mei­
stens Anfang November wieder entfallen. Der Einfluß der 
Kleinwasserzuschlage auf die in einigen ausge­
wählten Rheinverkehrsrelationen ist im langjährigen Uber­
blick der jeweiligen Niedrigwasserperioden erstmals im vor­
liegenden Bericht auf Seite 23 enthalten. Nach einer in der 
Fachpresse veroffentlichten Ubersicht hat der Tonnagezu­
wachs der internationalen Rheinflotte im Jahre 1958 mit 
732 000 t eine; Nachkriegshöchststand erreicht. Er überstieg 
damit nicht unbetracbtlich den Verkehrszuwachs. Insgesamt 
betrug die Tonnage im Jahre 1958 8,018 Mill. t (exkl. Schlep­
pertonnage). Die Entwicklung im Jahre 1959 läßt den Schluß 
auf eine weitere Zunahme der Kapazität zu. Der schon bei 
der Beschreibung der Eisenbahnfrachten erwahnte Entwurf 
der EWG-Kommission zur Beseitigung von Diskriminierun­
gen bei den Frachten und Beförderungsbedingungen betrifft 
auch die Binnenschiffahrtsfrachten. 

Von der Don a u- Schiffahrt wird bekannt, daß die Bel­
grader Donaukommission, der die UdSSR, die Tschecboslo-



wakei, Ungarn, Jugoslawien, Rumanien und Bulgarien ange­
hören, ab 1. Januar 1960 einen einheitlichen Transporttarif 
einführen wird. Osterreich wtrd der Konvention voraussicht­
lich im Januar 1960 als Vollmitglied beitreten, wahrend es 
bisher :qur als Beobachter teilnahm. 

Ähnlich der Entwicklung in der Hochseeschiffahrt wurde 
auch aus der K ü s t e n s c h i f f a h r t wahrend der Berichts­
zeit ein verstarkter Transportbedarf mit steigenden Raten 
gemeldet. In der Nord-Ostseefahrt erhöhte sich die Ton­
nage-Nachfrage mehr als saisonal ilblich, so daß teilweise 
erstmals seit über zwei Jahren das Angebot geringer ist. 
Dies wurde z. B. in der Kohlefahrt von deutschen Nordsee­
hcifen nach Skandinavien, in schwächerem Ausmaß auch im 
Holztransport beobachtet. Die fur die letzten Wochen ge­
nannten Raten liegen verschiedentl!ch uber den alten Eutra­
Richtsätzen. E"ne Geschäftsbelebung hat sich auch in der 
Europafahrt (bes. Mittelmeerfahrt) ergeben. 

Trotz der Anzeichen einer Verbesserung der Situation für 
die Schiffer sind die Gespräche über eine internationale 
Marktbeemflussung weiter vorangekommen. Von den deut­
schen und holländischen Reedervereinigungen verlautet, daß 
der geplante "Auflege-Pool" etwa 13 vH der Küstenfahr­
zeuge umfassen soll. Man denkt hierbei hauptsächlich an die 
kleineren Einheiten (unter 500 BRT); jedoch soll auch bei den 
Trampschiffen der Europafahrt (bis zu 2500 BRT) Interesse 
an einer derartigen Aktion bestehen. Eine Marktbeeinflus­
sung wird von den Vertretern der Schiffahrt damit begrün­
det, daß die Küstenschiffer im Gegensatz zu den Hochsee­
reedereien meist nur verhältnismäßig kleine Kapitalrück­
lagen hätten und daher ein länger anhaltender Ratenve-rfall 
zur Existenzbedrohung werden könne. 

Am internationalenTramp s c h i f fahrt s m a r k t war 
zwischen Juli und Oktober 1959 eine fühlbare Nachfrage­
belebung mit besonders in den letzten Wochen teilweise 
sprunghaft anziehenden Raten zu beobachten. Diese Markt­
tendenz ergab sich vor allem infolge der saisonalen Ver­
kehrszunahme in der Getre"defahrt, daneben auch in der 
Zucker-, Schrott- und Kohlefahrt. Wegen der erheblichen 
Tonnagereserven, die durch das Anwachsen der Weltflotte, 
beim Getreide auch durch das Konkurrenzangebot der Tan­
ker vorhanden sind, zweifeln Matktkommentatoren, u. a. 
Weston, London, an der Dauerhaftigkeit der gegenwärtigen 
Ratentendenz. 

Die im Bericht enthaltenen Seefrachtenindices für die 
Trampfahrt wiesen von Juli auf Oktober 1959 ausnahmslos 
nil.ch oben: Deutschland + 19 vH, Großbritannien + 15 vH, 
Niederlande + 11 vH, Dänemark + 3 vH, Norwegen + 7 vH, 
Schweden + 11 vH, Italien + 10 vH. 

Die einzelnen Gruppen des britischen Index haben sich wie 
folgt entwickelt: Getreide + 24 vH, Zucker + 11 vH, Kohle 
+ 25 vH, Erz + 1 vH, Holz + 6 vH. 

Der "Activity-Index" weist von Juli auf Oktober 1959 um 
65 vH höhere Umsätze in der Trampfahrt auf. Er lag damit 
im Oktober um 22 vH über dem von Oktober 1958. 

Die Entwicklung der Tagesraten einiger ausgewählter Gü­
ter und Fahrgebiete ist aus der nachstehenden Ubersicht zu 
erkennen. 

Getreide von US-Golf 
nach Großbrit./Kont. . 

Zucker von Queensland 
nach Großbrit. 

Kohle von Hampton-Roads 
nach Rotterdam . . 

Holz 1) (Schnitt- und Bauholz), Obere 
Zone Finnland nach Großbritannien 

Erz von Vlt6ria (Bras.) 
nach Antw./Rttd./Hbg .. 

Phosphat von Casablanca 
nach Antw./Rttd. 

1958 1959 

Nov. 

51.11 

112.6 

25.6 

198.22) 

42.0 

20.0 

Sept. Nov. 

s je lgt 

47.4 58.0 

110.0 

20.6 30.7 

184.8 

40.0 49.0 

19.0 3) 23.0 

1) Je Standard. - 2) Oktober. - 3) August. 

Nach einer Verlautbarung von \V. G. Weston, London, la­
gen am 1. November 1959 11 Einheiten deutscher Tramp­
tonnage mit 59 700 BRT (95 600 tdw) und 57 britische Tramp­
schiffe mit 373 500 BRT (554 800 tdw) filr vier Wochen und 
länger auf. 

Wegen der großen Bedeutung der Tanker in der Getreide­
fahrt berechnet W. G. Weston, London, seit Ende September 
1958 einen sogenannten "Grain-Tanker-Index" als Rentabili­
tatsziffer für die in der Getreidefahrt beschaftigten Tanker, 
der in diesem Heft (S. 15) erstmals mitveröffentlicht wird. 
Sobald dieser Index den Stand von 120 überschreitet, wird 
es filr die Tankreeder bei dem jeweiligen Ratenniveau ren­
tabel, in die Getreide·fahrt hinüberzuwechseln (zusätzliche 
Kosten bzw. Ersparnisse sind in der Kennziffer berücksichtigt). 
Der Getreide-Tanker-Index weist zur Zeit (letzter Berech­
nungsstand Oktober 1959) einen Wert von 195 aus. Weiter­
hin ist zu erwähnen, daß der von Dr. Vito Dante Flore (Ita­
lien) berechnete "Internationale Trampfrachtenindex" im Juni 
1959 nach anderen Ge5ichtspunkten gegliedert worden ist. Er 
unterscheidet jetzt primär nach Hauptfahrgebieten, sodann 
nach einzelnen Relationen und Gütern. Dw Güterarten wur­
den zusammengeraßt und die Fahrgebiete erweitert. Die 
Neuberechnung dieses Index bedingt eine neue Darstellung 
auch im Rahmen des vorliegenden Berichts (vgl. S. 14 ). 

Die Z e i t c h a r t e r r a t e n sind nach den vorhandenen 
Indices durchweg gestiegen. Von Juli auf Oktober 1959 zog 
der bntische Index um 12 vH, der norwegische um 16 vH an. 
Der niederland1sche Index, der 1m letzten Bencht bereits bis 
August vorlag, erhohte sich seither um 6 vH. Nach dem Zeit­
charter-Valurne-Index hat sich der Umfang der mindestens 
14 Monate in Charter befindlichen Tonnage von Juli <!-Uf Ok­
tober 1959 um 48 vH vergrößert. 

Ein anhaltender Bedarf, vor allem an prompter Tanker­
tonnage, wirkte sich in den vergangeneu Monaten auch auf 
das Niveau der Tanker frachtraten aus. Die Tagesraten 
stiegen nach dem Deutschen Seefrachtenindex flir d1e Tan­
kerfahrt von Juli auf Oktober 1959 um 15 vH an. Der bri­
tische Index erhöhte sich um + 19 vH, der norwegische auf 
Basis Scale um 3 vH und der schwedische um 18 vH. D1e In­
dices liegen allerdings meist noch um 5 bis 17 vH unter dem 
Stand vom Oktober des letzten Jahres. Verschiedentlich wur­
den aufgelegte Tanker (vor allem norwegische) wieder in 
Fahrt gesetzt. Die Aufliegetonnage der WeHtankerflotte be­
trägt jedoch immer noch 7,9 Mill. tdw (November 1959). Wie 
bei den Ratenerhollungen in den anderen Fahrbereichen ist 
man indessen auch bei den Tankern skeptisch, ob die durch 
eine jahreszeitliche Belebung eingeleitete Erholung der Ra­
ten auf einen langfristig wirksamen Umschwung hindeutet. 
Es darf nicht übersehen werden, daß noch immer über 
750 000 tdw Tankertonnage im Getreidetransport eingesetzt 
wird, deren Rückkehr auf den Tankermarkt Auswirkungen 
haben müßte. 

D.'e Durchschnittsfrachtraten (im Mittel kurz- und lang­
fristiger Abschlüsse, einschließlich der Transportkosten der 
Hausflotten der Olgesellschaften) sind im 3. Quartal gegen­
über dem Vorquartal noch gesunken. Die AFRA-Rate G. P. 
(General Purpose Vessel) senkte sich auf 108,1 (-1 vH), die 
Rate L. V. {Large Yessel) ermäßigte sich auf 95,2 (-1 vH) 
- Scale = 100. 

In den beiden HauptrelatiOnen ergaben sich im 3. Quartal 
1959 folgende Unterschiede zu den Tagesnotierungen: Kari­
b'sche See - UK, durchschnittliche Tagesrate 15,1 s je lgt, 
AFRA-Rate G. P. 35.2 s, L.V. 30.11 s je lgt; Persischer Golf -
UK, Tagesrate 26.4 s je lgt, AFRA-Rate G. P. 59.8 s, L. V. 
53.4 s je lgt. 

Die Berechnungsunterschiede zwischen der GP- und der 
LV-Rate sind ausführlich im vorigen Bericht erläutert wor­

den. 

In der Linienfahrt ist das Ratenniveau nach dem hier­
für berechneten Deutschen Seefrachtenindex zwischen Juli 
und Oktober 1959 um 1 vH angestiegen, wobei die stärkste 
Bewegung in den Monat Oktober fiel. Wenngleich die Rateu­
anhebung naturgernaß schwacher ausfiel als in dem Bereich 
der Trampfahrt, so wird doch in dieser Entwicklung auch 
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hier eine Gesdl.äftsbelebung erkennbar. Der Index liegt zur 
Zeit nur noch unerheblich (2 vH) unter dem Niveau des Vor­
jahres. 

Aus den Fachveröffentlichungen wurden u. a. nachstehend 
angeführte einzelne Ratenänderungen bekannt: 

Am 1. 12. 1959 hat die Continental-USA Gulf Westbcund 
Freight Conference die Raten im ausgehenden Verkehr um 
10 vH angehoben. Eisen und Stahl, Automobile (in Lumpsum­
fracht), Radioapparate und eine Reihe weiterer Artikel sind 
hiervon ausgenommen, teilweise auch nur vorläufig. Der 
Konferenz gehören von deutscher Seite u. a. die Harnburg­
Amerika-Linie und der Norddeutsche Lloyd an. Zum 1. Ja­
nuar 1960 sollen die Konferenzraten für allgemeine Schiffs­
fracht im Verkehr zwischen USA, Belgien, Holland und der 
Bundesrepublik Deutschland nach einer Ankündigung der 
nordatlantischen Frachtkonferenz und der nordatlantisch­
französischen Atlantik-Konferenz um ebenfalls 10 vH ange­
hoben werden. Als Begründung werden steigende Kosten 
genannt. Vom gleichen Termin an sollen auch die Fracht­
raten auf der Antwerpen/Hamburg Range nach Wilmington, 
Charleston, Savannah und Jacksonville um den gleichen Pro­
zentsatz angehoben werden. Ab 1. Februar 1960 sollen 
außerdem die Konferenzraten der in der" Outward Continen­
tal North Pacific Freight Conference" zusammengeschlosse­
nen Reedereien (u. a. auch wieder Hapag und Norddeutscher 
Lloyd) im Verkehr vom Kontinent und Skandinavien nach 
dem Nordpazifik um ebenfalls 10 vH heraufgehen. 

Aus der Fernostfahrt wird berichtet, daß der traditionelle 
Outsider, die Hamburger Rickmers Linie, am 1. September 
1959 mit den drei Fernostkonferenzen (Far Eastern Freight 
Conference, Japan Outward Freight Conference und Philip­
pines/Europe Freight Conference) ein Abkommen getroffen 
hat, mit dem sie sich für Transporte nach den Häfen von 
Malaya, Singapur, Thailand, Hongkong und Japan auf die 
Konferenzraten festlegt. Ein unabhängiger Dienst wird da­
mit nur noch nach China und Nordkorea aufredl.terhalten. 

Mit Wirkung vom 1. September haben die in der Con­
tinent/Colombo-Schiffahrtskonferenz vereinigten Reedereien 
die Frachtraten um einen nicht näher bekannten Satz ange­
hoben. Als Begründung wurde auf die schlechten Hafenver­
hältnisse in Colombo hingewiesen. 

Eine Ratenerhöhung um 10 vH ab 1. Januar 1960 kündigte 
die West Coast of Italy/Sicilia and Adriatic Ports North-At­
lantic-Range Conference an. 

Vom Personenverkehr der Schiffahrtslinien wurde 
bekannt, daß eine polnische Linie im Verkehr zwischen Harn­
burg/Bremen und polnischen Häfen ab 1. November 1959 die 

Passageraten gesenkt hat. Am 1. September, hatte eine hol­
ländische Linie in der Süd-Afrika Fahrt für bestimmte be­
grenzte Termine die Fahrpreise der 1. Klasse auf die Sätze 
der Touristenklasse ermäßigt. 

Im Oktober fand in Honolulu eine Konferenz der IATA­
Mitglieder statt, auf der F 1 u g preis ermäßigungen und 
andere Neuregelungen beschlossen wurden. Ab 1. April 1960 
haben danach die Fluggesellschaften die Möglichkeit, auf 
ihren Linien in Europa und Nahost im Verkehr mit bestimm­
ten Urlaubsorten während der Ferienzeit Preisermäßigungen 
zwischen 15 und 25 vH (teilweise noch mehr) gegenüber dem 
gegenwärtigen Niveau zu gewähren. Damit wurde besonders 
den Wünschen des britischen Europa-Dienstes entsprochen. 

Im Oberseeverkehr kam man indessen den britischen An­
trägen auf eine Ausweitung des Economy-J:?ienstes nicht >ent­
gegen. Damit bleibt die Economy Klasse auch weiterhin le­
diglich auf den Nordatlantik-Verkehr beschränkt. Die be­
troffene britische Gesellschaft wird möglicherweise auf den 
Kabotage-Routen selbständig vorgehen. Die Frachtraten er­
fuhren für einige Flugstrecken und eine Reihe von Spezial­
gütem gleichfalls einige Veränderungen. So wird zwischen 
New York und Montreal einerseits und allen europäischen 
Plätzen westlich von und einschließlich Stockholm anderer­
seits in beiden Richtungen für Sendungen mit einem Ge­
samtgewicht von 500 kg an ab 1. April 1960 auf die allge­
meinen Frachtraten (unter 45 kg) eine Ermäßigung von 35 vH 
eingeführt werden. Die neuen Raten dürfen mit den allge­
meinen Raten des Verkehrs nach a) Amerika, b) Europa, 
Afrika, Nahost und c) Fernost kombiniert werden. Mit die­
ser Regelung kam man insbesondere den Forderungen der 
Skandinavischen Fluggesellschaft nach. Ferner sind die Spe­
zialraten u. a. für Leder und Lederwaren, Textilien, Auto­
mobile, optische Geräte, Landwirtschaftsmaschinen, Präzi­
sionsinstrumente, Radio- und Fernsehempfänger sowie elek­
trische Haushaltsgeräte ermäßigt worden. Es handelt sich 
dabei um Tarifsenkungen um 30 bis 40 vH. Eine weitere 
Neuregelung betrifft den Verkehr Amerika-Fernost (und um­
gekehrt), für den ab 1. April 1960 alle bisherigen Spezial­
frachtraten entfallen sollen. An ihre Stelle sollen niedrigere 
Raten für fünf Gewichtsgruppen treten. 

Nach einer Presseverlautbarung hat die sowjetische Luft­
verkehrsgesellsdl.aft ab 1. November im Inlandsverkehr, die 
Flugpreise für Düsen- und Turboprop-Flugzeuge um 20 bis 
25 vH herabgesetzt. 

Am Lu f t c harter m a r k t ist saisongemäß die Nach­
frage für Personenflüge zurückgegangen; das Frachtgeschäft 
blieb weiter lebhaft. 
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Jahr und Stichtag 
der N enfestsetzung 

ab 1. 6. 1932 ...... 

ab 1. 4. 1946 ...... 
ab 25. 7. 1948 ...... 
• b 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2. 1958 ...... 

ab 1. 6. 1932 ...... 
ab 1. 4. 1946 . .... 
ab 25. 7. 1948 ...... 
ab 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2. 1958 ' ..... 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 1. 6. 1932-22. 5. 1954 .. 
ab 23. 5. 1954 (alle Klassen) 

ab 1. 6. 1932 2.KI. ... 
3.Kl . ... 

ab 1. 1.1945 2.Kl. ... 
3.KI. ... 

ab 1. 4. 1946 2.KI. ... 
3. Kl. .•. 

ab 25. 7. 19483) 2. Kl .... 
3. Kl .... -

ab 15. 10. 195i 2.u.3.KI. 

ab 23. 5. 1954 alleKlMeen 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 19. 10. 1936 .... 
ab l. 4. 1946 .... 
ab 25. 7. 1948 ... : 
ab 15. 10. 1951 .... 
ab 23. 5. 1954 .... 

Jahr und Stichtag 

der Neufestsetzung 

bis 14. 2. 1951. ..... 

ab 15. 2. 1951 ...... 

ab 12. 2. 1953 ...... 

50 km 
1. Klasse'} 

2,90 
5,80 
4,40 
5,10 
5,70 

5,80 
11,60 

8,80 
9,00 

10,20 

1-75 

1,00 
0,50 
3,00 
1,50 
6,00 
3,00 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Fahrpreise im Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet*) 
a) Sätze1) in RM/DM in allen Zügen 

200km 500km 
2, Klasse'} 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse2) 

Einfache Fahrt 

2,00 11,60 8,00 29,00 20,00 
4,00 23,20 16,00 58.00 40,00 
3,00 17,40 '12,00 44,00 30,00 
3,40 21,00 14,00 51,00 34,00 

3,80 24,00 16,00 55,51l 37,00 

Hin- und Rückfahrt 

4,00 23,20 16,00 58,00 40,00 
8,00 46,40 32,00 116,00 80,00 
6,00 34,80 24,00 88,00 60,00 
6,00 37,50 25,00 84,00 56,00 
6,80 42,00 28,00 91,50 61,00 

b) Eil- und Scbnellzugzuschläge in RM/DM 

'Geltungsbereich in km 

I 76-150 I 151-225 I 226-300 I 

Eilzugzuschläge 

Ftir Eilzugzuschläge galten die h tlben Sätze der Schnellzugzuschläge 
Mit Wirkung vom 23. 5. 1954 kamen die Eilzugzuschläge in ]'ortfall 

Schnellzugzuschläge 

I 

2,00 

I 
3,00 4,00 

1,00 1,50 2,00 
3,00 3,00 3,00 

I 
1,50 1,50 1,50 
6,00 6,00 6,00 
3,00 3,00 3,00 

1,50 3,00 4,50 
1,00 2,00 3,00 
1,00 2,00 3,00 
2,00 '2,00 2,00 

c) Fernschnellzugzuschläge (zuzügl. zum Sehnellzugzusehlag) in RM/DM4) 

1000 km 
1. Klasse') 2. Klasse') 

58,00 40,00 
116,00 80,00 

87,00 60,00 
105,00 70,00 
115,50 77,00 

116,00 80,00 
232,00 160,00 
174,00 120,00 
147,00 98,00 
159,00 106,00 

I über 300 

I 5,00 
2,50 
5,00 
2,50 

10,00 
5,00 
6,00 
4,00 
4.00 
2,00 

L Klasse') I 2. Klasse') 

bis 300km I über 300 km bis aoo km 

2,00 
4,00 
3,00 

I 

I I 
3,00 1,00 

I 
6,00 2,00 

I 3,00 I 2,00 
2,00 
4',00 

. 
d) Preise für Sehlafwagenplälze der Deutseben 

in DM 

2.Kl. 

I über 300 km 

I 

j 1,50 

I 3,00 

i 2,00 

l. Kl. Einbettabteil 

I 
Zweibettabteil 3. Kl. 

I über 600 km bis 600 km I über 600 km bis 600km I über 600 km bis 600 km Entfernungen 

25,00 I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 10,00 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 10,00 

35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 12,00 

bis 500km 1501-700 kmlüber 700kml bis 500 km 1501-700 km I über 700 kmj bis 500 km 1501-700 kmlüber 700 kmjbis 500 kmluber500km 

ab 1. 3. 1955 ....... 26,00 I 29,00 I 32,00 I 17,00 I 19,00 I 21,00 I 16,00 I 17,00 I 18,00 I 10,00 1 11,00 

1. Klasse I 2. Klasse 

Einbettklasse •) I Spezialklasse 1 Doppelbettklasse Touristenklasse 

ab 3. 6. 1956 a) ..... 30,00 

1 
33,00 

I 
36,00 17,00 

I 
19,00 

I 
21,00 16,00 I 17,00 

I 
18,00 10 00 I 11,00 

ab 1. 3. 1958 .... 32,50 36,00 39,00 18,50 21,00 23,00 17,50 I 18,50 20,00 11,00 12,00 

*)Vor dem 6. Jull1959 galten 1m Saarland besondere Tar1fe m ffrs. 
1) Der Grundpreis für 1. Klasse stellte sich ab 1. 6.1932 auf 8,7 Rpf, ab 1. 4.1946 auf 17,4 Rpf, ab 25. 7.1948 auf 13,1 Dpf und ab 15. 10. 1951 auf 13.8 Dpf.-
2 ) Vor Aufhebung der fruheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. hzw. 3, bezeichnet. - 3 ) Ab 2.5. 7. 1\148 
Geltungsbereiche 1-100,101-200,201-300 und über 300 km.- 4) Für die Benutzung von Trans-Europ-Expreßzügen (TEE-Zügen) sind zuzüglich zum Schnell- und 
Fernschnellzugzuschlag folgende Sonderzugehläge zu zahlen: bis 225 km= D:I.I 4,00; jede weiteren 50 km D:Nll.OO; ab 475 km= Dll{ 10,00.- ") Beider Einbettklasse 
ist zuzüglich einEisenbahnzuschlag fur bis 300 km = DM 3,00, bis 500 km = DM ü,OO, 501 bis 700 km = Dl\1 9,00 tmd uber 700 km = DM 12,00 zu zahlen. - a) Ab 
3. 6. 1956 fällt bie bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung gelten neue Bezeichnungen fur die Preise für Schlafwagenplätze. Ein Vergleich mit den 
vorangegangenen Zahlen ist nur bedingt moglich. 
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Jahr und Stichtag 
der N eufestsetzuug 

bis 30. 11. 1949 ........ 
ab 1. 12. 1949 ........ 
ab 1. 7. 1952 ........ 
ab 1. 8.1956 ........ 
ab 15. 3. 1959 ........ 

bis 30. 11. 1949 ........ 
ab 1. 12. 1949 ........ 
ab 1. 7. ]952 ........ 
ab 1: 8.1956 ........ 
ab 15. 3. 1959 ........ 

ab 1. 8. 1946 .......... 
ab 1. 6. 1950 .......... 
ab 1. 6. 1951 .......... 
ab 1. 5. 1953 ....... 
ab 1. 10. 1954 ....... :: 
ab 1. 8. 1959 .......... 

ab 1. 8. 1946 .......... 
ab 1. 6. 1950 .......... 
ab 1. 6. 1951 .......... 
ab 1. 5. 1953 .......... 
ab 1. 10. 1954 . 
ab 1. 8. 1959 .... : : : : : : 

1950 ................. 
1951 ················· 1952 ... ............. 
ab 15. 5. 1953 ......... 
ab 3. 6.1956 ......... 
ab 6. 1. 1958 ......... 
ab 1. 1. 1959 .... .... 
1950 ................. 
1951 ................. 
1952 ................. 
ab 15. 5. 1953 ......... 
ab 3. 6.1956 ......... 
ab 6. 1. 1958 ......... 
ab 1. 1.1959 ......... 

1950 ................ , 
ab 1. 8. 1952 ........ 
ab 10. 12. 1953 ........ 
ab 1. 8. 1956 ........ 

1950 ................ 'I 
ab 1. 8. 1952 ........ 
ab 10. 12. 1953 ........ 
ab 1. 8. 1956 ........ 

1950 ................. 
1951 ................. 
1952 ................. 
1953 ................. 
1954 ................. 
1955 ................. 
ltb 1. 2. 1956 .......... 
ab 1. 3. 1957 .......... 
ab 1. 1. 1959 .......... 

1950 ................. 
1951 ................. 
1952 ................. 
1958 ................. 
1954 ................. 
1955 ................. 
ab 1. 2. 1956 .......... 
ab 1. 3. 1957 .......... 
ab 1. 1. 1959 .......... 

1950 ................. 
1951 ................. 
1952 ·················· 1953 ................. 
1954 ................. 
1955 ................. 
ah 1. 2. 1956 .......... 
ab 1. 3. 19573) ........ 

ab 1. 1. 1959 .......... 

1950 ................. 
1951 ················· 1952 ................. 
1953 ................. 
1954 ................. 
1955 ................. 
ab 1. 2. 1956 .......... 
ab, 1. 3. 1!1573) •••••••• 

ab 1. 1. 1959 .......... 

1950 ................. 
1951 ................. 
1952 ................. 
1953 ................. 
1954 ················· 
ab 6. 1957 .......... 

1950 ................. 
1951 ················· 1952 ................. 
1953 ................. 
1954 ................. 
ab 6. 6. 1957 .. ...... 

2. Eisenbahnfahrpreise lür Personen im Ausland 
Stand • Dezember 1959 

50 km 200km 

I 
500km 

1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

Sätze in hfrs Einfache Fahrt 
64,00 37,00 252,00 145,00 -

I 
-

70,00 41,00 277,00 159,00 - -
70,00 41,00 277,00 159,00 - -
70,00 43,00 278,00 169,00 - -
73,00 45,00 288,00 17g,oo - -

Hin- und Rückfahrt 
102,00 59,00 403,00 232,00 - -
119,00 69,00 471,00 271,00 - -
119,00 76,00 383,00 259,00 - -
119,00 79,00 386,00 274,00 - -
124,00 84,00 398,00 290,00 - -

Diinrmark, Sätze') in dkr Einfache Fahrt 
5,70 3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
5,70 3.80 22,50 15,00 39,00 26,00 
6,00 4,00 24,00 16,00 42,60 28,40 
6,80 4,50 27,00 18,00 48,00 32,00 
7,40 4,90 29,40 19,60 52,20 34,80 
9,00 6,00 36,00 24,00 63,00 42,00 

Hin- und Rückfahrt 
8,60 5,70 33,80 22,50 58,50 39,00 

10,30 6,90 40,50 27,00 70,20 46,80 
10,80 7,20 43,20 28,80 76,20 50,80 
11,60 7,70 46,00 30,60 81,60 54,40 
12,60 8,40 50,00 33,40 88,80 59,20 
13,60 9,00 54,00 36,00 94,00 63,00 

Frankreich, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 
273 

I 
208 1074 I 818 2 649 2 018 

273 208 1074 

I 
818 2 649 2 018 

325 260 1278 1023 3153 2 523 
406 325 1 595 1278 3 935 3153 
460 

I 
330 1 790 

I 
1280 4 410 3 150 

550 350 2 150 1 390 5 300 3 430 
620 420 2 450 1640 6 050 4 040 

Hin- und 1tückfahrt 
546 

I 
416 2148 1 636 5 298 4036 

546 416 2148 1636 5 298 4 036 
650 520 2 556 2 046 6 306 5 046 
812 

I 
650 3190 2 556 7 870 6 306 

920 660 3 580 2 560 8 820 6 300 
1 100 700 4 300 2 780 10 600 6 860 
1240 840 4 900 3 280 12100 8 080 

Italien, Sätze in Lire Einfache Fahrt 
380 

I 
225 

l 
1520 

I 
900 

I 
3 710 

I 
2180 

400 235 1600 940 3 900 2 290 
500 295 2000 1180 4 870 2 870 
580 330 2 320 1290 5 800 3 250 

Hin- und RUckfahrt 
760 

I 
450 

I 
3 040 

I 
1800 

I 
7 420 

I 

4 360 
640 380 2 560 1 500 7 800 4 580 
800 470 3 200 1880 9 740 5 740 

1 000 560 3 940 2 200 11600 6 500 

Jngoslawlen, Satze in Dinar für Personenzüge Einfache Fahrt 
102 

I 
68 402 

I 
268 1008 672 

306 204 1206 804 3 024 2 016 
270 180 1 080 720 2 700 1800 
234 156 882 588 1620 1080 
234 156 882 588 1620 1080 
23-! 156 882 588 1620 1080 
318 212 1026 684 1800 1200 
312 208 1026 684 2208 1472 
360 240 1182 788 2 544 1696 

Hin- und Rückfahrt 
204 

I 
136 804 536 2 016 1344 

612 408 2 412 1608 6 048 4032 
540 360 2160 1440 5 400 3 600 
468 312 1764 1176 3 240 2160 
468 312 1 764 1176 3 240 2 160 
468 312 1764 1176 3 240 2160 
636 424 2052 1368 3 600 2400 
624 416 1368 4416 2944 
720 480 2 364 1576 5088 3 392 

für Schnellzüge- aller Art Einfache Fahrt 
153 102 604 402 1 512 

I 
1008 

459 306 1 812 1206 4 536 3 024 
207 138 1 620 1080 4 050 2 700 
351 234 1324 882 2 430 1620 
351 234 1 324 882 2 430 1620 
351 234 1324 882 2430 1620 
478 318 1540 1026, 2 700 1800 
612 508 1326 984 2 508 1772 
660 540 1482 1088 2 844 1996 

Hin- und Rückfahrt 
306 204 1208 

I 
804 3 024 2 016 

918 612 3 624 2 412 9 072 6048 
414 276 3 240 2160 8100 5 400 
702 468 2 648 1 764 4860 3 240 
702 468 2 648 1764 4 860 3 240 
702 468 2 648 1 764 4860 3 240 
956 631\ 301:!0 2052 5 400 3600 

1224 1016 2 652 1968 5016 3 

1320 1080 2 954 2 176 5 688 3 992 

Luxemburg, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 
60,00 42,00 - - - -
60,00 42,00 - - - -
60,00 42,00 - - - -
60,00 42,00 - - - -
60,00 42,00 - - - -
72,00 50,00 - - - -

Hin- und Rückfahrt 
102,00 71,00 - - - -
102,00 71,00 - - - -
102,00 71,00 - - - -
102,00 71,00 - - - -
102,00 71,00 - - - -
123,00 85,00 - - - -

I 
lOOOkm 

1. Klasse') I 2. Klasse') 

- -
- -
- -
- -
- -

- -
- -
- -
- -
- -

- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
..,..- -
- -
- -
- -
- -

I 
5 274 

I 
4 018 

ö 274 4 018 
6 278 5 023 
7 835 

I 
6 278 

I 8 790 6 280 
10 550 6 830 
12 050 8 040 

10 548 

I 
8 036 

10 548 8 036 
12 556 10 046 
15 670 

I 
12 556 

17 580 12 560 
21100 13 f\60 
24100 16 080 

I 
6 900 

I 
4 060 

7 250 4 270 
8 770 5170 

10 500 5 800 

l 
13 800 

I 
8120 

14 800 8 540 
17 640 10 340 
21000 11600 

2 014 

I 
1 342 

6 042 4 026 
5 400 3 600 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 564 2 376 
4 380 2 920 
5 040 3 360 

4028 2 684 
12 OR4 8 052 
10 800 7200 

6 4 320 
6 4RO 4 320 
6 480 4320 
7128 4 752 
8 760 5840 

10 080 6 720 

3 022 

I 
2 014 

9 066 6 042 
8100 5 !00 
4 860 3 240 
4 860 3 240 
4 860 3 240 
5346 3 51\4 
4680 3 220 
5 340 3 660 

6 044 4 028 
18132 12 084 
16 200 10 800 

9 720 6 480 
9 720 6 480 
9 720 6480 

10692 7128 
9 360 6 440 

10 680 7 320 

- -
- -
- -
- -
- -
- -

- --
- -
- -
- -- -

.. 1 \ l''e !'atze verstehen swh bm Danemark fllr 1. Klasse und Gememschaftsklasse ohne Schnellzugzuschlag. Yor Aufhebung der früheren 1. WagenklaSfle am 3. 6. 1956 
wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 3 ) Ab 1. 3. 1957 sind zusätzlich zu den Grundpreisen für Personenzuge bei Benutzung 
von Schnellzügen 300 Dinar bzw. von Expreßzi.lgen 600 Dinar zu zahlen. 
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Jahr und Stichtag 
der N eufestsetzung-

hi• 31. 1. 1950 . 
ab 1. 2. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1952 ........ . 
ab 1. 9. 1955 ........ . 
ab 1. 4. 1957 ........ . 

bis 31. 1. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1952 ........ . 
ab 1. 9. 1955 ........ . 
ab I. 4. 1957 ........ . 

1950-30. 4. 1952 ...... , 
ab 1. 5. 1952 ....... .. 
ah 1. 10. 1954 ........ . 
ab 1. 11. 1955 ....... . 

1950 ............. 'I 
ab I. 9. 1951 ........ .. 
ab 1. 1. 1954 . . . . . . .. . 

1950 . . ............ , 
ab 1. 9. 1951 . .. .... .. 
ab 1. 1. 1954 ........ . 

1950 ............. . 
ab 1. 5. 1951 ........ . 
ab 1. 4. 1952 ......... . 
ab 1. 6. 1955 ......... . 
8b 1. I. 1957 ......... . 
ab 1. 2. 195'! ......... . 
ab 1. 9. 1959 ......... . 

1950 .............. . 
ab 1. 5. 1951 ......... . 
ab 1. 4. 1952 ......... . 
ab 1. 6. 1955 ......... . 
ab 1. 1. 1957 ......... . 
ab 1. 2. 1958 
ab 1. 9. 1959 ......... . 

1950 ................ . 
ab 1. 5. 1951 ......... . 
!1-b 1. 4. 1952 ........ . 
ab 1. 6. 1953 ....... . 
ab 1. 1. 1957 ......... . 

1950 ............... , 
ab 1. 4. 1952 . . ..... . 
ab 1. 10. 1959 .......•. 

1950 . . .......... , 
ah 1. 4. 1952 ....... . 
ab 1. 10. 1959 ........ . 

50 km 

noch: 2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 
Stand: Dezember 1959 

200km 500km 

1. Klasse•) J 2. Klasse•) 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

2,35 
2,50 
2,75 
2.90 
3,15 

3,70 
4,30 
4,65 
4,90 
5,40 

8,50 
9,00 

12,00 
8,70 

12,00 
15,00 
18,90 

24,00 
30,00 
37,80 

5,85 
6,00 
6,60 
7,80 
8,70 
9,30 
9,00 

8,85 
9,90 

10,80 
12,00 
13,20 
14,10 
14.10 

7,00 
7,40 
8,00 

10,50 
11,10 
13,00 

1,65 
1 75 
1:90 
2,00 
2,20 

2,60 
3,00 
3,20 
3,40 
3,75 

4,80 
5,00 
8,00 
5,80 

8.00 
10,00 
12,60 

16,00 
20,00 
25,20 

3,90 
4,00 
4,40 
5,20 
5,80 
6,20 
6,00 

5,90 
6,60 
7,20 
8,00 
8,80 
9,40 
9,40 

5,00 
5,30 
5,80 

7,50 
7,90 
8,60 

Niederlande, Sätze in hfl 
7.90 I 8,35 
9,60 

10.10 I 
11,50 

14,75 
15,55 
16,60 
18,40 
20,20 

Norlwegeninr in nlkr 

34,50 

Österreicb1), Sätze in S 

I I 
75,00 

t 
96.00 I 

120,00 
150,00 

Schweden, Sätze in skr 
22,50 
24,00 
26,40 
30,00 
33,00 
34,80 
32,90 

33,75 
39,00 
43,50 
46,50 
n2,50 
54,00 
54,00 

Einfache Fahrt 
5,50 
5,80 
6,60 
7,40 
8,00 

Hin- und Rückfahrt 
10,25 -
10,80 -
11,50 -
12,80 -
14,00 

Einfaehe Fahrt 

19.00 I 20,00 
23,00 
23,00 

Einfache Fahrt 

85,00 
90,00 
79,50 
86,30 

32.00 I 99.00 
40,00 139,50 
50,00 17-1,60 

Hin- und ROckfahrt 
M.oo I 198,00 
80,00 279,00 

100,00 

Einfaehe Fahrt 
15,00 
16,00 
17,60 
20,00 
22,00 
23,20 
22,60 

42,30 
50,25 
55,50 
61,50 
69,00 
72,00 
76,50 

Hin- und Rückfahrt 
22,50 84,60 
26,00 98,00 
29,00 103,50 
31,00 103,50 
35,00 114,00 
36,00 121,50 
36,00 121,50 

Schnellzugzuschlag 
1. Klasse2 ) 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

in slfrs 

28,40 

I 37.80 I 
39,50 
42,40 

Einfache Fahrt 
18.00 I 42.00 
18,SO 4a,90 
20,20 47,20 

Hin- und Ruckfahrt 
27 .oo I 63,00 
28,20 65,80 
30,40 70,60 

I. 

47,50 
50,00 
53,00 
57,50 

116,00 
93,00 

116,40 

132,00 
186,00 
232,80 

28,20 
33,50 
37,00 
41,00 
46,00 
48,00 
50,00 

56,40 
62,00 
69,00 
69,00 
76,00 
81,00 
81,00 

2. Klasse•) 
3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 

30,00 
31,40 
33,60 

45,00 
47,00 
50,40 

1000km 

1. Klasse') I 2. Klasse2) 

127,50 
135,00 
117,00 
129,50 

135 00 
220,50 
276,00 

270,00 
441,00 
552,00 

65,70 
76,50 
84,00 
90,00 
99,00 

105,00 
111.00 

131,40 
135,00 
'148,50 
151,50 
168,00 
177,00 
177,00 

73,30 

109,90 

71,50 
75,00 
78,00 
86.30 

90,00 
147,00 
184,00 

IRO,OO 
294,00 
368,00 

43,80 
51,00 
56,00 
60,00 
1>6,00 
70,00 
74,00 

87,60 
90,00 
99,00 

101,00 
112,00 
118.00 
118,00 

52.40 

78,50 

j1. Klasse !2. Klasse I 3. Klasse 11. Klasse J2. Klasse I 3. Klasse 11. Klasse 12. Klasse ls. Klasse 11. Klasse 12. Klasse ls. Klasse 

1952 .. ' ....... . 
1953 .. ' ............. . 
1954 ............... .. 
ab 15. 11. 1955 ...... . 
ab 15. 8. 1957 ..... . 

1952 ' .. ' ........... . 
1953 ... '' .......... . 
1954 . . . . . . ..... ' 
ab 15. 11. 1955 ...... . 
ab 15. 8. 1957 ..... . 

1950--1953 .......... ' 
ab 21. 5. 1954 ........ . 
ab 1. 10. 1956 ........ . 
ab 1. 4. 1957 ........ . 
ab 1. 11. 1958 ........ . 
ab 1. 10. 1959 ........ . 

1950-1953 ......... .. 
ab 21. 5. 1954 ....... . 
ab .1. 10. 1956 ....... , . 
ab 1. 4. 1957 ........ . 
ab 1. 11. 1958 ........ . 
ah 1. 10. 1959 ........ . 

20,00 

40,00 

24,75 
33,35 
34,00 
48,00 

49,50 
66 70 
68,00 
96,00 

17,50 
17,50 
17,50 
17,50 
19,00 

35,00 
35,00 
35,00 
35,00 
38,00 

16,30 
17,95 
18,05 
24,40 
25,00 
35,00 

32,60 
35,90 
36,10 
48,70 
50,00 
70,00 

l'ortngal, Sätze in Escudos Einfache Fahrt 
12,50 . . . 70,00 50,00 
12,50 . . . 70,00 50,00 
12,50 . . . 70,00 50,00 
12,50 . . 70,00 50,00 
14,00 80,00 76,00 56,00 200,00 

Hin- und Rückfahrt 
25,00 
25,00 
25,00 
25,00 
28,00 160,00 

140,00 100,00 .. 
140,00 100,00 . ' 
140,00 100,00 
140,00 100,00 
152,00 112,00 400,00 

Spanien, Sätze in Pesetas Einfache Fahrt 
10,20 . . . 65.00 40,65 
ll,20 .. ' 71,55 44,70 
11,25 98,80 71,50 44,70 246.90 

333 35 
334,00 
470,00 

15,20 133,35 97,00 60,65 
16,00 134,00 98,00 61,00 
?2,00 188,00 138,00 86,00 

20,40 
22,40 
22,50 
30,40 
32,00 
4-!,00 

19:7:_6o 1!

1 

266,70 
268,00 
376,00 

Hin- und Rückfahrt 
130,00 81,30 .. 
143,10 89,40 .. 
143,00 89,40 493,80 
194,00 121,30 666,70 
196,00 122,00 668,00 
276.00 172,00 940,00 

4lroßbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km 

175,00 
175,00 
175,00 
175,00 
190,00 

350,00 
350,00 
350,00 
350,00 
380,00 

162,50 i 178,80 
176,60 
242,45 
243,00 
344,00 

325,00 
357,60 
353,20 
48!,90 
486,00 
688,00 

125.00 
125,00 
125,00 
125,00 
140,00 

250,00 
250,00 
250,00 
250,00 
280,00 

101,55 
111,70 
112,00 
151,50 
152,00 
243,00 

203,10 
223,40 
224,00 
303,00 
304,00 
426,00 

493,75 
666,60 
667,00 
939,00 

987,50 
1333,10 
1 334,00 
1878,00 

Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt 
1. Klasse I 2. Klasse•) 1. Klasse I 

ab 1. 1. 1950 . . . . 4,07 2,44 8,14 
ab 1. 5. 1952 .. . .. .. .. 2,63 , 1,75 5,25 
ab 15. 9. 1957 . . . . . . . . 3,00 2,00 6,00 

324,95 
357,50 
359,15 
484,80 
485,00 
688,00 

I 649,90 
715,00 
718,30 
969,60 
970,00 

1 376,00 

2. Klasse8) 
4,88 
3,50 
4,00 

203,10 
223,40 
224,45 
303,00 
304,00 
426,00 

406,20 
446,RO 
448,90 
606.00 
608,00 
852,00 

1

1-200 I 201-300 I über 300 I 1-200 I 201-300 I über 300 I 1-200 I 201-300 I über 300 11-200 1201-300 I über 300 
]\feilen Meilen Meilen Meilen 

ab 1. 1 o. 1959 . . . . . . . . . --3,-37-3-.l--==3::.:,1::.:5::..,1--a-.o-o---il'----2.-25-,l _:.::c.:2::.:.1_o--,-I--2-,0-o--+/--6-,-75--;l,--:=6,::.:30=--,i --6-,0-o--i-/--4.-5-0 --,-1 --==-=4.=20=--,1 -4-,0-o-

Nach den Angaben des Amtes für Internatwnalen Personenverkehr. 
1 ) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzüge. Die Fahrpreise 1. Klasse Schnellzug betragen das Doppelte von 2. Klasse. Für 2. Klasse sind die 
Preise für Schnell- und Personenzug gleich. - 2 ) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. nnd 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wa­
genklasse bezeichnet. Für Spanien unu Portugal gelten die alten Bezeichnungen.- 3

) In Großbritanmen wurde dte 2. Klasse vor dem 3. 6. 1956 m't 3. Klasse bezeichnet. 
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3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkehr 
Stand: Mitte Dezember 1959 

lnDM1) 

Fahrtroute 
von- nach I km') I 

Einfache Fahrt Hin- und Ruckfahrt 

1. Klasse I 2. Klasse 1. Klasse I 2. Klasse 

London-Wien 

PariB--Salzburg 

PariB--Kopenhagen 

Parls-Prag 

Amsterdam-Bern 

Brüssei-Rom 

Kopenhagen-lnnsllmr.k 

Kopenhagen-Brlgrad 

Oslo-lllalland 

Stoekholm-Parls 

a} über Harwlch-Hoek van Holland 
London-Hoek van Holland . . . . . . . . . . ...... . 
Hoek van Hollan<i-Kaldenkirchen (Grenze} ... . 
KaldPnl<irchen Hbf ...•...... 
Passau Hbf-Wien West ......•.....•........ 

Insgesamt ............................. . 

b} über Dover-Ostende 
London-Dover ..........................•.. 
Dover-Ostende-Aachen Süd (Grenze} ....... . 
Aachen Sild (Grenze)-Passau Hbf ........... . 
Passau Hbf-Wien West .................••.. 

insgesamt ..........•................•.• 

Paris-Ost-Kehl (Grenze} •..................•. 
Kehl (Grenze)-Salzburg Hbf •................ 

· insgesamt ............................. . 

Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ............... . 
Jeumont (Grenze}-Aachen Süd (Grenze) ..... . 
Aachen Süd (Grenze)-Fiensburg (Grenze} ..... . 
Flensburg (Grenze)-Kopenhagen ............ . 

Insgesamt ..............••............•• 

Pnris-Ost-Kebl (Grenze) ................•.... 
Kehl (Grenze)-Schirnding (Grenze) ........••. 
Schirnding (Grenze)-Prag .................. . 

Insgesamt ......•.••••......•........... 

Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) .......•.. 
Kaidenkirchen (Grenze)-Basel bad. Bf ....... . 
Basel bad. Bf-Bern ........................ . 

Insgesamt ............................. . 

Brüssel-Aachen Süd (Grenze} •............... 
Aachen Süd (Grenze)-Basel bad. Bf .......... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ............•...•...•.• 
Chiasso-Rom .....................••..•.... 

Insgesamt ............•.........•••..... 

Kopenhagen-Großenbrode Mitte See ......... . 
Großeuhrode Mitte See-Kufsteln •........•... 
Kuf.•tein-Innsbruck .•....................••• 

insgesamt ...•...•••.................••• 

Kopenhagen-Flensburg (Grenze) ..........•.. 
Flansburg ( Grenze)-Salzburg Hbf .•....•.•... 
Salzburg Hbf-Jesenice (Grenze) .....•.•.•..•• 
Jesenlce (Grenze)-Belgrad ..............•.... 

insgesamt ...•••••........••...........• 

Oslo-Komsjö (Grenze) .....................• 
Kornsjl) (Grenze)-Travemünde Hafen •......•. 

Hafen-Basel bad. Bf •.•.•..•...• 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chlasso-Malland ••............•..•...••••.•• 

Insgesamt ••.••..•.............•••••••.• 

StockhOlm-Hälsingborg/Malmö (Grenze) •..•••• 
Hälsingborg/Malmb (Gr.)-Großenbrode Mitte See 
Großenbrode Mitte See-Aachen Süd (Grenze) •• 
Aachen Süd (Grenze)-Jeumont (Grenze) .•.•.. 
Jeumont (Grenze)-Parls •......•••..........• 

Insgesamt ............................. . 

Narh den Anl!ahen des Amtes für lnternatmnalen Personenverkehr. 

304 
191 
767 
298 

1560 

127 
388 
758 
298 

1511 

512 
561 

1 0'1'3 

241 
175 
719 
368 

1503 

512 
507 
230 

1249 

174 
607 
126 

90'1' 

153 
597 
339 
707 

1796 

256 
1129 

73 
1458 

368 
1154 

219 
629 

2 370 

170 
767 
922 
339 

51 

2249 

624 
286 
741 
175 
241 

2 06'1' 

68.09 
13,57 
87,50 
24,12 

19:f,28 

15,67 
63,59 
87,50 
24,12 

190,88 

53,06 
65,00 

118,06 

25,20 
21,92 
84,50 
34,10 

165,'1'2 

53,06 
62,00 
42,97 

158,03 

12,70 
71,00 
19,92 

103,7l 

19,07 
71,00 
37,83 
56,44 

is:f,84 

29,11 
129,50 

6.00 
164,61 

34,10 
132,50 

17,94 
40,00 

224,54 

17,29 
99,35 

107,00 
37,33 

4,15 

265,12 

75,42 
32,46 
87,50 
21,92 
25,20 

242,50 

55,84 
9,79 

59,00 
12,06 

136,69 

10,37 
44,35 
59,00 
12.06 

125,'1'8 

35,43 
44,00 

'1'9,43 

16,86 
13,94 
57,00 
22,53 

110,33 

35,43 
42,00 
28,65 

106,08 

9,23 
48,00 
14,31 

71,54 

12,01 
48,00 
26,88 
31,28 

118,11 

19,49 
87,00 

3,00 

109,49 

22,53 
89,00 

8,97 
28,43 

148,93 

11,52 
77,05 
72,00 
26,88 

2,31 

189,16 

50,28 
21,80 
59,00 
13,94 
16,86 

161,88 

136,18 
27,14 

133,00 
48,24 

:l44,56 

31,34 
117.35 
133,00 

48,24 

329,93 

106,12 
104,50 

210,62 

50,40 
37,63 

130,00 
51,16 

269,19 

106,12 
100,00 

85,94 

292,06 

25,58 
113,50 

29,78 

168,86 

32,59 
113,50 

56,09 
112,88 

315,06 

43,67 
173,50 

12,00 

229,1'1' 

51,16 
176,50 
35,88 
80,00 

343,54 

34,58 
156,93 
154,00 

56,09 
7,07 

408,61 

121,04 
48,90 

133,00 
37,63 
50,40 

390,91 

111,68 
19,58 
90,00 
24,12 

24$,38 

20,74 
85,09 
90,00 
24,12 

219,95 

70,86 
71,00 

141,86 

33,72 
26,12 
88,00 
34,10 

181,94 

70,86 
68,00 
57,30 

196,16 

18,46 
77,00 
21,27 

116,'1'3 

22,51 
77,00 
40,23 
62,56 

202,30 

29,23 
117,00 

6,00 

152,23 

34,10 
119,00 

17,94 
56,86 

227,90 

23,04 
120,84 
104,00 

40,23 
3,94 

292,05 

80,69 
32,83 
90.00 
26,12 
33,72 

263,36 

1) Die einzelnen Fahrpreise in jeweiliger Landeswährung wurden mittels der Ei•enbahnkurse für die Umrechnung fremder Währungen (verolfentlicht im "Tarif· und 
Verkeh"·Anzeiger für den Pergonen·, Gepäck·, Expreß·, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs im Gebiet der Bundesrepublik Deutsch· 
land", Jg. 195!1, Heft 52 vom 30. 11. 1959) in DM umgerechnet. Über den in der gleichen Quelle angegebenen Umrechnungskurs 1 stl'll = 0,967 'DM sind die Fahrpreise 
mit denen in den Berichten PLW, Reihe 7, einseht. Jg. 1958, Nr. 2, aufgeführten Beträgen in sfrs vergleichbar.- 2) Entfernung in Bahn-Kilometern. 

B. Eisenbahnfrachtsätze im Güterverkehr für Wagenladungen von mindestens 15 t 
1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs in RMjDM fiir 100 kg, Entfernung HlO km*) 

Stichtag der Neufestsetzung 
Frachtgut 

1. 10. 19361 ) I 1. 1. 1950 I 1. 1. 1951 I 15. 10. 1951 I 5.8.1952 I 1. 8. 1953 

Stückgut im Gesamtgewicht von 
1- 500 kg ...................... 2,80 3,92 4,90 6,36 6,36 6.36 

501-1000 kg ······················ 2,52 3,53 4,32 5,40 5,40 5,40 
mehr als 1000 kg ................... 2,26 3,16 3,79 4,55 4,55 4,55 

Zuschlag zum StUckgut und je Sendung 
1- 500kg ...................... 0,36 0,504 0,63 0,819 0,819 0,819 

501-1000 kg ...................... 0,36 0,504 0,617 0,771 0,771 0,771 
Wagenladung mlnd. 15 t: ab 1. 2. 1958 

miud. 15 bzw. 20 t2) 

Regelklasse A ····················· 1,59 1,80 2,11 2,R4 2,82 2,25 
B ····················· 1,43 1,69 1,98 2,44 2,61 2,19 
c ...................... 1,22 1,60 1,87 2,26 2,42 2,10 
D ····················· 1,03 1,49 1,74 2,07 2,21 1,99 
E ····················· 0,86 1,30 1,52 1,78 1,90 1,90 
F ····················· 0,70 1,10 1,29 1,50 1,61 1.61 
G ····················· 0,56 0,91 1,06 1,22 1,31 1,31 

Ausnahmetarife darunter: 6 B 1 Kohle .. 0,57 0,89 1,06 1,23 1,32 1,32 
1 B 34 Grubenholz4 ) •• 1,30') 1,53 1,73 1,99 2,13 2,13 

I 1. 2. 1958 

6,98 
5,90 
4,96 

0,92 
0.92 

15 t I 20 t 3 ) 

2,35 2,24 

2,24 2,13 

2,07 1,97 
1,75 1,67 
1,46' 1,39 
- 1.46 

2,49 2,37 

*)Vor dem 6. Juli 1059 im Saarland besondere Tarife in lfrs. 
')Ab 111. 8. 1948 Erhöhung um 40%.- 2) Für Montangüter ab 1. 2. 1958 Regelklasse 1 bls V: 15 t-Klasse I DM 2,23, 11 DM 2,22,111 DM 1,75. IV DM 1,74, V DM 1,70; 
20 t·Kiasse I Dl'II 2, 12. Il DM 2,11, IU DM 1,67, IV DM 1,66, V DM 1,62. - 3) b 1. 2 1958 wurde die 20 t·Klasse als elngef!lhrt.- 4) Die Frachtsätze 
sind für 500 km angegeben, da der Tarif erst von 250 km an gilt und die durchschnittliche Beförderungsweite ungefähr bei 500 km liegt. - 6) Gültig ab 1. 4. 1937. 
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2. Eisenbahnfrachten *) für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 
RM/DM je 1000 kg 

Weizen I Kar· I Öle und Fette 

I 
Eisen- und I Stein- I Steinkohlen-

I 
Roh-

Ware Fische') toffein tier. Öle i sonst. pllzl. Kaffee Tabak Manganerz kies kws- kohle I Koks 
braun-

Import. u. tier. ille abhrande kohlen 

Hambg.- Nienburgl 
Duishurg I Gelsen- I 

von Harnburg Harnburg Salzgitter Meggen Hochfeld- Essen Hbf kireben I Liblar 
Altona (Weser) Süd Hbf 
Frank-

Mann- I Dort- Duisburg 
Hildes-

nach furt Augsburg Essen I furt Hanno- mund Hochfeld- Passau I Hamburg 
(Main) 

(229km) I 
heim (l\Iain) ver Vbf Süd heim 

(513 km) (739km) (588 km) (507 km) (162 km) I (259 km) (129 km) (270km) (710 km) (357 km) I (346 km) I (435 km) 

Regelklas•en bzw. 
Ausnahmetarif 

15 B 1•> 17 s 1b) 116 B 1bl 124 s 5bl I Bel i 24 s 5b) 1 Abl 17 B 35 e) 17 B 2le) I 7 B ]e) I 6 B 1e) I 6 B lle) 16 B l4e) 

I 

I I I 
I 1938 JD ........ 25,50 31,50 5,70 30,50 39,80 I 29,10 17,50 1,91 2,80 7,30 14,40 6,50 6,30 7,50 I 

1951 .TD ........ 42,17 35,20 11,30 43,40 53,39 I 41,80 24,43 4,15 5,99 1-!,25 24,41 15,91 15,67 17,96 
1952 JD ........ 48,57 37,20 12,20 43,40 64,22 41.80 29,81 4,73 6,90 16,35 28,17 16,75 16,75 19,43 
1953 JD ........ 50,90 37,20 14,00 62,27 41,34 

I 

28,42 4,92 7,20 

I 
17,00 

I 

:!9,30 17,40 17,40 20,20 
1954 JD ........ 50,90 37,03 14,00 42,30 56,20 40,70 24,80 4,92 I 7,20 17,00 29,30 

I 
17,40 17,40 20,20 

1955 ;m ........ 50.90 37,00 14,00 

I 

31,13 56,20 31,95 24,80 4,92 I 7,:!0 17,00 29,30 17,40 17,40 20,20 
1956 JD ........ 50,90 37,00 14,00 31,07 5ti,20 31,99 24,80 4,92 I 7,20 

I 
17,00 29,30 

I 
17,40 17,40 20,20 

1957 JD ........ 50,90 37,00 14,00 56,20 33,68 I 24,80 4,92 I 7,30 17,07 29,37 17,40 
' 

17,40 20,20 

1958 Feb.-Dez. D 2 ) 57,743 ) 37,60 14,30 33,23 58,70 i 33,93 I 24,10 5,50 8.20 

I 
18,80 32,00 19.20 19,20 22,10 

I ' I 

1959 April ...... 43,30") 37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 I 24,10 5,50 8,20 18,80 32,00 19,20 19,20 22,10 
Mai ....... ±3,30 37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 I 24,10 n,5o 8,20 18,80 32,00 19,20 19,20 22,10 I 
Juni ...... 43,:30 37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 I 24,10 5,50 8,20 18,80 32,00 19,20 19.20 22,10 

Juli ....... 43.30 37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 
I 24,10 5,50 8,20 18,80 32,00 19,20 19.20 22,10 I 

.Aug. 43.30 37,60 32,90 58,70 33,60 I 24,10 5,50 .:!,20 18,80 32,00 19,20 19,20 22,10 

I 
I 

Se]1t ....... 43,30 37,60 14.30 3:?,90 58,70 33,60 :l-1,10 5,50 I 8,20 18,80 32,00 19,20 19,20 
Okt ......•. 50,904) 37,60 14,:>0 32,90 58,70 33.60 I 24,10 5,50 I 8,20 18,80 32,00 19,20 19,20 

' Nov. 50,90 37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 I 24,10 5,50 

I 
8,20 18,80 32,00 19,20 19,20 22,10 

Dez ........ 50,90 37,60 14.30 32,90 58,70 33,60 I 2±,10 5,50 8,20 18,80 32,00 19,:!0 19,20 22,10 
i 

Braun- Rohes 

I I 
I Gasöl/ I ze e t I Tonerde, I Dünge- Thomas·l Häute I Wolle Baum-

wa.re kohlen- Erdol Benzin Benzol Dieselöl 1 m n Bauxit säure kalk mehl dungemittel und Felle wolle 
briketts 

--------- ---
1 Bochum-1 1 1 

1 

Dort- I Ludwigs- Hamburgl Jlremen von Liblar Cel!e Harnburg Langen- Hamburgl Köln Duisburg Regens-
dreer I a en I burg mund hafen 

Frank- I Frank-
Offen· I Back• I Münster nach München Harnburg München Duisburgl München! Bremen I Ragen furt Osna- furt 

j e1m (Main) brück (l\[ain) bach uang 

(610km) (136 km) (797 km) (42 km) (797 km) I (468 km) (311 km) 1 (62 km) (342 km) (105 km) (88 km) (510 km) (614 km) (172 km) 

Regelklassen bzw. 6 :B !e) 114B1e> '14B2•> I Ce) 114B23•>14B6b) I Ge) I Ce) I 11 B 1b> 123 S 3 b) 121 S 2 e) I Ac) 
Ausnahmetarif 

1938 JD ........ 13,50 7,10 

I 
34,50 I 4,10 21,40 I 16,80 I 9,50 5,70 I 3,30 I 3,90 3,30 28,90 

I 
31,50 17,60 I I 

1951 JD •....... 23,16 13,17 47,36 6,58 35,15 28,39 I 17,95 9,18 I 6,60 I 6,00 5,70 40,40 45,90 24,53 
' I 1952 JD ........ 26,73 15,31 58,44 7,80 40,54 I 31,36 I 20,57 10,60 I 9,77 7,40 6,71 40,40 45,90 29,10 I 

1953 JD ........ 27,80 14,90 

I 

57,29 7,64 39,58 I 33.40 I 21,40 10,05 I 10,20 
! 

7,80 7,00 37,57 37,33 27,31 I 
1954 JD ........ 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 I 33,40 I 21,40 8,30 

I 

10,20 
' 

7,80 7,00 33,60 36,20 24,80 
1955 JD ........ 27,80 

I 

13,50 48,60 7,00 35,90 

I 
33,40 I 21,40 8,30 10,20 ! 7,80 7,00 34,10 36,65 24,80 I 

1956 JD ........ 27,80 13,50 48,60 7,00 3.5,90 33,40 I 21,40 8,30 10,20 i 7,80 7,00 34,70 37,20 24,80 I 

1957 JD ........ 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 ! 21,40 8,30 10,20 I 7,80 7,00 34,70 37,9-l 24,80 I 

1958 Feb.-Dez. D 0) 30,30 

I 
14,60 52,!)0 8,60 38,20 34,10 i 23,40 9,60 11,40 I 8,40 7,90 34,10 40,13 25,30 

I I 
1959 April ...... 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 

I 
23,40 9,60 11,40 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 I I Mai ....... 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 I 23.40 9,60 11,40 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 

Juni 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 I 23,40 9,60 11,40 I 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 ...... I I I I 
.Tuli ....... 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 i 23,40 9,60 11,40 I S,40 7,90 34,10 39,80 25,30 

I 
Aug. 30,30 14,60 52,50 il,60 38,20 34,10 I 23,40 9,60 11,40 

i 
8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 

Sept ....... 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 I 23,40 9,60 11,4p 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 
Okt ...•.... 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 I 23,40 9,60 11,40 I 8,40 7,90 34,10 39,80 

I 

25,30 
Nov. 30,30 14,60 52,50 8,60 38.20 34,10 I 23,40 9,60 I 11,40 i 8,40 7,90 34,lf) 

I 
39,80 25,30 

I I Dez ........ 30,30 14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 I 23,40 9.60 ! 11,40 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 
I I 

Stammholz 1 
Faser- Papierholz I Gruben· I Schnitt-

1
Zellstoff/Holzschliffi.Rohoi,en I Halb-

I 
Stahl· I I Röhren I Eisen- und I Bleche und Ware uber 1,5 m 1 zeug11) schrott , stahl") 1aus Eisen Stahldraht I Platten 12

) lang ' holz holz 1 1n Masseln , 
I 

- I I I ' 
1 Regens· Passau I 

l\Iünchen Hbf I Dort- jDuisburg IHamburgl Hagen Düssel-IDuisburg Hagen von Passau Hbf I 
burg Hbf I mund darf 

nach Herford I Mannheim· Bochum- Essen I Karlsruhe Hbf Hagen :Braun- Harnburg Bremen 
Sandhafen Riemke Hbf schweig 

(690 km) (504 km) (580km) (710 km) (331 km) (30 km) I (66 km) I (342 km) (27-!km) , (387 km) I (3ß5 km) (25tkm) 

Regelklassen bzw. 
11B21e) 11B22e\ 11B34el I i 

F•)b> I D 9)b> I F/IV10) e)IF/III'0) o) I F/IV10)e)l D/I10)e> I D" I D/I'"Jol 
Ausnahmetarif 

Fel 1 B 1 e) i 
I I i I 

I 
1938 JD ........ 20,20 10,50 10,40 25,oo•) r 13,23 I 19,95 2,20 I 3,60 

I 
12,90 16,40 21,40 20,50 15,40 

I ' 1951 JD ........ 33,50 18,57 
20;965) 

18,87 39,217) I 24,11 33,87 4,25 ! 6,93 23.46 28,30 35,78 34,44 26,74 
1952 JD ........ 38,66 21,27 21,07 43.42 ·I 27,87 I 39,86 4,92 8,00 27,03 33,33 42,08 40,54 31,45 
1953 JD ........ 40,20 22,10 21,60 21,90 29,00 I 39,78 5,10 I 8,30 28,10 33,24 41,97 40,45 I 31,33 45,20 I 

I I 

I 

1954 JD ........ 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 I 29,00 37,40 5,10 I 8,30 I 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40' 
1955 JD ........ 40,20 22.10 21,60 21,90 45,20 I 29,00 I 37,40 5,10 I 8,30 I 28,10 31,20 39.40 38,00 29,40 
1956 JD ........ 40,20 22.10 21,60 21,90 45,20 I 29,00 37,40 5,10 I 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 

I I I 
1957 JD ........ 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 I 37,40 5,10 I 8,30 I 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 

1958 Feb.-Dez. D 2 ) 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29.80 

I 
38,90 6,10 9,40 

I 
30,40 33,80 I 42,80 41,30 32.00 

1959 A]1ril ..... 43,10 25,50 24,60 2·1_00 49,10 29,80 I 38,90 6,10 9,40 

I 
30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 

l\Iai ....... 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 
I 

38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32.00 
Juni 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 38.90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 ...... 

I 

I 
.Tuli ....... 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 
.Aug ....... 43,10 25,50 24,60 24 00 49,10 211,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 
Sept ....... 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 
Okt ..... , .. 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 I 38,90 6,10 9,40 

I 

30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 I Nov. 43,10 25.50 24,60 24 00 49,10 I ?9,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00-
Dez ........ 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 I 29,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00' I I i I 

•) D1e genauen Änderungsdaten smd der Tabelle I. B.l zn entnehmen. 
Anmerkungen: 1 ) Für Fische gilt als Gewichtsklasse 5 t.- 2) Ab 1. Februar 1958 wurde die 20 t-Klasse als preisgunstigere eingeführt. Ihre Regelsätze liegen um 4,76 vH 
unter denen der bisherigen 15 t-Klasse. Ab 1. Februar 1958 sind die Fraeilten fiJ.r die Beforderung in offenen oder gewöhnlichen gedeckten Wagen gleich.- 3) JD 1958. 
4) Für Fische wurde ab 15. 7. 1958 flir die lllonute April bis September ein Sommertarif, flir die Monate Oktober bis März ein Wintertarif eingeführt. Das fracht-

. ]1fiichtige Gewicht umfaßt auch das zum Schutz der Fische beigegebene Eis. - 5 ) Durchschnitt April bis Dezember 1952. - 6 ) Nach Regelklasse E.- ') Durchschnitt 
August bis Dezember 1951.- ')Zellstoff/Holzschliff mit Wassergehalt uber 40 vH.- 9) Sonstiger Zellstoff/Holzschliff. - 10) Regelklassen I bis V gültig ab 1. Februar 
, 1958 fur 11Iontangüter.- 11

) Gewalzter Rundstahl für Röhren, gewalzte Stahlplatinen.- 10) Unbearbeitet.- a) Kühlwagen.- b) Gedeckte Wagen. -c) Offene Wagen. -
e) Privat-Kesselwagen. 
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Zeit 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
lg!\7 .JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 Jan ....... . 
Febr ....... . 
Milrz ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
J1111i ••••••• 

Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. . ... . 
Dez ....... . 

1959 Jan ....... . 
Febr ....... . 
März ..... .. 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 

. ...... . 

Zelt 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ....... .. 
1956 JD ....... .. 
1957 .TD ....... .. 
1958 JD ........ . 

1958 Jan ....... . 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Ang ........ . 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 Jan. 
Febr ....... . 
März ....... . 
April ...... . 
ll!ai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept. ...... . 
Okt ....... . 
Nov . ...... . 

ll. Seeverkehr 
l. Index der Seefrachtraten 

Bundesrepublik Deutschland 

Deutscher Seefrachtenindcx1 ) 

- Linien- i Tramp- [ Tanker­

fahrt 
ins· I Ge I gesamt treide Zucker 

2. Hi. 1954- 100 IMOT/Scale2) 

HJ0.01)1 
107,9 
119,1 
132,0 
122,3 

127.9 I 
126.7 
121,8 
122,4 
121,7 
120.7 

120,6 
120,6 
120,3 
120,7 
120,4 
120,4 

12o;o 
119,6 
119,1 
118,8 
118,7 
119,1 

119,2 
119,3 
119,4 
119,8 
ng,9 

ins­
gesamt 

322.6 
504,9 
649,5 
5:16,0 
243,7 

252,4 
244,7 
240,8 
243.2 
236,9 
242,9 

2361 
233,8 
22(1,9 
240,2 
281,7 
?67,7 

260,0 
236,6 
213,0 
241,6 
239.5 
251,3 

225,2 
227,8 
24f·,4 
249,6 
280,7 

100,01) 

131,8 
166,2 
123,6 

67,7 

71,5 
66,0 
64,3 
65,0 
66,8 
64,7 

65,2 
63,8 
65,5 
71,9 
75,0 
71,8 

68,0 
67,5 
65,5 
67,5 
68,8 
68,8 

64,3 
64,6 
68,0 
76,8 
81,8 

Ge­
treide 

353,1 
474,7 
634,6 
353.4 
223.2 

214,3 
206,8 
214,7 
225,1 
2261 
240,6 

211,5 
210,4 
215,5 
237.7 
267,3 
232,1 

231,1 
214,5 
209,5 
214,9 
237,6 
216,7 

200,0 
195,5 
<234,0 
243,4 
265,9 

I 

79,1 1) 

115.6 
227,4 
144,1 

50,4 

41,9 
50,6 
44,4 
40,6 
47,0 
43,6 

50,0 
53,1 
56,5 
57,3 
59,2 
60,6 

57,5 
52.2 
45,2 
41,4 
47,4 
46,2 

43,1 
46,4 
4:l,8 
4!!,6 
56,5 

bri­
tischen 

. 86,1 
127,7 
157,0 
112,7 

67,1 

64,9 I 

M,O 
63,3 
62,7 
64,6 
66,5 

66,6 
65,0 
65,7 
70,4 
76,4 
74,6 

70,3 
68,2 
65,1 
68,6 
64,6 
69,3 

69,7 
69,6 
71,0 
SO,.J. 
83,1 

I 
86,4 I 

133,9 1 

174,2 
111,6 

64,7 

58,5 
59,0 
60,0 
63,9 
63.5 
62,1 

64,1 
59.9 
64,0 
70,4 
76,3 
74,7 

72,1 
ß4,0 
65,3 
68,4 
66,0 
66,0 

64,7 
65,1 
65,9 
80,1 
78,1 

Niederlande6) 

Reise-

Charter 

davon: 

Kohle aus I 
I amr.rika- I niederlän-

niscben diseben I 
Häfen 

ein- I aus-

284,3 
357,2 
397,1 
315,1 

223,6 

geführt 

1924/38 = 100 

354,3 
50R,O 
650,5 
552,7 
229,0 

237,1 
221,7 
212 6 

226,5 
225,4 

226,1 
227,9 
220,4 
237,0 
258,7 
250,2 

238,5 
220,3 
199,3 
206,1 
195,6 
195,6 

194,3 
195,6 
254,;; 
283,3 

287,0 
377,1 
454,3 
425,6 
229,8 

233,5 

191,2 
288,3 
224,9 
226,0 

212,5 

230,0 

222,9 

340,0 

I 
364,1 
313,7 
314,2 

94,7 
141,7 
172,7 
129,7 
84,9 

77,8 
78,9 
76,8 
i4,7 
79,8 
77,2 

82,8 
88,1 
90.5 
81,8 

105,7 
104,5 

79,2 
81,9 
78,4 
82,6 

93.9 

93,2 
95,1 

102,3 
103,4 
107,2 

Erz 

354,1 
570,8 
716,7 
551,8 
293,2 

319,4 
291,1 
270,0 
291,0 
291,2 
287,4 

355,8 
246,6 
267,4 
243,5 
336.5 
329,9 

294,8 
287,4 
222,5 
292,8 
287,4r 
288,5 

271,7 
256,0 
257,9 
284,5 
306,4 

Großbritannien 

der Trampschiffah.rtsfrachten3
) I T k 

Reisecharter I Zeitcharter an 

I Kohle I Erz I Holz I lntl)) 

84,2 
123,2 
151,0 
116,4 

54,5 

58,0 
47,5 
50.9 
46,3 
52,8 
58,1 

52,1 
59,5 
50,6 
60,4 
59,6 
57,7 

53.8 
61,9 
47,6 
53,0 
57.0 
62,9 

62.1 
59,6 
6:l,5 
77,8 
81,1 

I Son-
1 stige 

1

343.9 
464,1 
635,6 
451,4 
286,8 

290,8 
285,9 
274,6 
352,6 
228,6 
277,7 

276,3 
277,4 
2i0,0 
274,0 
316,4 
298,1 

311.3 
261,0 
223,8 
284,4 
246,7 
418,9 

234,7 
341,6 
327,3 
376,5 
279,3 

mittel gesamt Schiffe') Scale "l 
1952- 100 = 100 

85,0 
112,1 
135,1 
107,4 

69,8 

71,1 
68,9 
67,7 
66,8 
66,7 
74,0 

74,9 
66,7 
67,3 
70,4 
70,0 
73,1 

71,3 
69,6 
71,1 
67,7 

66,7 

66,8 
66,1 
66,3 
67,2 
72,4 

I Zeit-

ins­
gesamt 

403,0 
587,5 
798,6 
722.7 
406,4 

482,1 
346,9 
400,7 
413,5 
402,0 
439,0 

401,1 
386,7 
390,7 
349,8 
414,9 
313,6 

370,9 
404.2 
376,9 
371,8 
381,2 
361,1 

395,4 
359,0 
358,4 
381,5 
458,2 

I 

I

I 
131,4 
107,7 
68,2 

75,0 
60,5 

57,4 
60,5 

58,9 
58,2 

87,0 
80,6 
74,4 

55,9 
55,9 

74,4 

Dänemark 

Index 
der 

Tramp­
schiff­
lahrts-

fracbten7) 

1955 
= 100 

658) 
788) 

100 
113 

99 
74 

79 
75 
73 
72 
72 
73 

74 
73 
73 
74 
75 
77 

77 
77 
76 
75 
74 
74 

74 
74 
74 
76 

83,7 
129,4 
138,!l 
107,8 

71,5 

72,6 
76,2 
71,4 
66,2 
69,1 
73,9 

72,3 
66,5 
67,6 
70.2 
80,4 

79,3 
77,8 
72,7 
78 5 
70:1 
68,3 

75,8 
75,4 
73,2 
80,2 
90,9 

74,4 
98,9 

108,6 
95,4 
68,8 

74,5 
72,5 
73,0 
67,4 
70,4 
68,1 

68,6 
66,6 
63,8 
66,6 
67,2 
66,3 

66,8 
68,5 
69,0 
67,0 
69,3 
67,4 

68,2 
66,3 
66,0 
67,9 
67,4 

71:71' 
129,8 
172,9 
120,2 

55,5 

54,4 
51,8 

60,1 
55,1 

54.2 
59,6 
55,8 

53,1 
50,6 
53,6 
52,8 
56,7 
50,2 

52,3 
55,5 
55,4 
58,4 
63,4 

68,3 
128,9 
175,0 
116,7 

55,2 

52,3 
52,3 

61,8 
56,0 

50,9 
58,4 
54,7 

49,9 
48,5 
50,6 
51,9 
59,5 
48,9 

51,9 
56,4 
50,6 
57,1 
58,4 

Norwegen•) 

Reise- Zeit-

Charter 

II. Hi. 1947 
= 100 

84,9 
93,5 

129,8 
152,7 
124,6 

78,0 

83,2 
81,9 
76,1 
74,8 
77,4 
76,6 

76,6 
75,4 
75,1 
79,1 
80,4 
79,6 

79,4 
80,1 

78,81 78,5 
76,9 
75,6 

75,5 
76,3 
76,6 
80,9 

76,1 
80,0 

140,1 
196,8 
139,1 

63,6 

68,7 
62,6 
64,4 
65,4 
65,± 
65,7 

63,8 
64,3 
59,2 
62.0 
64,0 
57,8 

58,6 
60,0 
61,2 
61,4 
62,7 
61,4 

60.5 
60,3 
69,8 
69,9 

:E $ 

Tanker 

Scale 2) I USMC10) 

= 100 

152,8 
81,3 

119,1 
223,510) 

149,7 
54,2 

43,9 
55,9 
49,3 
39,0 
421 
46:3 

100,9 
62,5 
93,2 

162,5 
102,8 

47,0 

39,0 
46,3 
45.7 
41,2 
42,3 
41,7 

59,1 53,0 
65,2 51,2 
59,2 51,3 
66,6 50,3 
58,0 50,8 
65,911) 51,1 

62,1 49,1 
56,2 I 44,7 
53,1 45,2 
47,2 37,3 
53,9 40,2 
54,4 37,3 

52,7 
51,6 
50,9 
54,1 

43,4 
41,4r 
41,3 
41,9 

I 

I 
75,2 

130.8 
173,5 
105,2 

791 
116:1 
229,5 
143,4 

56,0 

61,1 
56,6 
51,2 

50,6 

58,4 
64,2 
52,7 
57,5 
60,8 
56,9 

56,3 
52,7 
56,6 
53,6 
53,9 
51,5 

52,7 
54,5 
60,2 
59,6 
68,3 

46,9 

33,7 
50,8 
41,9 
38,2 
42,9 
41,5 

58,2 
52.3 
49,4 
53,4 
50,1 
50,5 

49.4 
46,3 
39,2 
34,3 
37,9 
37,0 

37,3 
40,5 
40,1 
44,4 
53,8 

Schwed en13) 

I 
Reise- Tanker-

Charter 

1948 = 100 

90 
120 
154 
170 
135 
109 

110 
110 
107 
106 
108 
109 

108 
107 
106 
111 
114 
114 

114 
112 
111 
108 
109 
109 

110 
109 
112 
119 
127 

115 
65 
92 

166 
112 

53 

48 
59 
58 
49 
48 
49 

56 
60 
55 
55 
54 
50 

50 
49 
45 
44 
42 
43 

44 
46 
46 
52 
57 

Anmerkungen: 1) Berechnet von: Rundesministerium für 1954 = II. Halbjahr. - 1) Berechnet aus Frachtabschlüssen in Korrekturwerten des London Market 
Tanker-Nominal Freight Scale Nr. 2, gilltig ab 1. Juli 1954 (als Reale Nr. 3 ab 15.12.1958) und des Sohedule ofMaximum Freight Rates for voyages ofBritish Tankers 
des Ministry of Transport, (MOl'). gilltig ab 1. Jannar 1946.- 3) Berechnet von: Chamher of Shipping ofthe United Kingdom. - 4

) Schilfe von 8000t dw und 
mehr. - 5 ) Berechnet von: Harley Mullion & f:o. Ltd., London. - 8) Berechnet von: Job. den Braber, Rotterdam. - 7) Berechnet vom: Stati•tiske Departement.-
8)Umbasierte Jahresdurchschnitte 1950-19M des früher verolfentlichten dänischen Trampfrachtenindex auf Basis 1949 = 100.- 0

) Berechnet von :Norwegian Shipping 
News.- 10) Vor 1957 nach MOT.- 11) Ab 15. Dezember 1958 nach Scale Nr. 3. - 12) USMC: Ab Februar 1946.- 13

) Berechnet von: Kommers Kollegium. 
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Zeit 

1958 .JD .......... 

1957 Oktober ...... 
November .... 
Dezember ..... 

1958 Januar ....... 
Februar ...... 
März 
April ......... 
Mai .......... 
Juni ......... 

Juli. ......... 
August ....... 
September .... 
Oktober ...... 
November .... 
Dezember ..... 

1959 Januar .•..... 
J!'ebruar ...... 
März ......... 
April ......... 
Mal. ......... 
Juni ......... 

Juli .......... 
August ....... 

I 
September .... 
Oktober ...... 

Zeit 

1958 JD .......... 

1957 Oktober ...... 
November .... 
Dezember ..... 

1958 Januar ....... 
Februar ...... 
März 
April ......... 
Mai .......... 
Juni ... ..... 
Juli .......... 
August ....... 
September .... 
Oktober ...... 
November .... 
Dezember ..... 

1959 Januar ....... 
:F'ebruar ...... 
lllärz ......... 
April ......... 
l\lai .......... 
Juni ......... 

Juli ...... 
August ....... 
September .... 
Oktober ...... 

Allge-
Grup-meiner 

Index pen-
Index 

Europa 

74 73 

88 85 
90 88 
82 81 

78 74 
75 75 
70 69 
72 71 
72 71 
73 72 

73 72 
69 68 
72 72 
75 77 
79 7U 
79 81 

76 76 
73 74 
72 72 
76 75 
75 73 
74 73 

73 74 
7l 73 
74 75 
80 1!1 

noch: 1. Index der Seefrachtraten 
Internationaler Trampfrachten-Index 1) Italien 

1954 = 100 

Buropa 

b%0:;. I Nord- Groß- Nord-

I lllittel- ·I Nord-Northern Range britan- Ame- Ame- . 
nien Buropa 

nien/ rika2) rika•) Paztfik 
nach Kont. nach nach nach 

Groß- Buenos brit./ Westitalien Großbritannien/Kont. Italien Kont. .Aires 

Kohle G t 'd !,Getreide IG t 'd e re1 e ! Zucker e re1 e 

71 64 95 so 90 64 79 68 

92 93 - 104 - 74 92 7.J. 
84 - 105 95 - 77 91 78 
77 78 - 83 87 64 83 67 

72 62 105 - 92 54 79 73 
71 64 101 75 91 62 79 69 
6!> 58 - 73 101 59 75 66 
71 66 - 76 94 60 84 65 
71 67 - 78 84 61 80 63 
71 62 91 79 93 60 78 65 

75 65 85 95 - 69 75 65 
68 62 85 81 - 58 72 5() 
66 62 92 78 - 6Z 78 64 
67 63 101 78 84 71 82 71 
72 72 101 82 83 76 87 79 
71 69 97 81 - 75 73 82 

68 62 - 74 83 57 76 75 
66 62 - 79 83 55 76 82 
65 57 - 88 91 61 78 73 
63 54 - 89 91 59 70 72 
62 5J 90 81 89 61 65 63 
6-! 54 95 86 89 57 75 63 

61 5.1 91 91 91 56 75 65 
65 54 96 84 87 59 75 64 
65 54 95 84 87 66 75 65 
74 71 - 96 1>7 79 85 75 

I 
noch: Buropa Afrika Amerika 

Nord-
I nuten Austra- Casa- Nor- Bra- I Afrika/ I 
.Ägyp- Iien/ thern Mittel- Indien meer7) Afrika8) blanca silien meer10) I ten9) Mau- Range 

ritius nach Grup- nach nach nach nach pen- Sud- nach 

Großbritannien/ West- Groß- Süd- Index ame-
Kontinent Europa bnt./ Afrika Ame- rika Northern Range 

Kont. rika ------
Pyrit I Phosph. Erz Zucker Phosph. Kohle Erz 

80 66 64 80 92 77 82 71 85 71 

87 68 79 90 108 86 75 68 - 115 
103 69 80 92 - 94 88 87 90 111 

90 73 72 86 102 78 81 61! 85 -
80 65 70 74 97 tn 73 68 87 94 
85 68 68 81 91 75 81 68 - -
76 64 65 79 ll1 71 80 62 - -
71 - 67 79 - 71 73 71 - 69 
93 62 63 76 86 74 1:!3 71 - 67 
86 63 55 77 91 75 82 74 - 68 

83 63 59 75 89 76 78 73 - -
64 62 59 71 102 71 76 71 73 64 
83 74 5!> 77 - 73 76 74 80 63 
82 74 59 84 - 82 94 73 80 -
79 64 60 88 - 88 85 73 106 -
82 - bO 93 - 87 103 73 85 -
79 74 68 90 - 81 83 65 100 76 
S9 62. 64 85 84 72 79 68 - 69 
75 61 69 78 84 74 78 70 - -
84 65 72 85 - 81 89 u 93 69 
74 6{ 73 85 - 78 88 78 - 69 
76 63 71 81 - 87 89 - 100 72 

74 6{ 74 76 - 75 S9 61 - -
73 62 72 87 - 71 85 6J 65 72 
78 62 84 88 - 74 89 70 - 62 
77 62 71 Ul - 82 - 87 - 77 

Sud- I Austra- Schwarz-, Südost-, West!. 
Ame- lien meer afrika5) Mittel-
rika4) meer6) 

nach nach 

Buropa Großbritannien/Kaut . 

Getreide I Getreide 
I 

Mais I Erz Erz Erz Phosph. 

65 73 91 71 70 

79 84 - 90 84 
78 74 113 93 92 
73 77 115 - 93 

70 71 - 71 76 
60 62 - 75 83 
54 65 - 69 65 
58 - - 72 63 
62 68 - 68 68 
60 69 - 65 -
64 - - 67 70 
ß.! 66 - 70 61 
67 74 - 68 71 
74 84 76 76 -
73 85 100 69 -
70 90 98 78 72 

67 95 93 78 74 
71 - 89 70 75 
59 82 83 64 -
69 82 88 - -
69 82 95 81 59 
u 80 86 74 49 

70 81 85 - 78 
63 72 103 - 57 
70 84 81 86 54 
71! 91 82 101 73 

Asien (Japan) 

·1 1 d' I Nord- meer/ n Ien 
Atlan- p i R 1\Ia-
tik11) az fik otes 1 y· ") 

Grup- Meer12) a a 
pen- nach 

Index 
Asien Japan 

(Japan) 

Kohle/ I I I Zucker/ Getreide Phosph. Erz 
Getreide /Salz 

71 68 62 67 83 

94 91 68 100 116 
92 88 - 93 96 
80 86 65 79 91 

83 75 68 - 107 
73 70 61 7.J, 87 
65 64 61 56 78 
77 75 61 - 94 
69 61> 60' 62 87 
71 67 70 66 79 

71 69 - 71 72 
65 67 52 71 69 
76 64 - 67 96 
67 63 61 69 74 
62 66 58 - -
67 64 65 68 71 

71 64 65 68 87 
67 64 60 70 74 
67 61 61 62 82 
74 62 62. 70 102 
79 66 64 77 108 
71 69 54 71 89 

07 67 59 60 81 
66 6J 50 74 78 
66 70 51 69 75 
74 76 64 81 76 

')Berechnet von Dr. Vito Dante Flore, Rom, verbffentlicht ab Juli-Heft 1959 in Informazioni l\Iarittime (U. a. m.). Wegen des früheren Index vgl. PLW 7 .,Preise für 
Verkehrsleistungen" Heft 2, 1959.- 2) Ab Northern Range, St. Lawrence und Albany.- 3

) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und San Domingo. - 4
) Getreide 

ab La Plata/Bahia Blanca nach UR/Kontinent/Polen und Westitalien, Erz ab Vitoria nach UK/Nordeuropa. - •) l\Iais ab Kapstadt/Durban. Erz ab Belra/Lourenco 
Marqnes.- 6) Ab La Goulette, Bona, l\Ielilla und Almeria.- 7) Ab Huelva, l\IorphonfVassiliko-Bay.- 8) Ab Sfax und Casablanca.- 9) Ab Abu Zenima (Suez) und 
Marmagoa/Goa.- 10) Ab ßfonrovia, Casablanca und ab tilrkischen Häfen. _ll) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und Kohle ab Northern Range. -12) Phosphat 
ab Kosscir (Rotes l\Ieer), Salz ab Torrevieja (b. Sartlinien), Port Saiu, Alexandria und Aden. - 13) Ab l\Iartnagoa und Dungun. 
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2. Sonstige Scbitlahrtsindices 
(sowie Average Freight Rate Assessment fiir Tanker) 

Großbritannien 

a) Activity-Index1) 2) 

davon: b) Zeit· Getreide-
charter· tanker-

Zeit 

I I 
I 

I 
I I 

Chemi-

I Sonstiges I 
Volume- Rentabi!i-

-insgesamt kalien/ Kon- Index1) 3) täts-Index 
Getreide 

I 
Zucker 

I 
Kohle Holz 

I 
Erz Schrott Dünge- sekutiv l)•) 

mittel 

Januar--Juni1954 = 100 
Getreide-

Scale = 100 

1954 JD4) ········ 100,0 33,0 10,2 22,5 8,4 12,9 -- 7,5 5,5 -- 100,0 --
1955 JD .......... 219,9 53,7 13,7 87,8 10,1 22,7 14,9 9,6 10,4 - 110,5 -
1956 JD .......... 360,0 94,7 15,5 48,1 7,3 20,3 28,0 14,2 16,5 121,2 88,2 -
1957 JD ·········· 268,2 57,5 14,5 39,1 6,4 23,1 17,7 11,1 14,1 88,1 83,7 -
1958 JD . . . . . . . . . . 107,8 55,8 8,5 13,0 4,0 7,3 2,8 6,1 7,0 5,8 76,6 --
1958 Januar ....... 117,1 51,5 7,5 17,5 5,1 11,0 2,6 11,6 8,6 3,7 92,6 --

l!'ebruar ...... 86,7 34,3 8,1 10,4 5,2 7,1 2,2 6,6 10,0 4,1 65,2 --
März 92,0 42,4 6,8 10,4 2,4 8,2 2,5 6,5 7,8 7,4 49,5 --
April ......... 92,7 41,6 7,1 10,5 4,2 5,3 3,7 3,5 5,4 13,4 54,0 -
Mai .......... 92,2 34,1 14,9 19,1 2,9 6,4 1,1 5,1 5,0 7,5 31,9 --
Juni ......... 98,2 38,4 9,3 16,3 3,4 5,6 2,9 8,1 8,8 5,8 64,7 -
Juli .......... 85,6 38,3 6,6 14,4 3,9 6,2 1,5 8,0 4,4 4,0 71,3 -
August ....... 89,3 42,5 5,3 11,3 4,1 6,3 1,4 7,5 6,3 5,8 94,5 -
September 104,7 61,7 11,1 8,3 3,6 7,0 3,6 3,6 5,8 2,1 98,8 -
Oktober ...... 147,7 99,0 10,8 10,3 4,3 8,7 1,6 5,2 6,1 4,5 109,9 149 
November .... 161,0 116,2 6,0 13,6 4,6 7,0 3,0 3 •) 8,3 2,9 104,2 175 
Dezember ..... 126,2 69,4 8,2 13,5 4,5 8,3 7,1 3,9 7,9 8,2 82,9 142 

1959 Januar ....... 133,3 76,7 4,5 14,0 4,7 7,4 7,5 5,9 5,4 7,3 116,0 132 
Februar ...... 130,8 71,5 9,5 11,9 6,2 6,8 6,8 5,4 4,3 11,2 109,7 138 
l\Iärz 125,8 68,7 5,3 11,1 2,8 6,7 4,1:1 7,2 7,3 12,1 127,0 160 
April ......... 141,5 74,7 8,8 8,7 3,4 6,9 8,7 5,6 7,2 17,5 102,0 206 
llüu .......... 129,2 74,0 7,6 7,9 4 ,, 7,7 9,0 5,1 7,4 9,8 133,1 166 
Juni ......... 153,4 59,9 10,5 11,4 2,7 12,4 11,6 3,8 11,2 38,5 70,0 177 

Juli ....... ' ... 109,1 55,3 7,3 9,7 2,7 11,2 6,0 5,8 4,9 9,3 87,8 181 
August ....... 107,2 46,5 8,5 5,8 4,4 9,1 6,0 6,8 9,3 13,6 64,5 156 
September ... 139,8 72,5 11,2 7,5 5,6 6,5 15,2 5,2 7,9 11,4 104,0 176 
Oktober ...... 179,6 5,3 I 11,9 7,6 9,1:1 13,4 5,2 13,0 9,5 130,1 195 
November .... 147,5 69,8 8,7 

I 
15,5 6,3 10,7 9,5 9,2 11,0 6,6 140,0 .149 

i 
I 

1. 

Average Freight Rate Assessment fur d1e Tankerfahrt6) 

umgerechnet auf die HauptrelAtionen Rohblfahrt in a je 2240 Ibs 

AFRA-Rate Karibische See US-Golf Persischer Golf 
Zeit 

nach nach nach 

Scale = 100 Großbritannien l deutsche Großbritannien I deutsehe Großbritannien I tleutscbe I Westitalien Nordseehäfen Nordseehäfen Nordseehäfen 

GP I LV GP I LV I GP I LV GP I LV I GB I LV GP I LV I GP I LV I GP I LV 

1954 JD ········· 109,95 35.9 38.3 42.2 
I 

44.3 60.3 62.9 46.11 
1955 JD ·········· 114,45 37.2 39.9 43.11 46.1 62.6 65.1 48.7 
1956 JD ·········· 142,57 46.4 49.7 54.9 

! 
57.5 76.5 87.9 70.7 

1957 JD ·········· 139,23 45.3 48.5 53.6 56.0 89.5 95.6 82.10 
1958 JD ·········· 121,03 39.4 42.1 46.6 

I 
48.9 65.9r 68.6 50.11 

I 
1956 I. . . . . . . . . . . . 117,0 38.0 40.8 44.11 I 47.1 63.9 66.5 49.6 

II . ........ 137,2 44.7 47.8 52.8 
I 

55.3 73.8 76.9 57.0 
III. 141,3 45.11 49.1 54.3 56.10 75.9 78.10 58.6 
IV ........... 174,8 56.10 60.9 67.2 70.4 124.117 ) 129.07 ) 117.27) 

1957 I. ...... .... 167,7 54.6 58.3 64.5 67.6 135.77) 139.67) 134.77) 

II . ......... 131,9 42.11 45.10 50.8 53.1 83.07 ) 97.107) l:\8.117) 

III . ........ 130,0 42.3 45.2 49.11 52.4 70.2 73.1 54.4 
IV. ······· .. 127,3 41.5 44.3 48.11 51.3 68.10 71.8 53.4 

1958 I. ........... 124,6 40.6 43.4 47.11 50.2 67.6 7o.3· 52.4 
II. .......... 124,1 40.4 43.2 47.8 

I 
49.11 67.3 70.1 52.2 

III. 121,5 39.6 42.3 46.8 48.10 66.0 68.9 51.2 
IV •.......... 113,9 37.0 39.7 43.9 45.10 62.4r 64.10 48.0 

1959 I. .. ........ 111,6 36.3 38.6 42.10 45.7 61.5 63.10 45.7 
II. . . . . . . . . . . 109,5 95,7 35.7 31.1 37.9 33.0 42.1 36.9 44.9 39.1 60.4 53.7 62.9 55.7 44.10 40.0 
III. 108,1 95,2 35.2 30.11 37.4 33.10 41.6 36.7 44.2 38.10 59.8 53.4 62.0 55.4 44.4 39.10 
IY .... ...... 

') Berechnet von W. G. Weston, Londou (Westiuform Service). -- 2 ) Der Activity-Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekannt­
gewardenen Reisechartern mit 4000 tdw und mehr, wobei die Zahlen der Gruppenindices tlie Umsatzentwicklung ante!lm•Wig darstellen.- 3) Berechnet für den Um­
fang der mindestens 14 l\Ionate in Zeitcharter befindlichen Tonnage.- 4 ) 1. Halbjahr 1954: Schrott war im Gruppenindex fur .,Sonstiges" enthalten. -- 5 ) Grain­
Tanker-Index = Rentabilitätsindex für Öltanker in der Getreidefahrt. Dte Basis bildet ein gewogener, aus 'l'rampfrachtabschlil.ssen für tlie Getreidefahrt vom August 
1958 bis Januar 1959 berechneter Scale-Durchschmttswert, m uem d1e zusatzliehen Kosten filr Tanker in der Getreidefahrt enthalten sind. Die Meßziffern der aktuellen 
Getreidefrachtabschlüsse werden mit Jen Meßziffern tler laufenden Öltanker-Quotierungen verglichen (Grundrelatwn: Rohol vom Persischen Uolf nach UK/Kont.); 
wird der Stand von 120 überschritten, ist es flir Tankerreeder rentabel, vom Öl- in den Getreidetransport liberzuwechseln.- 6 ) Berechnet von Lonuon Tanker Brokers' 
Panel, London (vierteljährlich); für Tanker aller Größen uber 9999 tdw Fassungsvermogen: ab 1. Juli 1950 in gesonderten Meßziffern fur kleinere Tanker mit einem 
Fassungsvermögen von 13500 b1s 24999 tdw (U. P.) und fur Uroßtanker ab 25000 tdw (L. V.).-- 7) Von November 1956 bts Hai 1957 uber Kaproute (Suez-Knse). 
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Zeit 

von 

nach 

1938 JD ......... 
1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD •........ 
1957 JD ......... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug. 
Sept ........ 
Okt. ....... 

,Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. 
Febr •...•.•. 
März 
April ........ 
Mai 
Juni ........ 

Juli .......• 
Aug ......... 
Sept ........ 
Okt. ....... 
Nov. ....... 

Zeit 

von 

nach 

1938 JD ......... 
1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ...•..... 
1957 JD ...•..... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
A•tJl ......... 
Sept ........ 
Okt. ...... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 J•n. 
Febr ........ 
M:irz 
April ....... 
Mai ........ 
Juni. .....•. 

Juli .•...•.. 
Aug ......... 
Sept ........ 
Okt. ······· 
Nov. ······· 

Zeit 

von 

nach 

1938 JD ......... 
Hl50 JD ......... 
1954 JD .. , ...... 
1955 JD ......... 
1956 JD ........ , 
1957 .rn ......... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug .•....••. 
Sept.· ...... 
Okt. ....... 
Nov, ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan ........ 
Febr •....... 
März ....... 
April ....... 
Mai 
Juni ........ 

Juli ........ 
Aug ......... 
Sept ........ 
Okt. ....... 
Nov. ... . .. 

US-Golf 

UK/ I Antw.} I Japan') Kont. Hbg. 

s je I 
2240 lbs $je 2240 lbs 

I 
59.5 7,59 12,21 
91.1 10,G1 16,61 

114.0 14,02 21,92 
78.6 9,50 16,43 
46.0 4,95 -8,37 

47.6 4,79 7,98 
45.0 4,27 8,30 
43.6 4,56 8,15 
50.7 5,64 8,65 
51.11 6,05 8,86 
50.0 5,33 8,27 

49.1 5,07 7,78 
43.3 4,74 7,25 
44.0 4,26 7,25 
50.0 4,48 8,02 
47.9 4 29 8,13 
47.6 4,71 8,50 

4,08 7,83 
46.3 4,47 8,08 
47.7 4,75 8,73 
56.1 5,48 9,82 
58.0 6,17 9,35 

2, l<'raehtraten der Trampschitiahrt 
a) Im tlberseeverkehr 

Getreide 

St. Lawrence North. Range 

UK/ I Rttd. I Antw.f UK/ I Antw./ 
:Kont. I Hbg. Kont, Hbg. I 

s je I $je 2240 lbs s je I 'Tiel 2240 lbs 2240 lbs I 2240 lbs 

i 
12.11 13.10 
38.6 5,72 5,24 9,58 
51.3 6,00 6,92 54.11 7,11 
77.7 8,51 8,78 79.11 9,43 
90.6 10,90 10,61 99.5 11,76 
63.0 6,29 5,72 68.3 8,23 
40.8 4,15 4,85 40.4 4,40 

38.0 3,58 38.0 
36.11 4,00 37.5 
35.4 4,17 36.0 4,38 
40.9 4,25 43.3 4,65 
46.0 4,70 5,15 45.0 5,25 
50.0 5,50 45.0 5,25 

49.7 4,00 42.7 4,75 
42.9 3,88 4,13 38.5 4,75 
37.6 38.0 
40.9 3,84 3,96 38.0 
40.0 3,75 4,13 38.0 
40.0 3,32 3,50 38.0 

3,25 4,25 
37.6 3,25 40.0 4,00 
38.7 3,85 41,9 
44.9 4,80 5,15 48.7 5,35 
47,6 5,25 5,50 53,2 5,75 

Nord-Paziftk 

UK/ I Antw.f UK/ 
Kont. Hbg. Kont. 
s Je I $je 

22t0 lbs 2240 lbs 

25.9 25.3 
69.5 48.8 
81.9 12,58 82.3 

122.6 16,20 110.4 
152.9 18,17 155.2 

95.1 10,53 116.0 
61.6 7,06 56.8 

57.6 55.0 
53.3 5,50 55.0 
50.4 5,73 54.4 
511.6 7,10 63.6 
71.5 8,22 67.3 
75.0 8,25 66.9 

70.3 7,50 65.3 
63.8 61.5 
64.9 7,00 60.8 
65.0 63.4 
51.10 68.10 
48.1 6,67 ,70.0 

6,75 
47.6 6,42 60.0 
48.9 6,50 60.0 
55.4 

I 
7,58 63.4 

61.3 8,27 70.0 

Getreide Zucker 

I I Full 

I 
West- Ost- Range 

Nord- Süd- Schwarz· San I Maurl- Queens-
china Afrika meer Kuba Domingo tius land 

Aust.ralien Antw.f 
Rttd./ Antw./ UK/ I I UK(Kont. Hbg. Rbg. Kont. UK Rttd. . UK 

s je 2240 lbs 

32.3 33.9 29.9 10.8 16.0 16.6 
69.10 76.5 70.10 94.11 36.5 60.1 67.7 53.10 55.7 84.3 
801 90.4 86.8 81.4 68.9 52.6 66.11 78.6 67.6 72.3 117.4 

126.11 131.7 127.9 146.0 93.5 74.5 114.6 111.7 103.4 99.5 157.0 
171.1 176.3 173.0 199.2 124.4 141.3 133.8 124.10 135.1 214.8 
no.w 119.9 114.4 135.0 87.8 51.10 119.6 108.2 105.7 74.2 151.0 

63.3 73.1 67.4 61.5 48.8 48.10n 66.2 60.11 56.7' 58,7 103.7 

57:6 52.3 47,1 50.0n 55.6 
57.6 53.0 46.6 50.0n 55.5 96.3 
57.11 66.8 62.4 47.9 50.0n 58.6 57.5 95.5 
74.3 81.1 76.0 '12.6 51.7 46.1n 67.6 57.6 60.3 112.6 
75.3 82.6 76.7 73.4 52.2 45.0n 67.6 57.6 64.2 112.6 
77.0 68.9 45.0n 115.0 

78.2 87.6 83.9 4R.9 45.0n 57.6 65.0 

65.01) 

49.10 57.6 60.0 114.5 
71.3 81.0 74.9 47.3 63.6 58.0 60.0 

105-.0 69.3 79.3 75.2 63.61) 42.6 62.61) 59.9 
70.1 8(\0 74.10 62.0 62.6 67.101) 

65.5 74.2 69.2 59.6 48.9 58.0 103.9 

62.6 72.6 69.2 56.0 50.0 58.0 102.6 
70.0 58.9 105.0 

67.6 78.0 74.1 56.0 57.6 65.11 110.0 
77.4 85.0 80.5 61.3 69.1 
77.7 87.6 83.3 68.9 71.11 

Kohle Erdöl (dirty) 

Hampton Roads Wales I Rotter- I Danzig/Stettin Karibische See 

I 
US-Golf dam 

Rotter- I West- I Japan Westitalien I Bnenos UK. I Nordd. UK. I Nordd. 
dam italien Aires Häfen Häfen 

s je 2240 lbsl $je 2240 lbs s je 2240 lbs 

7.68) 5.9 I I 13.7 
49.104) 23.8 22.4 31.4 49.5 44.74) 

36.0 5,67 10 28 23.5 20.4 27.2 41.3 25.104) 31.14) 

59.2 8,77 14,42 33.5 27.6 42.6 76.1 37.24) 36.44) 

77.2 11,52 19,90 37.11 33.1 46.2 40.2 68.7 73.4 95.4 99.11 
51.11 7,90 15,71 35.2 29.5 29.5 52.10 60.1 64.5 67.2 
24.2 3,97 7,60 23.11 16.2 22.0 36.6 15.10 16.11 20.5 21.5 

23.10 4,05 8,59 22.0 16.3 17.5 
23.9 3,77 7,88 21.0 22.0 
23.2 3,71 7,05 22.8 22.6 36.0 16.5 17.7 
24.7 3,R1 7,00 25.0 22.6 35.9 16.8 17.10 
25.6 4,21 7,17 25.0 22.6 35.11 17.1 18.3 20.0 20.11 
26.7 4,12 7,21 16.8 23.5 36.0 18.1 19.4 24.0 25.2 

23.7 3,79 7,38 24.8 36.0 16.8 17.8 
23.2 3,72 7,25 31.6 23.0 16.0 17.0 
20.11 3,68 7,30 24.0 39.R 16.4 18.0 24.6 
20.6 3,58 7,41 16.5 39.6 11.5 12.11 
20.6 3,.53 7,60 22.4 21.3 38.7 16.3 17.3 
20.6 3,57 7,98 23.1 25.3 38.9 

20.6 3,43 7.69 22.11 17.0 28.0 38.5 13.10 14.8 
20.5 3.67r 7,66r 23.1lr 

I 
38.2 16.5 

20.6 

I 
3,60 7,86 2J.4 17.2 25.0 38.2 16.3 17.3 

27.0 3,97 8,11 24,0 !?6.11 37.11 17.11 I 16.7 25.1' I 26.8 
30.7 4,46 8,31 24.10 27.0 38.4 17.0 18.0 23.0 

La Plata 

I Antw./ I West-
Hbg, italien 

s je 2240 lbs 

25.2 
46.1 
79.2 76.9 

-96.5 93.2 
145.11 138.11 

91.11 96.3 
51.3 54.7 

50.2 55.8 
48.4 52.8 
54.2 55.6 
58.6 60.3 
62.4 63.6 
56.1 56.4 

55.9 56.4 
47.10 52.6 
47.2 51.9 
57.8 59.11 
60.9 62.2 
58.7 59.8r 

54.2 57.9 
52.10 55.7 
57.7 57.9 

Kopra Kohle 
-------

Philip- Hampton 
pinen Roads 

Antw.f Nordd. 
Hbg . Häfen 

$je cbf s je 
2240 Jbs 

0,19 38,3 
0,29 60.4 
0,41 78.0 
0,26 53.1 
0,15 25.8 

24.8 
0,14 25.5 
0,14 2fi.O 
0,17 25.1 
0,16 27.4 

27.1 

24.10 
24.0 
22.5 

22.0 
0,16 22.0 

0,15 
0,15 
0,16 
0,18 27.8 
0,19 31.2 

I Persischer Golf 

I UK. I Nordd. 
Häfen 

I 24.10 
84.24) 

44.34) 

'69.44) 
146.6 152.0 
127.9 119.1 

30.1 31.2 

35.0 36.4 
31.7 32.1 
30.3 31.4 
34.0 35.7 
32.6 33.9 
30.6 31.7 

30.5 31.3 
29.1 30.1 
22.10 23.7 
22.4 22.4 

'2l.1' 
26.11 
23.6 

20.5 
25.5 26.3 
27.3 28.2 
28.6 29.6 

I 31.11 33.2 

Anmerkungen· Jahre•dnrchschmtte errechnet ans den bekannt!!ewordenen Abschlüssen Innerhalb eines Jahres.- n = nommell. - 1 ) Emschl. SOJabohnen.- 2
) Umge­

rechnet von US-S je 2240 lbs.- 8) Nach l\larseille.- 4) 1950 bis 1955 nach UK/Kont. berechnet nach MOT. 
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--------- ---

Zeit 

von 

nach 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ....... .. 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ...... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 Jan ....... . 
Febr ....... . 
März ...... . 
April .... . 
llfai ...... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept .......• 
Okt ....... . 
Nov ...... . 

Zeit 

von 

nach 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ....... ,. 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... .. 
1958 JD ........ . 

1958 .Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 .Tan. 
Febr ....... . 
März ..... . 
April ..... .. 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

.Juli ....... . 
Aug . ...... . 
Sept •....... 
Okt ....... . 
Nov •...... 

Zeit 
von 

nach 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 .TD ....... .. 
1956 .TD ... · .... . 
1957 JD ....... .. 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov ....... . 
Dez .•...... 

1959 Jan. 
Febr ....... . 
März ..... .. 
April .. . 
l\Iai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ...... . 
Aug. 
i:lept ...... . 
Okt ...... . 
Nov. 

Untere Zone I 
Finnland j 

Lenin­
grad 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
noch: a) im Überseeverkehr 

Grubenholz 

\
Untere Zone[ Westküste I Ost-

Schweden Kanada1
) 

Obere I Untere 
Zop.e Finnland • 

Schnitt- und Bauholz 

Obere i Untere 
Zone Schweden 

UK 

I 
Archan- ! Nord­

. gelsk1) Pazifik 

UK I 
s je Fathom s je Standard I sje2240lbs 

120.1 
138.3 
211.11 
217.1 
183.6 
127.1 

142.6 

140.0 

140.0 
140.0 
140.0 
137.0 

145.0 
145.0 

145.0 

133.9 
139.2 
222.6 
210.10 
174.5 
119.9 

125.0 

125.0 
125.0 

125.0 

88.3 
132.4 
174.3 

1R0.11 
126.4 

144.6 
127.6 
122.6 
133.9 
140.0 

122.6 
133.3 

156.11 1 

119.4 

145.0 
122.4 

129.0 

121.6 
120.0 

176.6 
195.3 
305.6 
320.11 
304.4 
187.2 

180.0 

Hl5.0 

172.6 
172.6 

172.6 
172.6 
172.6 

215.6 
278.0 
273.7 
242.6 
202.2 

197.6 
190.5 
181.11 
198.2 

225.0 

222.0 
187.6 
187.6 
188.6 

182.6 
183.4 
184.8 

135.2 
184.9 
256.1 
250.4 
216.0 
180.5 

184.2 
175.8 
180.0 
178.11 
191.8 
197.2 

200.0 
206.3 
185.0 
178.2 
171.3 
173.4 

177.6 
176.3 
179.2 
194.2 
190.0 

127.1 
199.2 
284.8 
258.10 
221.8 
200.5 

207.6 

201.11 

190.0 
175.0 

190.0 

I 

120.8 
174.6 
246.5 
251.7 
209.4 
181.6 

182.6 
173.4 
167.6 
177.6 
200.3 
198.9 

191.8 
213.9 
178.6 
173.9 
172.6 
163.8 

170.0 
170.0 

210.0 

190.5 
232.2 
306.0 
344.7 

223.0 

215.0 
220.0 

222.6 

216.3 
220.0 
220.0 
225:0 
220.0 
222.6 

215.0 
218.4 
219.3 
222.6 

70.7 
' 88.2 
144.6 

97.6 
76.2 

70.0 
73.2 
75.0 
77.6 
89.7 
95.0 

83.8 
81.3 
80.8 
82.6 
75.3 
70.10 

80.0 
80.0 

96.9 

Zinkkonzentrat Erze Schwefelkies 
______ 

Port Pirie 
(Südaustral) 

Antw. 

75.6 
93.6 

127.11 
185.4 
131.6 

69.3 

92.6 
92.6 

81.3 
80.0 

Almeria I Bona I La Gonlette I Takoradi I Marmagoa I Bllbao I Melilla I 

I UK I Antw./Hbg.. UK/Kont. Rttd./Hbg.f Rttd. 

33.2 
41.0 
33.1 
21.8 

22.3 

26.0 

20.0 
20.0 

20.0 

20.3 

Antw./R ttd./Hbg. 

2.>.1 
35.8 
43.0 
34.11 
21.2 

19.0 
19.0 

19.0 

24.9 
36.6 
41.6' 
35.9 
19.6 

19.0 
18.6 

19.0 

20.3 

I 

47.10 

95.0 
67.6 
48.9 

50.0 

45.0 

42.0 

46.3 

42.6 

s je 2240 lbs 

54.3 
72.9 

107.8 
77.10 
39.4 

40.11 
42.0 
40.6 

36.0 
36.0 
37.3 

41.0 

40.4 
39.11 
40.0 
50.6 
4!l.O 

60.7 
gl.O 

122.8 
77.6 
43.3 

39.0 

39.9 

48.1 

46.6 
44.6 

49.0 

48.7 

48.0 
47.6 
44.7 
46.10 
51.n 

6.9 
17.9 
18.8 
29.11 
30.2 
25.2 
17.4 

17.32) 

17.3 
lß.62 ) 

16.32 ) 

18.02 ) 

19.78 ) 

25.11 
38.7 
39.8 
36.7 
18.9 

17.0 

21.2 
22.0 

15.9 

17.6 
17.6 

20.9 
20.6 

29.2 
36.5 
46.0 
58.9 
44.9 
26.9 

25.3 
26.0 

30.3 

27.6 
25.9 

25.0 

25.0 
24.8 
24.6 

27.6 

29.10 
35.6 
46.5 
57.4 
45.8 
25.10 

26.0 
26.0 

26.8 
28.0 

25.0 

25.0 

24.0 

26.8 

Schwefelkies (Pyrit)'-____ 
1 
__ B_a_u_x_i_t Espartogras 

Huelva ltea N orthern Algerien (Phosphat) I (Kali) 
Range Casablanca I Sfax Antw./Rttd./Hbg. US-Golf 

Antw./ Antw./ I 
__ U_K ___ I Antw. I Rttd. UK R ttd./AIDllt. __ UK 

je 2240 lb" s je 2240 lbs 1 $je2240lbs SJe2240lbs 

26.9 
39.11 
50.6 
56.2 
46.7 
36.3 

37.3 

34.6 
36.0 
35.11 

31.0 

32.6 

31.6 
36.0 
37.1 

36.H 

25.8 
29.3 
40.9 
43.7 
35.5 
22.9 

23.6 
21.0 

23.0 

22.6 

24.6 

8.3 
24.3 
27.10 
37.0 
41.9 
31.8 
23.2 

23.6 

22.3 
22.8 

23.0 
22.3 
23.0 

22.6 
23.6 

37.2 
52.5 
59.7 
50.6 
31.9 

30.6 

31.6 
31.6 

31.3 
31.0 

31.6 
31.0 

31.0 

35.9 

8,54 
12,97 
17,70 
12,28 

6,07 

5,84 

5,35 
5,26 

5,66 
6,32 
6.72 

87.4 
115.8 
126.1 
110.9 

80.11 

81.6 
77.6 
81.3 
78.2 
79.7 
79.5 

82.4 
78.8 
79.1 
80.0 
80.6 
79.5 

78.2 
78.0 
78.9 
77.6 
79.8 

23.0 24.2 
27.2 29.5 
35.8 37.2 
39.9 ' 44.0 
27.6 32.0 
19.8 20.6 

19.4 
19.1 
19.3 
19.3 
20.0 
20.0 

19.6 

19.0 
19.0 
19.0 
19.3 

19.10 
19.0 

23.0 

20.9 
20.0 

20.0 
21.0 
20.6 

20.6 
20.0 
21.0 
21.0 

20.0 

20.0 
20.0 

104.10 10,49 
108.0 14,11) 
145.7 20,67 
109.9 16,47 
61.10 8.45 

59.8 
62.10 

62.0 
64.0 
62.6 

50.0 
56.5 
54.0 
59.0 

54.3 

66.6 

8,37 

7,50 

7,50 

9,00 
8,00 

40.11 
51.0 
86.3 

112.9 
96.5 
49.6 

55.0 
52.6 
46.9 

50.0 

50.6 

47.6 
47.6 
45.0 

45.0 
42.9 

47.6 
52.6 

Anmerkungen: Jahresdurch.schmtte errechnet aus den bekamJtgewordenen Abschhissen mnerhalb emes Jahres. - n = nommell.- 1) Ab 1955 große Ladungen 
(uber 900 Fathoms l>zw. Standards).- 2) Abbrände- 3) Nach Rotterdam.- 4) Umgerechnet von US-$-Pauschalfrachten. 
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Zeit 

von 

nach 

1950 JD ....... . 
1954 JD ....... . 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 .TD ....... . 
1958 .TD ....... . 

1958 Juli ...... . 
Aug ••...... 
f'ept ...... . 
Okt •......• 
Nov. 
Dez .•...... 

1959 Jan ....... . 
Febr •...•.. 
März ...... . 
April ..... . 
Mai ..... .. 
Juni ..•... 

.Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ...... .. 
Nov •....... 

Zeit 
von 

nach 

1950 JD ........ . 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ....... .. 
1956 JD ....... .. 
1957 .JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ...... .. 
Aug •.•..•... 
Sept ....... . 
Okt ......... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1959 Jan ........ . 

1950 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Febr •.••••.• 
März ....... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni .... .. 

.Juli ...••..• 
Aug. 
Sept •....... 
Okt. 
Nov •....... 

Zelt 
von 

nach 

JD ........• 
JD ·····•··· JD ........ . 
JD ....... .. 
JD ........ . 
JD ....... .. 

1958 Juli ....... . 
........ . 

Sept •.. , ... . 
Okt ....•..•. 
Nov. 
Dez ........ . 

1959 Jan ....... .. 
Febr ...•..•. 
Miirz ....... . 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ..... .. 

Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov •...... , 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
b) im Küstenverkehr 

Getreide1) Salz Steinkohle 

hamn/Stockh. r cia/ Aarbus Ossenberg (Rh.) Stralsund 
nördl. Hambu g nordl. Frederi- Rheinbergj I Harnburg I Lübeck I Wismar/ 

I 
nördl. lnördl. Frederi- inkl.dän.ln.<.') , nördl. Karls-

Ostkiiste Stettin/Danzig 
britannien5) Wales Gdinyen 

H b Helsingborrr/ cia/Aarhus H b r Dänemark I nördl. Norr- I hamn/Vester-
arn urg Gothenbury inkl.dlin.Ins.2) am u g Ostküste Jutland4) u. Inseln') lköpinyJStockh. vik (exkl.) 

Deutsche I Rotterdamj HaminaJ 
Nordseehaien Amsterdam Yaastt 

skrje1000kg/ DM je 1000 kg /dkr je 1000 kg / skr je 1000 kg s je 2240 lbs 

14,06 
19,75 
25,00 
26,63 

19,00 

19,50 

19,50 
19,00 
19,00 
20,00 

20,50 

10:633) 

12,83 
9,53 
8,50 

8,75 

8 00 
8,00 
8,30 
8,63 

9,00 
9,15 
9,00 
8,13 
7,06 
7,83 

8,25 
8,46 
8,50 
9,25 

13:503) 
11,64 
11,36 

7,53 
7,18 

6,50 
7,50 
6.50 
7,44r 
8,06 

8,39 
8,11 
8,02 
7,05 
5,83 
6,53 

6,67 
6,63 
6,58 
7,13 

Steinkohle 

8,00 
6,00 
7,60 
8,14 
7,10 
6,02 

6,00 

6,00 
6,00 
6,19 
6.35 

5,82 
5.72 
6,10 
4,45 

5;50 

6:25 
6,00 
6,00 

16,503) 

16.46 
18,60 

20,75 
16,40 

16,00 
17,00 

16,00 

18,fi0 

18,50 
17,00 
17,00 
19,25 

18,00 
17,00 

16,00 
18,50 
21,33 
22,25 
17,13 
18,63 

16,25 
21,00 

18,00 
18,75 

17,00 

11,46 
18,00 
15,38 
18,88 
15,13 
15,00 

16,50 

15,00 

19,00 

16,00 

12,63 

15.00 

Harnburg 

9,503 ) 

10,00 
10,75 
12,75 
12,75 

9,67 

10,00 

11,00 

Koks 

12.6 
16.6 

20.6 
17.0 
11.9 

15.9 

12.0 
12.0 

21.5 
15.6 
12.6 

13.5 
13.8 
13.3 
13.0 
14.6 
15.3 

15.0 
12.6 
11.6 

11.6 
12.0 

11.0 
11.6 
11.6 
14.11 

Stettin/Danzig I 
{Gdiuyen 

.. Schweden I I 
nordl. v. Stockh. J ütland• )") 

Stettln 

Bundesrepublik 

Eibe-Häfen I Ostseehäfen Venersee 
l

nördl. Varberg/1 Varberrr./ I nördl. Aarbus/1 
Strömstad Oskarsharnn Kopenhagen Limfjord 

I Lübeck I 

l
nördl. AarbUB/1 

Kopeuhagen 

skr je 1000 kg/dkr je 1000 ky I DM je lOOOkg skr je 1000 kg I s je 2240 lbs 

15,25 
16.95 
18.17 
14.13 
13,23 

12,25 

13,25 
13,00 
12,88 
18.00 

17,00 
12,06 
12,25 

12:38 
12,00 
14.54 

22,24 
21,92 
17,72 
13,86 

15,50 
12,50 
11,00 
15,25 
15,38 
16,00 

16,38 
16,50 
13,92 
13,92 
12,50 
13,00 

9,007) 

9,30 

11,56 
11,13 

9,72 
8.98 
8,85 
9,15 

9,00 
8,86 
8,58 
8,25 
8,00 
8,45 

10,33r 
8,60 
9,46 
9,71 

noch: Koks 

EmdenjWeser 

I 
nördl. I Venersee . Varherg/ Varberg/ 

Strömstad Oskarshamn 

14.92 
18,84 
19,60 
20.73 
14,78 
15,11 

13 38 
18,75 
15,00 

13,00 
19,50 

14,50 
13,50 
15,13 

16,25 
16,38 

13.95 
21,89 
21,37 
15.33 
15,21 

14,25 

20,60 

12,75 

16,42 

14.29 
15.25 
19 04 
19,42 
14,19 
13,23 

13,17 
13,33 
12,38 
12,25 
12,81 
19,36 

15,00 

11,31 
11,50 

12.50 
12.50 
14.(19 

8,43 

9,75 
9,13 
8,25 
8,36 
8,37 
8,17 

8,56 
8,67 
8,05 
8,75 
8.08 
8,42 

8,88 
8,43 
8,93 
8,67 

13,90 
15,65 
17,84 
18,75 
12,66 
14,00 

14,00 

17,50 

15,50 
13,83 
18,63· 
21,13 
15,60 
17,15 

17,15 

17,15 
17,15 

I I 
j8tockholm Mälarsee 

skr je 1000 kg 
I 

14,75 14,74 
13,86 1!\,57 
18,66 20,34 
20,22 19,56 
17,83 14,77 
14,16 13,04 

12,50 

13,00 
14,83 
16,04 

18,00 

12,50 

12,17r 

16,13 

13,58 
12,50 
12,13 
14,56 

13,25 
13,10 
12,42 

12,92 
13,75 
13,75 

13,08 
14,03 
16,98 
17,57 
12,81 
11,84 

12,50 

16,00 

12,00 

11,25 
15,00 
13,25 

17.4 
17.0 
22.3 
23.9 
16.9 
14.8 

17.0 
17.2 
15.6 
15.3 
14.5 

21.3 
15,11 
14.4 
13.11 
13.6 
14.1 

16.1 
18.1 
18.0 

17.9 
23.0 
27.10 
27.5 
21.6 
18.6 

24.6 
22.0 

17.0 
18.0 
17.0 

24.0 . 
25.9 

Briketts 

W!smar/ Stralsnnd 

16.1 
17.4 
19.9 
22.0 
14.11 
16.0 

17.0 
16.0 

17.6 
17.2 
17.6 
14.6 
H.O 
13.0 

14.0 
16.0 
17.4 

Venersee Oskarshamn Ostk. Jutland4
)•) I 

V I I nördl. I Dänemark, I 

17,26 
21,00 
18,42 
14,60 
16,88 

16,75 
17,00 

20,00 

14,96 
16,56 
17,67 
14,11 
13,48 

12,50 

14,50 

14,33 

, / Stockholm u. Inseln 

14,80 
18,35 
18,85 . 

13,00 

13,00 

13,00 
13,00 

15,50 

14,00 

I dkr je 1000 kg \ 

18,25 
20.25 
17,29 
14,29 
13,56 

1a:oo 
15,25 
14,32 
15,70 

15,50 

14,00 
13,50 

14,00 
14,67 

1-

26.5 
21.2 
15.2 

13.6 
13.8 
13.8 
14.0 
14.6 
18.6 

17.10 
18.0 
14.0 
13.11 
12.9 
13.2 

12.6 
13.4 
13.8 
14.9 

Rttd.JHbg. 

Hamina/ 
Vaasa 

34.0 
31.11 
24.2 
20.10 

19.6 

20.0 
23.0 
23.8 

24.6 

17.6 

17.0 

Kotka/ 
Björneborg 

s je 2240 lb• 

23.6 
2R.8 
32.6 
29.1 
17.10 

15.8 
20.0 

15.1 

Anmerkungen: errerhnet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen mnerhalb eines Jahres. - 1) Weizen, Mais, Milocorn, Roggen, Gerste exkl. 
Hafer, Reis.- 1 ) Exkl. lsefjord und Boruholm. - 3) Dezember.- 4) Nicht nördlich von Aarhus. - ') Exkl. Firth of l!'orth. - 6) Inkl. Inseln auch Bornholm, exkl. 
Isefjord.- 7) Nacb Itzehoe (StörkanaiJ. 
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1950 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Zeit 

JD 
JD 
JD 
JD 
JD 
JD 

von 

nach 

1958 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1959 Jan ........• 
Fehr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mal ....... . 
Juni ......• 

.Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 

Zeit 

1950 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 
1958 JD 

von 

nach 

1958 Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. 
Dez ......... 

1959 Jan .. . 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ... . 
l\Iai ...... .. 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug. 
Sept ...... . 
Okt ....... . 
Nov ..... . 

Zelt 

von 

Papierholz 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiflahrt 
noch: b) Im Küstenverkehr 

Schnittholz 

Kotkai 
Björnebvrg 

Kotka/ 
Björneborg 

Danemark 

nördl. Öxelsund/1 Venersee I Kotka/BJörneborg I Hamina8) 
westl. Ystad/ südl. Vestervik/ 

Varberg 7) Y stad Harnosanrl3) Goibenburg 

Lübeck/ Ostk. Jutland1) 

u. Inseln') 
Antwerpen4) I Brtissel5

) I Antwerpen4) Flensburg8) Harnburg 

DM je Fathom dkr je Standard I 

88,43 
95,63 
93,11 
88,18 
56,25 

55,00 
55,00 

61,00 

65,00 

190,00 
171,25 
182,75 
174,17 
144,72 

145,00 
13!,00 
147,50 

161,00 

185,00 

143,33 
146,25 
141,00 
141.88 

143,67 
141.64 
150,00 
156,67 

153.9 
250.0 
239.5 
202.11 
174.1 

173.9 

162.6 
165.10 
200.0 

180.0 

180.0 
155.0 
160.0 
160.0r 

1M.2 
165.0 
160.C 
165.9 

noch· Schnittholz 

211.2 
180.0 
150.0 

150.0 

155.0 
155.0 
158.9 

175.0 

nördl. Öxelsund/Härnösand3) I 
Harnburg I 

70,00
9

) II 
89,86 
92,56 
91,74 
94,48 
80,22 

69,50 
83,00 
90,50 
85,00 

91,00 
72.00 
81,60 

90,00 
85,00 
77,00 

102,50 

Weser 

80,02 
96,63 
91,86 
86,84 
75,59 

76,40 
77,00 
78,50 
78,50 
78,13 

75.50 
80,5() 
72,50 
73,92 

77,25 
74,08 
74,07 
';'6,00 

I 
i Westdeutsr,he I 

JadefEms I Kanale/ 
Niederrh.10) 

DM je Standard 

111 17 
94,71 
77,63 

72,50 
83,50 

84,88 

86,50 

72,00 
86,00 

80,00 

87,50 
87,::?5 

1oo.oo•J I 
116,67 
156,13 
139.17 
120,83 
100,00r 

100,00 

85,00 

94,00 

Düngemittel 

s je Standard 

177.6 
246.1 
233.6 
205.10 
169.2 

173.5 
170.0 
161.8 
167.3 
171.0 
192.6 

180.0 

180.0 

161.3 
155.0 

160.10 
166.3 
J7BA 

I 

KotkafBjörneborg 

Lübeck 

86,63 
97,76 
97,63 
91,50 
72,80 

62,00 
70,00 

90,00 

I Hamburg 

126.009) 

92,57 
120,50 
110,34 
106,58 

89,22 

87,00 

87,50 
88,33 

90,75 
96,00 

80,38 84,83 
66,00 88,50 
71,00 81,00 

73,50 88,00 
94,50 
85.00 

76,00 86,00 

102.6 
203.7 
220.0 
231.8 
198.2 
170.0 

175.0 

190.0 

154.2 
185.0 
264.4 
232.6 
198.9 
174.3 

176.11 
177.6 

162.6 
176.0 
187.6 

180.0 
180.0 
lfH.3 
170.0 
157.10 

177.6 
171.8 

I 

91,75 
73,89 
86,06 
87,81 
81,13 
72,84 

70,75 
74,00 
75,00 
75,00 
65,00 

72,50 
78,83 
72,00 

71,00 
72,00 
76,5C 

DM je Standard 

59,83 
64,67 
65,91 
64,78 
59,41 

60,00 
58,00 
60,00 
60,00 

60,00 
60,00 

60,00 

Eisen und Stahl 

Antwerpen / GentfRotterdam 

72,009) 

88,08 
88,90 
93,00 
89,25 
75,63 

65,00 

82,50 
85,25 
68,00 

83,00 
100.00 

82,50 
68,00 

j Lübeck 

Wismar/ I I Trelleborg/1 
Stralsund Ostk. Jutland ) Stockholm Strömstad/Malmö12

) 
u. Inseln") 

s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

22.9 
31.4 
27.3 

20.10 
14.11 

14.3 

17.0 

18.0 

16.3 

16.0 

II I I 23.6 14,25 
26.8 
29.10 17,92 
26.2 20,40 
23.8 15,94 
17.9 12,35 

18.3 
17.9 
16.6 
16.0 
18.2 
19.1 

19.8 
20.0 
20.0 
20.2 
16.0 

16.6 
16.5 
17.0 
20.2 

Steine 

10,50 
13,00 
10,50 
11,50 
12,30 
15,00 

15,33 
16,25 

12,00 
12,75 
11,00 

10,50 
11,25 
11,75 
12,75 

15,38 
17,90 
18,70 
20,00 
14,76 
13,35 

12,38 

14,00 
12,58 
14,67 

15,13 
!5,25 
15,33 

9,50 

10,50 
11,50 

13,75 

9,75 
9,16 

10,50 
11,17 
8,00 
7,67 

7,25 
8,50 

8,50 
8,00 
9,00 
9,9013) 

Gips Eisen und 
Stahl 

____________ K_a_l_i --------ci_P_h_o_s"-p_h_at_ Lysekil I Gotland16) j Bornholm 

Niederrh./Ruhrg. Deutsche Nordseehäfen I Belgien 
Hlldesheim 

Dänemark I I I 
h 

1-

Str6mstad/ Ostk.Jutland1
) I nordl. Aathus/ I Hal.i.Limljord Wismar/ Lübeck/ I Harnburg Lübeck/ 

uac Malmö12) und Inseln11) Aalborg14) u.a.Skagerrak15) Stralsund Flensburg Flensburg 
DM je 1000 kg --- dkr je 1000 kg --

Harnburg Kopenhagen 

1950 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 
1958 JD 

1958 Juli .....•.. 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov. 
Dez ......... 

1959 Jan ........ . 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai .... .. 
Juni ...... . 

Juli ... · .... . 
Aug ....... . 
Sept ..... . 
Okt. . .... . 
Nov ....... . 

18,15 
20,50 
20,94 
16,50 
15,61 

15,00 
13,00 

19,00 

17,00 

13,50 
16,00 

15,60 

20,31' 
34,33 
23,>17 
17,84 
17,50 

17,00 
17,00 

17,00 
17,00 
20,00 

20,00 
20,00 
19,50 
1>l,OO 
16.50 
16,88 

17,83 
17',25 
16,50 

18,42 
eo.oq 
23,11 
25,74 
20,66 
18,81 

19,50 
17,00 
19,00 
19,00 
21,00 

22,00 
22,00 
22,00 
19,8b 
18,50 
19,50 

19,50 

21,00 

24,00 
23,40 

29,85 
27,7.'> 

24,00 

24,00 
24,00 
24,00 
23,13 

22,50 

22.11 
28.2 
26.0 
20.10 

16.6 
16.6 

8,00 
9,50 
8,50 
9,35 
9.00 
S,Hr 

8,50 
9,00 

8,38r 
9,50 

9,25 

7,50 

8,10 
8,00 

8,50 
1:!,50 
8,38 
8,63 

8,25 
8,10 
9,1\l 

10,19 
9,92 
9,04 

9,50 
10,50 

9:63 
9,50 
9,25 

8,50 
8,00 
8,63 

8,25 
8,50 

9,00 
8,82 

9,36 I 
8,67 

9,90 
8,33 
9,tl8 
9,73 
8.97 

7,63 

7,25 

6,83 
6,50 

6,50 
8,50 

8,00 

9,22 
9,00 
7,67 

8,50 
6,50 
8,50 
8,50 
7,67 
7,00 

7,00 
7,50 
7,15 
7,13 
7,25 
7,80 

8,00 
8,50 
8,13 
8,06 

19,75 
19,17 
18,00 

18,00 

18,00 

17,00 

17,00 

17,00 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte errechnet aus den bebnntgewortlenen Abschlüssen ihnerhalb eines Jahres. - 1) Nicht nördlich von Aarhus. - 2) Inkl. Born­
holm, exkl. Isefjord.- 3) Inkl. llfälarsee, exkl. Sundsvall Distrikt. - 4 ) lnkl. Gent, Ostende, Zeebrügge. - 6) lnkl. Vilvorde. - 6 ) Inkl. Helsinki u. Abo Distrikt. -
') Exkl. Gothenburg, Venersee. - 8) Inkl. Eckernforde, Kappeln, Schleswig. - 9 ) Dezember. - 10) Von Emmerich bis Duisburg. - "I Exkl. Isefjord und Born­
holm. - "I Exkl. Venersee. - 13) Umgerechnet von DM je 1000 kg. - 14) lnkl. Frederikshaven, Esbjerg, Isefjord und Bornholm. - 16) Exkl. Aalborg/Norresundby. 
- 16) Kalksteine. 
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Zeit 

nach 

1950 J"D ........ . 
1954 J"D ........ . 
1955 J"D ........ . 
1956 J"D ........ . 
1957 JD ........ . 
1958 J"D ........ . 

1958 Juli ..•..... 
Aug ........ . 
Aept •....... 
Okt ....... . 
Nov •....... 
Dez •....... 

1959 Jan. . ..... . 
Febr ....... . 
März 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ....... . 

Juli •...••.. 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 

Zelt 

von 

nach 

1950 JD ........ . 
1954 JD .... , ... . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ...... .. 
1957 JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ....... . 
Aug ........• 
Sept •..•.... 
Okt ....... . 
Nov ...... .. 
Dez ...... .. 

1959 Jnn. 
Febr •....... 
Miin ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni, ...... . 

Juli ..•....• 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ...... .. 
Nov ..... . 

Zelt 
von 

nach 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1P55 JD ........ . 
1956 JD ....... .. 
1057 JD ........ . 
1958 J"D ...... .. 

1958 Juli ...... .. 
Aug ........ . 
f\ept, ...... . 
Okt •....•.. 
Nov ....... . 
Dez. "" .. . 

1959 .Tan. 
Febr •....... 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ...... . 
Juni ....... . 

Juli ........ 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ....•..• 
Nov. . .. 

Frachtsätze * der Binnenschiffabrt 
DM je lOOOkg 

Düsseldorf I Braunschweig 

15,612) 

15,61 
16,24 

16,35 
16,35 
16,35 
16 35 
16,35 
16,35 

16,35 
16,35 
15,61 
15,00 
15,00 
15,00 

15,00 
15,00 
15,00 
15,00 
15,00 

Roggen 
und Weizen 

U,OO') 
14,90 
15,34 

15,42 
15,42 
15,42 
15,42 
15,42 
15,42 

15.42 
15,42 
14,68 
14,07 
14,07 
14,07 

14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

9,65 
9,/l&•) 
9,79 

9,81 
9,81 
9,81 
9,81 
9,81 
9,81 

9,81 
9,81 
9,81 
9,81 
fl,R1 
9,81 

9,81 
9,81 
9,81 
9,81 
9,81 

Getreide 

I Futter- I Roggen I 
getreide und Weizen 

Emden 

9,12 
9,54 
9,54 
9,54 
9,54 

10,78 

10,88 
10,88 
1Q,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,88 

10,88 

Köln 

1o,s8 1 

10,88 I 
10,88 
10,88 

Futter­
getreide 

Mannheim Hei!bronn•) 

12,46 
13,22 
13,22 
13,22 
13,22 
14,72 

14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14 85 
14,85 

14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,R5 
14,85 

14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,85 

11,86 
12,62 
12,62 
12,62 
12,62 
14,02 

14.14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 

14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 

14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 

14,90 
14,85 
14,85 
14,85 
15,135) 

16,976) 

16,92 
16,92 
16,92 
16,92 
16,92 
16,92 

16,92 
16,92 
16,92 
16,!i2 
16,92 
16,92 

16,92 
16,92 
16,92 
16,92 
16,92 

14,30 
14,25 
14,25 
14,25 
14,535)' 
16,27')' 

16,21 
16,21 
16,21 
16,21 
16.21 
16,21 

16,21 
16,21 
16,21 
16,21 
16,21 
16,21 

16.21 
16,21 
16,21 
16,21 
16,21 

Getreide 

Mannheim Heilbronn4 ) 

8,52 
8,94 
8,94 
8,94 
8,94 

10,08r 

l0,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

12,77 
13,72 
13,72 
13,72 
13,72 
15,22 

15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 

15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 

15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 

Getreide und Mehl 
ab 50 t I ab 100 t 

12,00 
12,00 
12,00 
13,32 
13,86 

13,86 
13,5\6 
13,86 
13,86 
13,86 
13,86 

13,86 
13,86 
'13,86 
13,R6 
13,86 
13,86 

Hamburg 

Berliu 

7,53 
11,70 
11,70 
11,70 
13,02 
13,56 

13,56 
13,56 
13,56 
13,56 
13.56 
13,56 

13,56 
13.56 
13,56 
13,56 
13,56 
13,56 

12,17 
13,12 
13,12 
13,12 
13,12 
14,52 

14,64 
14,64 
14,64 
14.64 
14,64 
14,64 

14,64 
14,64 
14,64 
14,64 
14,64 
14,64 

14,64 
14,64 
14,64 
14,64 
14.64 

15,16 
15,35 
15,35 
15,35 
15,635) 

17,285) 

17,42 
17,42 
17,42 
17,42 
17,42 
17,42 

17,42 
17,42 
17,42 
17,42 
17,42 
17,42 

17,42 
17,42 
17,42 
17,42 
17,42 

I 
Steinkohle 
in kompl. 
Ladungen 

6,16') 
8,60 
8,60 
8,60. 
8,60 
9,47 

9,90r 
9,90 
9,90 
9,90 
9,90 
9,90 

9,90 
9,90 
9,90 
9,90 
9,90 
9,90 

3,98 
6,10 
6,10 
6,10 
6,11 
7,20 

7,28 
7,28 
7,28 
7,28 
7,28 
7,28 

7,28 
7,28 
7,28 
6,48 
6,48 
6,48 

14,56 
14,75 
14,75 
14,75 
15,03') 
16,58') 

16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 

16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 

16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 

8,36 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 

10,28 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

10,38 
10,38 
10,38 
1C,38 
10,38 
10,3B 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

Ortskohle a) 

Ruhrgebiet 

Zechengruppe 
I II I 

Emden 

4,35 
6,66 
6,66 
6,66 
6,67 
7,87 

7,96 
7,96 
7,96 
7,96 
7,96 
7,96 

7,96 
7,96 
7,96 
7,16 
7,16 
7,16 

13,86 13,56 9,90 6,48 7,16 
13,86 13,56 9,90 6,48 7,16 
13,86 13,56 9,90 6,48 ' 7,16 
13,86 13,56 9,90 6,48 7,16 
13,86 ]3,56 9,90 6,48 t 7,16 

7,76 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
9,58 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

III 

4,77 
7,30 
7,30 
7,30 
7,31 
8,62 

8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 

8,72 
8,72 
8,72 
7,92 
7,92 
7,92 

7,92 
7,92 
7,92 
7,92 
7,92 

Küstenkohle b) Exportkohle c.:.·) ______ _,_ _____ 

I 

3,98 
4,58 
4,31 
4,63 
4,64 
5,36 

5,42 
5,42 
5,42 
5,42 
5,42 
5,42 

5.42 
5,42 
5,42 
4,77 
4,77 
4,77 

4,77 
4,77 
4,77 
4,77 
4,77 

Zechengruppe 
I u I 

4,35 
5,02 
4,75 
5,07 
5,08 
5,68 

5,93 
5,93 
5,93 
5,93 
5,93 
5,93 

5,93 
5,93 
5,93 
5,28 
5,28 
5,28 

5,28 
5,28 
5,28 
5,28 
5,28 

III 

4,77 
5,52 
5,25 
5,57 
5,58 
6,45 

6,52 
6,52 
6,52 
6,52 
6,52 
6,52 

6,52 
6,52 
6,52 
5,87 
5,87 
5,87 

5,87 
5.87 
5,87 
5,87 
5,87 

3,71 
3,65 
3,71 
4,12 
4,55 
4,66 

4,71 
4,71 
4,71 
4,71 
4,52r 
4,31 

4,31 
4,31 
4,31 
3,81 
3,81 
3,81 

3,81 
3,81 
3,81 
3,81 
3,81 

Ruhrgebiet 
Zechengruppe 

I II I 
Emden 

4,08 
4,03 
4,09 
4,50 
4,94 
5,08 

5,13 
5,13 
5,13 
5,13 
4,94 
4,73 

4,73 
4,73 
4,73 
4 23 

4,23 

4,23 
4,23 
4,23 
4,23 
4,23 

III 

4,50 
4,44 
4,50 
4,91 
5,35 
5,50 

5,55 
5,55 
5,55 
5,55 
5,36 
5,15 

5,15 
5,15 
5,15 
4,65 
4,65 
4,65 

4,65 
4,65 
4,65 
4,65 
4,65 

I 

3,98 
5,61 
5,61 
5,61 
5,62 
6,63 

6,70 
6,70 
6,70 
6,70 
6,70 
6,70 

6,70 
6,70 
6,70 
6,05 
6,05 
6,05 

6,05 
6,05 
6,05 
6,05 
6,05 

I II I 

4,35 
6,12 
6,12 
6,12 
6,13 
7,22 

7,30 
7,30 
7,30 
7,30 
7,30 
7,30 

7,30 
7,30 
7,30 
6,65 
6,65 
6,65 

6,65 
6,65 
6,65 
6,65 
6,65 

III 

4,77 
6,70 
6,70 
6,;'0 
6,71 
7,90 

7,99 
7,99 
7,99 
1,99 
7,99 
7,99 

'7\99 
7,99 
7,99 
7,34 
7,34 
7,34 

7,34 
7,34 
7,34 
7,34 
7,34 

• Die Frachtsätze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Seite 23). 
')Loses Getreide der Güterklasse IV, Mengen ab 200 t.- 2) Ab 1. 6. 1956.- 3

) Ab 1. 4. 1956. -•) Einschließlich Schilfahrtsabgaben auf dem Neckar, die bis 14. 5. 1957 
rd. 0,56 DM unrt ab 15. 5. 1M7 rd. 0.6S DM je Tonne betragen. - 6 ) Ah 1. 1. 1957 einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb 
Beideiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - 6

) Vom 8. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausuahmefracht. 
Erläuterung: a) Verbleibt im Raum Emdl'n: zum dortigen Verbrauch bestimmt.- b) Auf Seeschilfe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Schleswig-Holstein 
und Hamburg bestimmt.- c) Auf Seeschilfe umgeschlagen und für den Verbrauch im Ausland bestimmt.- d) Sch!ffskohle. 
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Zeit 
von 

nach 

1950 JD ....... .. 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ........ . 
1956 JD ....... .. 
1957 .JD ....... .. 
1958 JD ....... . 
1958 Juli ...... .. 

Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez •.•..... 

19::;9 .Jan. . ..... . 
Febr .... . 
März ...... . 
April ..... . 
Mai 
Juni ....... . 
Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ..... . 

Zeit 

von 

nach 

1950 .JD ........ . 
1951 JD ....... .. 
1955 JD ...... . 
1956 JD ........ '. 
1957 .TD ....... .. 
1958 JD ....... . 

1958 Juli ....... . 
Aug ....... .. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 Jan. 
Fehr ....... . 
Marz 
April ...... . 
Mai ...... .. 
.Juni ...... . 
Juli ...... .. 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt. 
Nov ....... . 

Zeit 

nach 

1950 JD ....... .. 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ....... .. 
1958 JD ...... .. 
1958 .Juli ....... . 

Aug ........ . 
Sept •....... 
Okt ....... . 
Nov •....... 
Dez ....... . 

1959 Jan ...... .. 
Febr •....•.. 
Marz ...... . 
April 
l\1ai ...... .. 
Juni ...... . 
Juli ....... . 
Aug. 
Sept •....... 
Okt, ....... . 
Nov ..... .. 

Bunkerkohle Ortskohle 

noch: Frachtsätze "' der Binnenschlffahrt 
DM je 1000 kg 

Steinkohle 

Ruhrgebiet I Rhein-Ruhrhafen 

Bremen I Hannover 

6,11 6,11 5,20 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
7,80 9,91 8,73 
7,88 10.02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 

7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 

10,02 
7,88 10,03 8,83 
7,88 10,02 8,83 

7,88 10.02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10.02 8,83 

Braunkohlenbriketts 

Wesseling/Rh. 

I Berlin I 
Abladung 1. 75 m 

13,13 
15,86 
15,51 
15,51 
15,51 
17,33 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,gi 
17.87 

FrankfurtfM.1) 

Osthafen 

5,52 
7,52 
7,52 
7,52 
7,96 
8,56 
8,56 
il,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
R,56 

I 
I 

Wtlrzburg1) 

7,59 
10,4-0 
10,40 
10,40 
10,86 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 

11,50 
11,50 
11,.50 
11,50 
11,50 

I 

Emden I Bremen 

Mannheim I Heilbronn2) I Karlsruhe 

5,60 6,90 7,10 
7,55 9,73 8,97 
7,55 9,73 8,97 
7,55 9,73 .8,97 
7,95 10,55 9,41 
8,50 11,35 10,02 

8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 
8,50 11,35 10,02 

8,50 11,35 10,02 
8.50 

I 
11,35 10,02 

8,50 11,35 10,02 
11,35 10,02 

8,50 11,35 10,02 

Erze 

Mannheim I Heilbronn•) \ Kehl 

I Duisburg-Ruhrort3) Franklurt/M.1l i Wurzburg 1) I Mannheim I Heilbronn2 ) I Karlsruhe Dortmund 
I 

6,54 4 55 5,85 5,55 2,78 4,16 2,11 2,78 2,935) 4,47 
I 8,99 6:14 8,32 7,56 3,52 3,38 

9,06 6,21 8,39 7,63 3,60 3,90 
9,06 6,21 8,39 7,63 4,17 4,48 
9,25 6,34 8,94 7,80 4,73 5,04 
9,51 6,51 9,36 8,03 5,14 5,45 

6,11 
6,18 

I 
6,18 
6,35 
6,57 
6,57 9.51 6,51 9,36 8,03 5,1 i 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5.49 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,77 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,77 5,49 
6,57 9,51 6,51 9,36 8.03 4,77 5,49 

9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 5 49 6,57 
6,57 
6,57 9,51 6,51 9,3H 8,03 4,52 4,84 

9,51 I 6,51 9,36 8,03 4.52 4.84 
9,51 6.51 1!,36 8,03 4,52 4,84 
9.51 I 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 

' 

6,57 

I 
6,57 
6,57 
6,57 
6,57 

Mineralöl in Tankschiffen Kies 

Bremen Emmerich/Rh. 

I 
Heilbronn7) I Duisburg-Ruhrort 

beladen üoor Kusten-Kan. u. 
Wesel-Datt.-1 Rhem-f!crne­

Kanal 
Kil•ten-Kanal ___ ----cc-----l Dortmund Hannover 

ilber Mannheim I 
und tlber 

Braun­
schweig 

leer ober Minden (Wcser) 

14,20 
14,20 
15,11 
15,20 
15,20 
15,20 

15,209) 

15.20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15.20 

13,65 
13,65 
14,67 
14,60 
14,60 
14,60 

Wes.-Datt.-Kan Rh.-Herne-Kan.l Wes.-Datt.-Kan. 

23,75 
24,9,5 
25,29 
26,20 
27,30 
27,719) 

29,20 
21!,20 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
27,75 
2i, 75 
27,75 

19,55 
20,55 
20,128) 

19,85 
19,85 
21,31 
21,25 
21,25 
21,25 

21,15 
21,55 
20,903) 

20,50 
20,50 

' 21,83 
I 21,95 

I 21,95 
21,95 

21,958) 

21,95 
21,95 
21,95 
21.95 
21,95 
21,95 
21,95 
21,95 
21,95 
21,95 
21,95 
21,95 
?.1,95 

I 
2,67 4,51 5,06 
2,54 5,73 6,41 
2,46 5,60 6,28 
2,46 5,60 6,21:! 
2,48 5,60 6,28 
3,05 5,82 6,54 

3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,5{ 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 

3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3105 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,8:l 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3,05 5,R2 6,54 
3,05 5,82 6,54 
3 05 5,82 6,54 

2,75 3,66 3,12 
2,75 3,66 2,916) 

2,75 3,66 2,85 
2,75 3,99 2,85 
3,04 4,55 2,85 

3,07 4,62 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 

3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 

3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2,85 
3,07 4,63 2.85 
3,07 4,63 

I 
2,1'\5 

3.07 I 4,63 2,1-\5 

Bimskles3 ) 

Ladestellen Valleudar bis Brohl/Rh. 

Dortmund Hannover Braun­
schweig 

3,33 
4,54 
3,85 
4,00 
4,00 
4,47 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 I 4,51 I 4.51 
4,51 I 

I 

I 
5,8110) 
7,78 
6,55 
6,70 
6,70 
7,66 
7,75 
7,75 
7.75 
7,75 
7,75 
7,75 
7, 75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 

6,4610) 
8,60 
7,17 
7,32 
7,32 
8,37 
8;47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
R,47 
il.47 

• Die Frachtsätze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Seite 23). 
')Einschließlich der Schiffahrtsabgaben auf dem Main, die in der Reltttion Rhein-Ruhrhtifen-Frankfurt (Main) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 Dll!, ab 15. 12. 1951 mit 
0,087 Dill und ab 15. 5. 1957 mit 0,122 DM je Tonne berechnet wurden. In der Relation Rhein-Ruhrhäfen/Wtlrzbnrg wurden 0,188 DM bi• zum 14. 2. 1951, 0,10 DM 

vom 15. 2. 1951 bis 14. 12. 1951; 0,125 DM vom 15. 12. 1951 bis 31. 10. 1952 berechnet. Ab 1. 11. 1052 betragen die Schiffahrt•abgaben 0,17 DM je Tonne. - 2 ) Ein­

schließlich der SchiffahrtsabgatJcn auf dem Neckor, die in der Relation Rhein-Rnhrhiifen- Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum H. 12. 1951 mit 0,112 DM, vom 15. 12. 1951 

bis 31. 12. 1952 mit 0,224 Dill, ab 1. 1. 1933 bis lJ. 5. 1957 mlt 0 28 Dill und ab 15. 5. 1957 mit 0,392 DM je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde flir Transporte 

oberhalb Heldeiberg ein Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne hinzugerechnet (fur Talfahrten ab 10. 7. 58 :tufgehoben). - 3) Volle gesetzliche Lade- und Losch­

zeiten.-•) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben furErze auf dem Neckar, die ab 1G. 2.1951 mit 0,0224 DM bzw. ab 15. 5.1957 mit 0,234 DM je Tonne berechnet wurden. 

Ab 1. 1. 1957 wurde ein von O,:lll DM je Tonne ftlr Transporte oberhalb Heidelberg Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - 5 ) Er­

rechnet aus den Frachtsatzcn 2,\l7 DM vom 15. 2. 1950 und :l,92 DM je Tonne vom 15. 5. 1950 bi• 31. 12. 1930.- 6) Ab 1. 4. 1955 Lade- und Loseilzeit + 1/1 und um­

gekehrt.- 7 ) Ohne Srhiffahrtsabgaben, Hafen- und. Ufergelder.- 8 ) Ab :W. 5. i.lber We•er.- 9) Nach Besch!t1ß des Frachtenausschu<ses ftlr den Tankschiffs­

verkehr sind sämtliche Frachten ab Bremen/Unterweserhäfen nach dem Kamt!- und Rheinstromgebiet einheitlich zu kalkulieren; fur die einzelnen Relationen gilt 

nunmehr jeweils die gleiche Fracht unabhängig von dem Weg, über den die Verkehrsleistung erfolgt ist.- 10) M.trz b1s Dezember. 
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Zeit 
von 

nach 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ....... .. 
1956 JD ........ . 
1957 Jj) ........ . 
1958 JD ...•••... 

1958 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept .......• 
Okt •. \ ..... 
Nov ......•. 
Dez ........ 

1959 Jan. 
Febr ....... . 
Marz ......• 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ...... . 

Juli . ..... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Növ ...... .. 

Zelt 

von 

nach 

1950 JD ........ . 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ....... . 
Aug •.....••. 
Sept ...... .. 
Okt ....... . 
Nov ...... .. 
Dez ....... . 

1959 Jan. 
Febr •....••. 
März .....•. 
April ...... . 
Mal ...... .. 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug. 
Sept ...... .. 
Okt ...... .. 
Nov ....... . 

Zeit 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1!ln7 JD ........ . 
1958 JD ........ . 

Juli ....... . 
1958 Attg ........ . 

Sept •...•..• 
Okt •....... 
Nov •.•.•... 
Dez ....... . 

1959 Jan. 
Febr ....•..• 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ..... .. 

Juli •....... 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ..... . 

13imskies1) 

Ladest. V allendar b. Brohl/Rb.l! 

Frankiurt/M. ')I Heilbronn4 ) 
- Oberbaien 

3,933) 

4,89 
4,23 
4,43 
4,43 
4,92 

4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 

4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 

,4,06 

4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 

5,343) 

6,83 
5,88 
6,12 
6,326) 

7,10 

7,17 
7,17 
7,17 
7,17 
7,17 
7,17 

7,17 
7,17 
7,17 
7,17 

I ,l I 

7,17 
7,17 
7,17 
7,17 
7,17 

noch: Frachtsätze • der Binnenschiffahrt 
DM: Je 1000 kg 

Köln 

2,87 
3,63 
3,63 
3_63 
3,836 ) 

4,26 

4,26 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 

4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 

4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4.20 

Salz1) 

I Borth/Rh. 

I 
Leverkusen oder I Leverkusen 

Duisb.-Ruhr 

3,01 
3,83 
3,83 
3,83 
4,035 ) 

4,46 

4,46 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4.40 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

2.86 
3,65 
3,65 
3,65 
3,65 
4,17 

4,22 
4,22 
4,22 
4,22 
4,22 
4,22 

4,22 
4,22 
4,22 
4,22 
4,22 
4 '"' ·--
4,22 
3,98 
3,95 
3,95 
3,95 

Heilbronn I 
Duisburg­
Ruhrort 

4,24 
5,35 
5,35 
fi,35 
5,625) 
6,235) 

6,25 
6,19 
6,19 
6,19 
6,19 
6,19 

6,19 
6,19 
6,19 
6,19 
6,1\) 
6,19 

6,19 
6,19 
6,19 
619 
6,19 

Schnittholz 

Bremen 

Köln I l\fannbeim 

12,31 
13,06 
13,06 
13,06 
13,06 
15,03 

15,19 
15,19 
15,19 
1!\,19 
15,19 
15,19 

15,19 
15,19 
15,19 
15,19 
15,19 
15,19 

15,19 
15,19 
15,19 
l5,19 
15,19 I 

17,40 
17,55 
17,55 
17,55 

19,82 

20,01 
20,01 
20,01 
20,01 
20,01 
20,01 

20,01 
20,01 
20,01 
20,01 
20,01 
2J,Ol 

20,01 
20,01 
20,01 
20,01 
20,Cl 

Erzeugn. d. lnd.1) 

Partien 
unter 50 t I 50 t und mehr 

Rhein-Rnhr· Hafen 
Mannhein1 

5,787) 

7,54 
8,00 
8,00 
8,00 
9,47 

9,60 
9,60 
9.60 
9,60 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 
9,60 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 
9,60 
9,60 

5,357) 

6,94 
7,00 
7,00 
7,00 
8,28 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8.40 

Erzeugnisse der Eisenschaffenden Industrie') - Partien Binnenschilfahrtsfrachten ftir Normalguter 
der Güterklassen: unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr 

Würzburg8) 

11,50 10,50 
11,50 10,50 
11,50 10,50 
13,02 11,92 

13,20 12,10 
13,20 12,10 
13.20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 

13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 

13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 
13,20 12,10 

50 t 

8,33 
12,60 
12,60 
12,60 
13,83 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14.33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

III 

100 t 

8,03 
12,30 
12,30 
12,30 
13,53 
14,03 

14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
a,o3 
14,03 

14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 

14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 

Rhein-Ruhr·Hafen 

Heilbronn•) 

8,337) 

10,81 
11,00 
11,00 
11,206 ) 

12,67•) 

12,85 
12,85 
12.85 
12,85 
12,85 
12,85 

12,85 I 
12,85 
12,85 
12,85 
12.85 
12,85 

12,85 
12,85 
12,85 
12.85 I 
12,85 

7,907 ) 

10,20 
10,00 
10,00 
10,20•) 
11,53•) 

11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11,70 

11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11.70 
11,70 

11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11,70 

Kar1sruhe 

7,487) 

9,73 
10,10 
10,10 
10,10 
11,43 

11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60' 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 

7,057) 

9,13 
9,10 
9,10 
9,10 

10,30 

10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 

10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 

10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 

50 t 

1'\,73 
13,10 
13,10 
13,10 
14.18 
14,63 

14,63 
14,63 
14.63 
14,63 
14,63 
14,ß3 

14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 

14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 

Binnenschilfahrtsfrachten für Normalgüter 
der Güterklassen: 

I I II 
Partien: 

100 t 1 so t 
von Hambnrg10) nach Berlin11) 

8,43 
12,80 
12,80 
12,80 
13.89 
14,33 

14,33 
14,33 
14.33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

8.53 
12,80 
12,80 
12,80 
H,OO 
14,48 

14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 

14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 

14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 

IV 1 V I VI 
Partien: 

50 t 1 100 t ,·='---,5o;;o"'t,---'l--'1'o"o"t,---l--5o t 

8,13 
12,30 
12,30 
12.30 
13.63 
14,17 

14,17 
14.17 
14.17 
14.17 
14,17 
14,17 

14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 

14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 

von Hamburg10) nach Berlin11) 

7,83 
12,00 
12,00 
12,00 
13,33 
13,87 

13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 

13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 

13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 

7,93 
12,10 
12,10 
12,10 
13,50 
14,07 

14,07 
14.07 
14.07 
14,07 
14,07 
14,07 

14.07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

14,07 
H.07 
14.07 
14,07 
14 07 

7,63 
11,80 
11,80 
11,80 
13,20 
13,77 

13,77 
13,77 
13.77 
13,77 
13.77 
13,77 

13,77 
1:1,77 
13,77 
13,77 
13,77 
13,77 

13,77 
13.77 
13,77 
13,77 
13,77 

7,73 
11,90 
11.90 
11,90 
13.39 
14,00 

14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,00 
14,00 
14.00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

100 t 

8.23 
12,50 
12.50 
12,50 
13.70 
14,18 

1418 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

100 t 

7,43 
11,60 
11,60 
11,60 
13.!'9 
13,70 

13,70 
13,70 
13 70 
13,70 
13,70 
13,70 

13,70 
13,70 
13.70 
13,70 
13,70 
13,70 

13,70 
13,70 
13,7() 
13,70 
13,70 

• Die Frachtsätze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleluwasserzuschlag (siehe Seite 23). '> Lade- und Löschzeiten.- ">Einschließlich der Schilfahrtsabgaben filr Bimskies auf dem Main, die in der Relation V allendar bis Brohi/Rh. nach 
Frankfurt (Main)-Oberhafen hiszum 31. Oktober 1952 mit 0,052 DM, ab 1. November 1952 mit 0,078 DM je Tonne berechnet wurden. - 3) llültig vom 15. Februar 
1g5o bis 24. Januar 11151.- 4) Einschließlich der Schilf,thrtsabgaben für Bimskies auf dem Neckar. die in der Relation V allendar bis Brohi/Rh. notch Heilbronn mit 
0,112 DM je Tonne berechnet werden.- •) Einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonue für Transporte oberhalb Heldeiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 
aufgehoben). - •) Ohne Srhilfahrtsabgabeu anf dem Neckar. Die Sätze betrugen vom 1. Juli 194R bis 14. lllai J 957 fur Salz in der Güterki-""" V 0,448 DM, in der 
Güterklasse YI 0,336 DM je Tonne. Der Ausnahmesatz stellte sich auf 0,224 DM je Tonne. Ab 15. Mai 1957 erhohte sieb der Satz auf0,56 DM Inder Güterklasse V. 
Ausnahmesatz und Frachtsatz der Güterklasse VI wurden auf 0,336 DM gleichgestellt.- 7

) Gültig vom 1. 1950 bis 24 .. Januar l95l.- 8) Rchilf:thrtsab­
gaben aufrlem Main.- Die Satze betrugen ab 15. Mai 1957für die Guterklassen I 0,833 DM, ll 0.75 DM, nr 0,583 DM und IV 0,50 DM ;e 1onne.- 9) Ohne Schilfahrts­
abgaben auf dem Neckar. Die Satze betrugen von 1950 bis 14. Mai 1957 für die Güterklassen I 0,896 DM, II 0,784 DM. III 0,672 DM und IV 0,56 DM je Tonne. Ab 
15. Mai 1957 Güterklasse 11,20 DM, II 1,008 DM, UI 0,784 DM und IV 0,672 DM je Tonne.- 10) Hamburg, Bugsiergebiet A.- 11 ) ßerlin unterhalb. 
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1950 JD 
1051 JD 
1952 JD 
1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 .TD 
1957 .TD 

Zeit 

1958 JD .................... . 

1949 .Juli . : ................ . 
August ............... . 
September .............. . 
Oktober ............... . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1950 .Januar ................ . 
Februar ••............... 
März ................... . 
April .................. . 

1950 Oktober ................ . 
November •.............. 

1951 Oktober ................ . 
November .............. . 

1952 August ................ . 
September ............. . 

11953 September .............. . 
Oktol>er ............. : .. . 
November ...... : ...... . 
Dezember ............•.. 

1954 Januar 
Februar ................ . 

1955 Oktoher ................ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

195.7 November .............. . 
Dezember •.............. 

1958 Januar •................ 

1959 September .............. . 
Oktober ....•............ 
November .............. . 

Durchschnittliche Klein wasserzuschliige 
Prozentsätze, um die sich die Frachtsätze für i'lassengüter erhöhen ") 

Ab Oberrhein-, 1\iain-, 
Neckarstalionen 

talwärtsl) 
Ab Rhein-Ruhr-Häfen 

bergw:irtsl) 

6,56 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 
3,41 

1,63 
0,38 

45,16 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

33,39 
23,57 
2,58 
9,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

26,67 
14,19 

6,00 
13,55 

4,52 

33,33 
72,90 
34,00 

Zwischen 
Niederrheinstationen 

und 

Dmubach2) Lülsdorf') 

:!,62 
1,19 
2,55 

13,54 
4,29 
5,65 

1,73 
0,05 

4.2,74 
75,00 
75,00 
75,00 
75,00 
14,52 

7,26 
16,96 

3,23 
4,00 

12,00 
1,33 

23,28 
7,33 

11,33 
27,10 
44,00 
80,00 

20,00 
31,43 

1,29 
43,33 
23,23 

5,33 
15,4S 

0,65 

60,00 
96,13 
66,67 

berg- und talwärts 

2,88 
0,54 
1,14 

10,46 
4,82 
4,11 

0,97 

34,68 
75,00 
75,00 
75,00 
72,50 
10,48 

6,45 
13,39 

8,87 
5,83 

6,45 

10,97 
2,67 

0,67 
15,48 
30,66 
78,71 

33,55 
24,29 

30,00 
19,35 

2,67 
9,03 

48,00 
96,13 
50,67 

Ausnahmeregelung 

Steinkohle und -Koks I :Braunkohlen-Briketts 

Ab Rhein-Ruhr-Stationen 
nach 

Rhein-, 1\fain-, 

5,12 

4,19 
3,01 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

4,00 

50,32 

36,13 

72,90 

5,72 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

1,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

72,1)0 

•) Der durch•clmittlichen Prozentberechnung liegen die fur einzelne Tage festgestellten Prozentsätze- soweit in Frage kommend- zugrunde, geteilt durch die Anzahl 
der Kalendertage des Monats. Bei der Berechnung der Transportsätze (Frachtsätze einschl. der Kleinwasser- und sonstigen Zuschläge) ist der entsprechende Frachtsatz 
(ohne Schilfahrtsabgal>en auf den\ Main und Neckar und ohne Kanalkosten auf den westdeutschen Kanälen) anzuwenden (vgl. Anmerkungen auf Setten 20-22). 
1) Tarifliche Pegelmeßstelle Kaub.- 2) Tarifliche Pegelmeßstelle Koln.- 3 ) Die ber einem Niedrig-Wasserstand von 120 bis 81 cm Kauber Pegel normalerweise zu 
erhebenden Kleinwasserzuschläge (20 bzw. 40%) sind filr Steinkohle ab 25. Jan. 1951, für Braunkohlenbriketts ab 1. Apnl1954 in die jeweils festgesetzten Frachtsätze 
bereits pauschal einbezogen. 
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' von Frankfurt (Main) 

nach 

Europa 
Belgien Brüssel a) 

b) 
!) 

Deutschland Berlin a) 
b) 
c) 

Bremen a) 
h) 
d) 
e) 

Düsseldorf a) 
b) 
c) 
d) 

Harnburg a) 
b) 
e) 

Hannover a) 
b) 
d) 

München a) 
b) 
d) 

Nürnberg a) 
b) 
d) 

Stnttgart a) 
b) 
d) 

Frankreich Paris a) 
b) 

Griechenland Athen a) 
b) 
f) 

Großbritannien London a\ 
b) 

cf) 

Italien Mailand a) 
b) 
f) 

Rom a) 
h) 
f) 

J'ngos!awien Belgrad a) 
b) 
f) 

Niederlande Amsterdam a) 
h) 

Norwegen Oslo a) 
b) 

cf) 

Österreich Wien a) 
b) 

Portugal Lissabon a) 
b) 

Spanien Barcelona a) 
b) 

1\Iadrid a) 
b) 

Schweden Stockholm a) 
h) 
I) 

Schweiz Genf a) 
b) 

cl) 

Zürich a) 
h) 

cf) 

Türkei Istanbnl a) 
h) 

III. Luftverkehr 
A. Flugpreise im Personenverkehr 

von Frankfurt (lllain) nach wichtigen internationalen Flughiifen 
Preise in 0)1 

Jahresdurchschnitt 

1954 1955 1056 1957 

Klasse Klasse Klasse Klasse 

I. I Touristen I. !Touristen I. !Touristen I. :Touristen 
I 

I 
I I I I I 

95,00 I 74,00 95,00 I 75,00 102,00 I 76,00 106,00 I 77,00 
1 

133,00 171,00 I 136,00 184,00 137,00 190,00 I 139,00 
- - I - - - - I -I I 

111,001\l ?>9,00 111,00 I 89,00 111,00 89,00 111,00 
I 

89,00 
200,001) 159,00 200,00 159,00 200,00 200,00 159,00 
- 130,002\ - 130,00 - 130,00 - 130,00 

130,001) 102,00 130,00 102.00 131,00 102,00 136.00 102,00 
234,001\ 1f\4,00 234,00 184,00 235,00 184,00 245,00 184,00 
- - - - - 132,002 ) - 132,00 
- 166,003) - 166,00 - 166,00 - I -

I 
62,001) 50,00 62,00 50,00 63,00 GO,OO 66,00 I 50,00 

112,001) 90,00 112,00 90,00 114,00 90,00 119,00 I 90,00 
- - - 62,002) - 62,00 - 6?,00 
- - - - - - - 70,002) 

130,001) 102,00 130,00 102,00 131,00 102,00 136,00 
234,001) 184,00 234,00 184,00 235,00 184.00 245,00 184,00 
- 166,00 - 166,00 - 166,00 - d) 144,002) 

86,001) 69,00 86,00 69,00 88,00 69,00 92,00 69,00 
155,001) 125,00 1&5,00 125,00 158,00 125,00 166,00 125,00 
- - - - - 96.002) - 96,00 

88,001) 70,00 88,00 70,00 90,00 70,00 94,00 70.00 
159,001) 126,00 159,00 126,00 162,00 126,00 170,00 126,00 
- - - - - 98,002) - 98,00 

50,001) 40,00 50,00 40,00 51,00 40,00 54,00 40,00 
90,001) 72,00 90,00 72,00 92,00 72,00 98,00 72,00 
- - - - - 60,001) - 60,00 

50,001) 40,00 50,00 40.00 51,00 40,00 54,00 40,00 
72,00 90,00 72,00 92,00 72,00 98,00 72,00 
- - - - 56,00') - 56,00 

118,00 95,00 118,00 95,00 127,00 

I 
96,00 134,00 103,00 

213,00 171,00 213,00 171,00 229,00 173,00 241,00 186,00 

637,00 511,00 652,00 522,00 701,00 527,00 708,00 536,00 
1146,00 919,00 n-soo 940,00 1262,00 949,00 1275,00 965,00 

- - - - 718,001) - 718 OO') 

203,00r 166,00 205,00 170,00 220,00 173,00 233,00 182,00 
366,00 299,00 369,00 306,00 396,00 312,00 420.00 329,00 
- - - - - - - 249,004) 

190,00 156,00 195,00 156,00 209,00 156,00 217,00 158,00 
341,00 281,00 351,00 281,00 377,00 281,00 391,00 285,00 
- - - 224,00 - 245,00 - 255,00 

299,00 228,00 289,00 228,00 307,00 228,00 318,00 231,00 
539,00 411,00 520,00 411,00 553,00 411,00 573,00 416,00 
- - - - - - - lc) 369,004) 

381,001) 304.005) 350,002) 286,00 384,00 285,00 414,00 301,00 
686,00 1) 548,005) 630,002) 515,00 691,00 514,00 746,00 542,00 
- 472,001) - 434,001) - 434,00 - 434,00 

103,00 85,00 101,00 80,00 108,00 80,00 112,00 81,00 
186,00 15!l,OO 182,00 144,00 194,00 144,00 201,00 146,00 

337,002) 303,002) 347,00 303,00 368.00 377,00 310,00 
607,002) 546,002) 624,00 546,00 663,00 548,00 680,00 558,00 
- - - - - 409,004) - 411,004) 

180,00 146,00 182,00 146,00 196,00 146,00 207,00 151,00 
324,00 263,00 328,00 263,00 352,00 263,00 372,00 27.2,00 

472,00 376,00 471,00 376,00 505,00 381,00 534,00 395,00 
850,00 677,00 847,00 677,00 910,00 685,00 962,00 712,00 

314,002)1 232,00 299,002) 235,00 322,00 239,00 333,00 242,00 
565,00

2)1 418,00 539,002) 431,00 580,00 434,00 601,00 437,00 

378,00 286,00 365,00 289,00 388,00 293,00 410,00 304,00 
681,00 515,00 658,00 521,00 699,00 528,00 739,00 548,00 

332,oo 1 300,00 347,00 303,00 368,00 304,00 377,00 310,00 
599,00 540,00 624,00 546,00 663,00 548,00 680,00 558,00 
- - - - - 409,004) - :c) 411,004) 

150,00 130,00 162,00 131,00 176,00 131,00 180,00 131,00 
271,00 234,00 292,00 236,00 317,00 236,00 324,00 236,00 
- - - - - 199,00 - 199,00 

115,001) 91\005) 115,00 92,00 123,00 92,00 126,00 92,00 
207,001) 166,005) 207,00 166,00 222,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,001) - 140,00 - 140,00 - 140,00 

741,00 592,00 740,00 592,00 796,00 592,00 825,00 603,00 
1334,00 1066,00 1333,00 1066,00 1433,00 1066,00 1485,00 1085,00. 

November 

1958 1959 

Klasse Klasse 

I. !Touristen I. !Touristen 

I 109,00 80,00 109,00 80,00 
197,00 144,00 197,00 I 144,00 
- 115,002) - I 115,00 

I 
111,00 90,00r 111,00 I 93.00 
200,00 164.00r 200,00 168,00 - 132,00r - 136,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 181,00 
- 132,00 - I 132,00 
- - - I -

I 
62,00 50,00 62,00 50,00 

112,00 90,00 112,00 90,00 
- 62,003) - -
- 70,00 - 70,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 ldl 184,00 - d) 144,00 - 144,00 

86,00 69,00 86,00 69,00 
155,00 125,00 155,00 125,00 
- 96,00 - 96,00 

88,00 70,00 88,00 70,00 
159,00 126,00 159,00 126,00 
- 98,00 - 98,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 1 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 60,00 - 60,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 72.00 90,00 72,00 
- 56,00 - 56,00 

141,00 109,00 143,00 110,00 
255,00 196,00 258,00 198,00 

708,00 536,00 708,00 536,00 
1275,00 965,00 1275,00 965,00 

- - - -
2-!3,00 188,00 245,00 189,00 
438,00 339,00 441,00 341.00 
- 260,004) - 260,004) 

225,00 164,00 225,00 164,00 
405,00 296.00 405,00 296,00 
- 265,00 - 247,00 

330,00 240,00 330,00 240,00 
594,00 432,00 594,00 432,00 
- 388,oo•) - 36o,oo•) 

414,00 301,00 414,00 301,00 
746,00 542,00 746,00 542,00 
- 434,00 - 434,00 

_116,00 85,00 116,00 85,00 
209,00 153,00 209,00 153,00 

387,00 322,00 394,00 328,00 
697,00 579,00 710.00 591,00 
- - - -

210,00 153,00 210,00 153,00 
378,00 276,00 378,00 276,00 

543,00 402,00 543,00 402,00 
978,00 724,00 978,00 724,00 

346,00 252,00 346,00 252,00 
623,00 454,00 623,00 454,00 

417,00 309,00 417,00 309,00 
751,00 557,00 751,00 557,00 

387,00 322,00 394,00 328,00 
697,00 579,00 710,00 591,00 
- - - -

176,00 131,00 174,00 131,00 
317,00 230,00 314,00 236,00 
- 199,00 - 199,00 

126,00 92,00 126,00 92,00 
227,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,00 - 140,00 

830,00 608,00 830,00 608,00 
1494,00 1095,00 1494,00 1095,00 

Anmerkung: Dte dargest.ellten Durchschmtte werden nach den veroffentllchten Flugpreisen der IATA (International Air Transport Association) berechnet. - Saison· 
wechsel im allgemeinen jeweils 1. April nur! I. Oktober. 
a) Einfacher Flug.- b) his I) Hin- und Rückfluge: h) Normal-, c) Nachttlilge.- d) Rucktlug innerhalb 8 Tagen (Ausflngsrate). - e) Rücktlug innerhalb 17 Tagen.­
I) R ückftug innerhalb 23 Tagen. 
1) 4. Quartal. - 2) April bis Dezember. - 3) 1. Quartal. - 4) Nur von 1. April bis 31. Oktober zugelassen. - 5) II. Halbjahr. 
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von Frankfurt (:il-Iain) 

Afrika 

Ägypten 

Südafrik. 
Union 

Aslrn 

Aden 

Birma 

Ceylon 

Indien 

Irak 

Iran 

narh 

Kairo a) 
b) 

;r ohnnnesburg a) 
b) 

Aden 

Raugun 

Colombo 

Bombay 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

Kalkntta a) 

Bagdad 

Ahadan 

b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

Teheran a) 
b) 

;rapan Tokio a) 
b) 

Libanon Beirut a) 
b) 

Philippinen l\'fanila a) 
b) 

Singapur und 
1\lulaya Singapur a) 

b) 

Syrien Damaskus a) 
b) 

Thailand Bangkok a) 
b) 

AnstraUen und Ozeanleu 

Australischer Sydney a) 
Bund b) 

Amerika 

Argentinien Buenos Aires a) 

Brasilien 

Chile 

Kolumbien 

Uruguay 

Venezuela 

b) 

Rio de ;raneiro a) 
b) 

Santiago 

Barranquilla 

Caracas 

a) 
b) 

a) 
b) 
e) 

a) 
b) 

a) 
b) 
c) 

noch: III. Luftverkehr 
noch: A. Flugpreise in1 Personenverkehr 

von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen_Flughäfen 

Preise in DM 

;r altresdurchschnitt November 

, _______ 19_5_4 ______ ,, ______ 1_9_5_5 ______ , ______ 1_9_56 ______ , ______ 1_9_57 ______ , ______ 1_9_58 _______ , ______ 1_95_9 ____ 

Klasse Klasse Klasse I Klasse Klasse Klasse 

I. I Touristen I. i Tonristen I I. i Touristen J. I Touristen I. I Touristen I. I Touristen 

I 

I 

1003.00 I 
1805,00 I 

I 

2161,00 I 
3890,00 

I 

I 

I 
. I 

2505,00')1 
4500,002)1 

2200,001)1 
3960,001)1 

1964,003 )1 
3536,003)1 

2188,001)1 
3939,001),

1 

I 
1282,003)1 
2308,003)1 

1341,00')1 
2414,003)1 

1461,oo 1 

263o,oo 1 

3263,oo I 

::::::: I 
1805,00 1 

3058,00')1 
5505,003)! 

2564,001)1 
4616,001)1 

1012,002) 

1822,003 ) 

I 
2529,002)1 
4553,002)1 

I 
I 
I 
I 

3493,001)1 
6288,001 )1 

2945,00 
5301,00 

2873,00 
5172,00 

I 
I 

315o,oo I 

5670.00 I 
2266,002) 

4079,002)1 
3785,003)1 

2945.oo I 
5301,00 

2203,001)
1 

3709,003)1 

I I I 

753,00 
1356,00 

1647,00 
2965,00 

1012,00 
1822,00 

2176,00 
3917,00 

1564,001)1 
2816,001)1 

2000,002) 2505.00 
3600,00') 4501\.00 I 
1647.001

) 2200.00 I 
2965,001) 3960,00 

1447,003) 1964,00 I 

111 

2965,001
) 3930,00 

965,003) 1282,00 
1737,00') 2308,00 

1

, 

1047,003) 1341,00 
1885,003) 

1108,00 
1995,00 

1470,00 
2646,00 

2670,001) 3340,00 
4806.001) 6012,00 

753,00 
1355,00 

1012,00 
1822,00 

2447,003) 3058,00 
4405,003) 5505,00 

2047,00') 2564,00 
3685,001) 4616,00 

753,002) 1012,00 
1356,002) 1822,00 

2023,002) 252\l,OO 
3642,002

) 4553,00 

2799,001) 3493,00 
5039,001) 6288,00 

3027,00 
54'49,00 

2905,00 

3181,00 
5725,00 i 

I 

1882,003) 2289,00 
3387,003) 4121,00 
3051,003) 3785,00 

- 3027,00 
-- 5449,00 

2247,00 
3336,003 ) 4045,00 
2998,003

) 3709,00 

I 

I 

753.00 
1356,00 

1647,00 

1100,00 
1981,00 

2350,06 
4230,00 

1259,00') 1700,00 
2267 ,001) 3060,00 

2000,00 
3600,00 

1647,00 
2965,00 

1447,00 
2605,00 

1647,00 
2965,00 

965,00 
1737,00 

1047,00 
1885,00 

1118,00 
2013,00 

2670,00 
4R06,00 

753,00 
1356,00 

2447,00 
4405,00 

2047,00 
3685,00 

753,00 
1336,00 

2023,00 
3642,00 

2799,00 
5039,00 

1882,00 
3388,00 
3051,00 

1853,00 
3336,00 
291\8,00 

2682,00 
41\27,00 

22R8,00 
4118,00 

20H.OO 
3679,00 

2276,00 
4090,00 

1391,00 
2504,00 

1459,00 
2626,00 

1585.00 
2853,00 

3690,00 
6642,00 

1100,00 
1981,00 

8373,00 
6072,00 

2829.00 
5092,00 

1100,00 
1981,00 

2794,00 
5029,00 

3758,00 
6764,00 

! 

I 
3054,00 I 
5498,00 I 

I 

2915,00 
5247,00 

I 

I 
3272,00 I 
5890,00 

2415,00 
4355,00 
3999,00 

3054,00 
5498,00 

2373,00 
4272,00 
3923,00 

762,00 
1372,00 

1062,00 
2992,00 

1274,00 
2294,00 

202!,00 
3643,00 

1647,00 
2965,00 

1447,00 
2605,00 

1647,00 
2965,00 

968,00 
1743,00 

10!\9,00 
1906,00 

1118,00 
2013,00 

2702,00 
4864,00 

762,00 
1372,00 

2476.00 
4458,00 

2076,00 
37:lR,OO 

762,00 
1372,00 

2050,00 

2799,00 
5039,00 

1882,00 
3388,00 
3135,00 

1853,00 
3336,00 
3082,00 

1153,00 788,00 1179,00 806.00 
2076,00 1419,00 2123,00 1451,00 

2447,00 1706,00 2588,00 1768,00 
4405,00 3071,00 4659,00 3182,00 

1800,00 1318,00 1897,00 1371,00 
3240,00 2373,00 3415,00 2468,00 

2905,00 2094,00 3064,00 2174,00 
5229,00 3770,00 5516,00 3913,00 

2441,00 1709,00 3482,00 I 17•>9 00 
4394,00 ao7o,oo 4468,oo 31l3:oo 

2185,00 1509,00 2223,00 1529,00 
3933,00 2716,00 4002,00 2753,00 

2429,00 1709,00 2470.00 1729,00 
4370,00 3076,00 4446,00 3113,00 

1435,00 977,00 1461,00 994,00 
2583,00 1759,00 2630,00 1790,00 

1529,00 1094.00 1556,00 1112,00 
2753,00 1970,00 2801,00 2002,00 

1623,00 1118,00 1650,00 1135,00 
2922,00 2013,00 2971,00 2044,00 

4058,00 2799,00 4243,00 2R88,00 
7305,00 5039,00 7638,00 5203,00 

1153,00 788,00 1179,00 806,00 
2076,00 1419,00 2123,00 1452,00r 

3705,00 2564,00 3899,00 2662,00 
6669,00 4616,00 7019,00 4792,00 

3105.00 2164,00 3273,00 2244,00r 
5589,00 3896,00 5892,00 40:!4,00r 

1153,00 788,00 1179,00 806,00 
2076,00 1419,00 2123.00 1451,00 

3070,00 2129,00 3229,00 2209,00 
5526,00 3833,00 5813,00 3976,00 

3893,00 2834,00 4034,00 
7008,00 5102,00 7262,00 

3218,00 2361,001) 334.5,00 
5792,00 4250,001) 6021,00 

3073,00 2235,001) 3198,00 
5531,00 4023,001) 5756,00 

3470,00 2533,001) 3585,00 
6202,00 4560,001) 6453,00 

2363,00 1882,00 2394,00 
4255,0\J 3388,00 4309,00 
4213,004)1 3219,004) -

3218,00 I 2361,001) 33t5,00 
5792,00 I 4250,001

) 6021,00 

2321,00 I 1853,00 2352,00 
4178,00 3336,00 4234,00 
4137 ,oo•)) 3166,004

) --

I 
2940,00 

I 5292,oo 

I 

I 

l

l 2411,00 
4341.00 

2285,00 
4114,00 

I

I 26o2.0o 
4684,00 

1882,00 
3388,00 

id)2980,00') 

2411,00 
4341,00 

1853,00 
3336,00 

d)2927 ,OO') 

I 
1188,00 I 
2139,00 1 

2635,00 
4743,00 

1929,00 
3473,00 

3234.00 
5822,00 

2599,00 
4679,00 

2341,00 
4214,00 

2588,00 
4659,00 

1470,00 
2646,00 

1565,00 
2817,00 

1659,00 
2987,00 

4459,00 
8025,00 

1188,00 
2139,00 

4093,00 
7368,00 

3458,00 
6225,00 

1188,00 
2139,00 

3399,00 
6119,00 

4340,00 
7812,00 

I 

I 

812,00 
1462,00 

1788,00 
3219,00 

1388,00 
2499,00 

2282 00 
41os;oo 

1812.00 
3262,00 

1612,00 
2902,00 

1812,00 
3262,00 

1000,00 
1800,00 

1118.00 
2013,00 

1141,00 
2054,00 

3023,00 
5442,00 

812,00 
1462,00 

2788,00 
5019,00 

2352,00 
4234,00 

812,00 
1462,00 

2317,00 
4171.00 

3093,00 
5568,00 

3369,00 I 2428,00 
6065,00 I 4371,00 

3222,00 
5800,00 

3612,00 
6502,00 

2415,00 
4347,00 

3369,00 I 
6065,00 I 

2373,00 
4272,00 I 

- i 

2302,00 
4144,00 

2625,00 
4725,00 

1882,00 
3388,00 

?428,00 
4371,00 

1853,00 
3336,00 

Vereinigte 
Staaten 

NewYork a) 183!,00 I 
b) 3302,00 
c)' 2944,00 I 

136'Z,OO 
2452,00 
2074,00 

1841,00 
3314,00 I 
2977,008) 

1379,00 
2483,00 
2134,00 

i 
1967,oo 1 

3541,00 ' 
3405 001)1 

1379,00 
2483,00 
2313,00 

1883,00 11379,00 1951,00 
3390,00 2±83,00 3513,00 

-- ld)2074,00
9

) -

1458,006) 

1 2625,oo•) 
Jd)20u,oo•) 

2025 oo'i 
3645,007

)' 

- ' 

1521,007
) 

2738,007
) 

I 
I 

i 
I 

, I 

I I, 

I 
I 
I 

Anmerkung: Durchschmtte berechnet nach den Flugprersen der InternatiOnal Atr Transport Assocutt10n.- SaJsomvechseluu alh;ememen Jeweils 1. Apnlund 1. Oktober. 
a) Einfacher Flug.- b) Hin- und 1\üekflug.- c) Vor- und Nachsaison-Pretse flir Hin- und Rückflug. Geltungsdauer nuf Norclatlantikrouten jeweils vom L November 
bis zum 31. J\1ärz. - d) Hin- und Rückflug innerhalb 15 Tagen. 
1) April bis Dezember. - 2) II. Halbjahr. - 3) 4. Quartal. - 4) 1. Quartal. -- 5) April 1957 bis 1\Iärz 1958.- 6) Preise in der Economy-Klasse ab April 1958: Ein­
facher Fln>: DM 1219,00, Hin- und Rückflug 2195,00.- 7) Preise in der Economy-Klasse ab April1\l59: Einfacher Flug DM 1256,00, Hin- und Itiwkflug Dllf 2229,00.­
Bei Benutzung von Düsenflugzeugen W!rd ab L April 1959 für den einfachen Flug in der I. und De Luxe-Klasse ein Zuschlag von DM 8±,00 hzw. DM 63.00 in der 
Touristen- und Economy-Klasse erhoben.-- ')Januar bis September. - 9) Gültig ab Oktober 1956. 
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noch: III. Luftverkehr 

B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Allgemeine Luftfrachtraten von l'rankfurt (l\Iain) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg1) 

Jahresdurchschnitt 

von Frankfurt (Main) 1954 

I 
1955 

I 
1956 

I 
1957 

I 
1958 

nach . unter I ul;>er unter I über unter I über unter I liber unter I über 
45 45 45 45 45 

Kilogramm 

Europa 
Belgien Ilrüssel 0,80 0,62 0,80 0,63 0,80 0,63 0,84 0,63 0,84 0,63 
Dänemark Kopenhagen 1,93 1,46 1,93 1,47 1,93 1,47 2,02 1,51 2,12 1,59 
Deutseilland Berlin 0,97 0,75 0,97 0,76 0,97 0,76 1,02 0,76 1,06 0,79 

Bremen 1,21 0,91 1,22 0,92 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 
Düsseldorf 0,54 0,41 0,55 0,42 0,55 0,42 0,54 o,n 0,57 0,43 
Hamburg 1,21 0,91 1,22 0,92 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 
München 0,76 0,59 0,76 0,59 0,76 0,59 0,78 0,59 0,81 0,62 
Stuttgart o,n 0,29 0,42 0,29 0,42 0,29 0,42 0,32 0,45 0,33 

Finnland Helsinki 3,65 2,73 3,65 2,73 3,65 2,73 3,91 2,94 3,91 2,94 

Frankreich Paris 0,97 0,75 0,97 0,76 0,97 0,76 1,05 0,80 1,08 0,83 

Großblitannien London 1,47 1,12 1,47 1,13 1,47 1,13 1,60 1,18 1,67 1,25 

Italien Rom 1,51 2,02 1,51 2,02 1,51 2,10 1,60 2,21 1,67 

Niederlande Amsterda1n 0,80 0,62 0,80 0,63 0,80 0,63 0,84 0,63 0,87 ' 0,66 

Norwegen Oslo 2,63 2,00 2,65 2,02 2,81 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 

Österreich Wien 1,30 1,00 1,30 1,01 1,30 1,01 1,39 1,05 1,46 1,08 
Portugal Lissabon 3,57 2,69 3,57 2,69 3,57 2,69 3,78 2,81 3,92 2,95 

Spanien Madrid 2,85 2,14 2,86 2,14 2,86 2,14 3,02 2,27 3,13 2,34 

Schweden Stockholm 2,68 2,01 2,69 2,02 2,82 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 

Schweiz Zürich 0,86 0,65 0,88 0,67 0,95 0,70 0,97 0,71 1,00 0,75 

Tllrkei Istanbul 5,03 3,76 5,12 3,82 5,12 3,82 5,38 4,03 5,59 4,21 

Afrika 
Ägypten Kairo 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,3p 4,70 6,30 4,70 
Be!gisch Kongo Leopoldville 10,57 7,92 10,71 8,02 11,12 8,34 11,76 8,82 11,76 8,82 

Ghana Accra 9,79 7,34 9,91 7,43 10,32 7,75 11,00 8,23 11,00 8,23 

Marokko Casablanca 3,22 2,39 3,22 2,39 3,23 2,43 3,31 2,47 3,29 2,46 

·Rüdafrik. Union J ohannesburg 13,43 10,07 13,61 10,21 14,11 10,58 14,99 11,26 15,66 '11,75 

Asien 
Birma Raugnu 14,82 11,12 14,99 11,26 15,56 11,67 16,55 12,39 17,21 12,92 

Ceylon Colombo 13,43 10,07 13,61 10,21 14,11 10,58 14,99 11,26 14,99 11,26 
Hongkong Vlctoria 19,09 14,31 19,32 14,49 20,01 15,03 21,29 15,96 23,08 17,33 

Indien Bombay 12,12 9,08 12,26 9,20 12,74 9,54 13 52 10,16 13,52 10,16 
Kalkutta 13,23 9,91 13,40 10,04 13,90 10,42 14,78 11,09 14,78 11,09 

Indoneslen Djakarta 17,14 12,86 17,35 13,02 18,01 13,52 19,19 14,36 20,00 14,99 

Irak Basra 7,56 5,68 7,64 5,75 7,96 5,97 8,44 6,34 8,44 6,34 

Iran Teheran 8,72 6,55 8,82 6,64 9,17 6,89 9,70 7,31 9,70 7,31 

Israel TelAviv 5,63 4,22 5,71 4,28 '5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 
Japan Tokio 23,24 17,43 23,52 17,64 24,40 18,30 25,96 19,45 27,04 20,29 
Libanon Beirut 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 

Paki•tan Rarachi 11,11 8,34 11,26 8,44 11,63 8,73 12,35 9,28 12,35 9,28 
Syrien Damaskus 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 
Thailand 13angkok 15,97 11,99 16,17 12,14 16,80 12,61 17,85 13,40 18,62 13,96 

i 

Austrollen und Ozeanleu 
Austral. Bund Sydney2) 22,22 16,66 22,22 16,67 22,22 16,67 22,22 16,67 24,11 18,07 
Neuseeland Auckland2)· 25,87 19,40 25,87 19,40 25,87 19,40 25,87 19,40 27,76 20,84 

Amerika 
Buenos Aires 19,53 14,66 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 

Bolivien La Paz 21,38 16,08 21,38 16,09 21,38 16,09 22,05 16,59 22,65 17,01 

Brasilien Rio de Janeiro 17,09 12,84 17,09 12,85 17,72 13,32 19,29 14,49 19,74 14,83 
Chile Santiago 20,08 15,08 20,08 15,08 20,80 15,61 21,04 16,79 21,86 16,42 

Kanada Montreal 11,09 8,32 11,09 8,32 11,09 8,32 11,68 8,78 12,20 9,16 
Toronto 11,57 8,72 11,55 8,66 11,55 8,69 12,14 9,11 12,66 9,53 

Kolumbien Bari anqailla 15,12 11,34 15,12 11,34 15,12 11,34 15,88 11,93 16,44 12,35 

Kuba Havana 13,13 9,88 13,15 9,91 13,15 9,91 13,73 10,37 14,40 10,90 

Mexiko Mexiko City 14,44 10,99 14,43 11,03 14,49 11,09 15,08 11,55 15,71 12,11 

Peru Lima 19,53 14,69 19,53 14,70 19,53 14,70 20,20 15,20 20,80 15,62 
Uruguay Montevideo 19,53 14,66 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 

Venezuela Caracas 14,32 10,75 14,32 10,75 14,32 10,75 15,04 11,30 15,67 11,75 
Vereinil;te Staaten New York 11,47 8,61 11,47 8,61 11,47 8,61 12,05 9,07 12,58 9,46 

November 
1959 

unter I über 
45 

2,23 1,68 
1,10 0,80 
1,35 1,00 
0,60 0,45 
1,35 1,00 
0,85 0,65 
0,45 0,35 
4,12 3,11 
1,09 0,84 
1,68 1,26 
2,23 1,68 
0,88 0,67 
3,32 2,48 
1,47 1,09 
3,95 2,98 
3,15 2,35 
3,32 2,52 
1,01 0,76 
5,63 4,24 

6,30 4,70 
12,35 9,28 
11,59 8,69 
3,32 2,48 

16,59 12,43 

17,85 13,40 
14,99 11,26 
23,73 17,81 
13,52 10,16 
14,78 1109 
20,96 15,71 
8,44 6,34 
9,70 7,31 
6,30 4,70 

27,85 20,87 
6,30 4,70 

12,35 9,28 
6,30 4,70 

18,77 14,07 

25,70 19,28 
29,36 22,01 ' 

22,39 16,80 
22,76 17,09 
20,54 15,79 
22,93 17,22 
12,98 9,74 
13,44 10,12 
16,55 12,43 
15.12 11,34 
16,51 12,73 
20,92 15,71 
22,39 1'3,80 
15,79 11,84 
13,36 10.04 

Anmerkung: Durchschnitte berechnet nach den Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport Association). Für die ßprechnung der Luftfracht wird das 
Bruttogewicht einer Sendung zugrunde gele11t, wobei Bruchteile von I kg auf das nächste 1/ 2 kg aufgerundet werden. Ausnahmen bilden sperrige Güter, für welche im 
innereuropäischen Verkehr 7 dm9 und im außereuropäischen Verkehr 9 dm3 als 1 kg berechnet werden.- Für hoohwerti!(e Güter, dere11 Wert mindesten• $ 16.50 per kg 
beträgt, werden Wertzuschläge !'rhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate für Mengen nnter 45 kg. SaisonwechRel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Ok· 
tober.- 1) Umgerechnet von US $ (1 $ = DM 4,20)- ') Ostroute (über Indien). 
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noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren von Frankfurt (Main) 
nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg* 

Mindest- Stand 
Warenart Bestimmungsort gewicht 

in kg 1954 I 1955 I 1956 

von Frankfurt (Main) nach ................................ 

Antibiotica ····························· a) Bagdad ········ 100 4,62 4,62 4,62 
a) Damaskus ...... 100 3,53 3,53 3,53 
a) Istanbul ........ 100 3,09 3,09 3,09 
a) Teheran ........ 100 6,45 5,45 5,45 

Bekleidung, auch halbfertige ·············· d) Boston ......... 45 4,54 4,54 4,54 

c) Göteborg ....... 100 1,39 1,39 1,39 
d) New York ...... 45 4,54 4,54 4,54 
c) Stockholm ...... 100 1,60 1,60 1,60 
c) Teheran ........ 250 4,83 4,83 4,83 

Tuche am Meter,.auch zugeschnitten ....... c) Göteborg ....... 250 1,39 1,39 1,39 
a) New York ...... 45 4,88 4,54 4,64 
c) Stockholm ...... 100 1,60 1,60 1,60 

c) Teheran ........ 250 4,83 4,83 4,83 

Unterwäsche ............................ Brüssel ......... 250 0,46 0,46 0,46 

Holz, Kunstwaren ······················· Casablanca ····· 100' 1,68 1,68 1.68 

Leder und Lederwaren ohne Lederbekleidung Algier .......... 45 1,59 1,59 1,59 

a) New York ...... 45 5,09 5,09 5,09 

Maschinen, ausgenommen Motoren, Turbinen, 
elektr. Büro- und Geschäftsmaschinen .... Brüssel ......... 100 0,46 0,46 0,46 

New York ...... 45 5,09 5,09 5,09 

Maschinen, G;eschäfts-, Büro· .............. Amsterdam ..... 100 0,40 0,40 0,40 

Elektr. Ausrüstungen ohne Maschinen ...... Algler .......... 100 - 1,51 1,51 

c) Amsterdam ...... 100 0,46 0,46 0,46 

c) Bagdad ......... 45 - 4,41 4,62 

Baranqullla ..... 45 - - 8,48 
Bogota ......... 45 - - 9,53 
Caracas ........ 45 - - 8,57 
Curacao ........ 45 - - 7,94 
Honston ........ 45 - - -
Mexiko City .... 45 - - 7,69 

New York ...... 45 - 5,09 5,09 

Radio-,Fernsehapparate und/oder Musiktruhen Beirut .......... 100 - 3,40 3,40 
c) Brdssel ......... 250 - 0,46 0,46 

100 0,48 - -
Casablanca ..... 100 - 1,93 1,93 

c) Teheran ........ 250 5.04 5,04 5,291) 

c) Tunis ·········· 100 1,60 1,60 1.60 

Photographische Artikel und Projektions-
geräte ohne Zubehör ................... Algier .......... 45 1.52 1,52 1,52 

Mexiko City ..... 45 8,36 8,36 7,85 
a) New York ······ 45 5,09 5,09 5,25 

Instrumente, Apparate und Zubehör 
Wissenschaftliche und Labor· ........... c)London . ....... 100 0,71 0,71 0,71 

45 - - -
Chirurgische, medizinische und zahnärztliche 

Instrumente mit Zubehör •.............. c) Mailand ........ 100 0,83 0,83 0,83 
b) New York ...... 45 5,55 5,09 5,25 

Uhren .................................. c) London ........ 45 0,89 0,89 0,89 
New York ...... 45 6,22 6,01 6,01 

Silber in Barren, auch halbfertige Produkte .. London ......... 1000 0,74 0,74 0.74 

Kugellager .....................•........ London ......... 100 0,89 0,89 0.89 

Bijouteriewaren ························· d) Lond•m ········ 45 0,89 0,89 0,89 

c) New York ...... 45 - 5,09 5,09 

Chemikalien und pharmazeutische Produkte . c) Brüssel ......... 250 0,46 0,46 0,46 
a) New York ...... 45 5;o9 5,09 5,09 
b) New York ...... 100 6,89 - -
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November 

I 1957 I 1958 I 1959 

- 4,70 4,70 
3,65 3,65 3,53 

- - -
5,69 4,661) 3,821) 

4,62 4,62' 4,62 
1,47 1,47 -
4,62 4,62 4,62 
1,68 1,68 1,76 
4,83 4,661) 3,821) 

1,47 1,47 -
4,62 4,62 4,62 
1,68 1,68 1,76 
4,83 4,661) 3,821) 

0,46 0,46 0,46 

1,68 1,68 1,68 

"1,59 1,59 1,59 
5,09 5,09 5,09 

0,46 0,46 0,46 
5,09 5,09 5,09 

- - -

1,51 - 1,51 1,51 
0,46 0,46 0,46 
4,87 4,87 4,87 
8,48 8,48 8,48 
9,53 9,53 9,53 
8,57 8,57 8,57 
7,94 7,94 7,94 
6,59 6,72 6,72 
7,69 7,69 7,69 
5,09 5,09 5,09 

3,40 3,40 3,40 
0,46 0,42 0,42 
0,46 0,46 0,46 
1,93 1,93 1,93 
5,292) 4,661) -
1,60 1,60 1,60 

1.52 1,52 1,52 
7,85 7,85 7,85 
5,25 5,25 5,25 

0,71 0,76 0,76 
0,88 0,88 0,88 

0,83 - -
5,25 5,25 5,25 

- - -
6,01 6,01 6,01 

- - -
0,89 0,89 0,89 

0.89 0,89 0,89 
5,09 5,09 5,09 

0,46 0,46 0,46 
5,09 5,09 3,82 

- - -



noch: 111. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

noch: Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren nach Frankfurt (Main) 
von wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg• 

Mindest· 
Stand November 

Warenart Versandort gewicbt 

I inkg 1954 1955 I 1956 I 1957 

nach Frankfurt (Main) von ................................ 

Bekleidung, auch halbfertige ·············· c) Amsterdam •.•.. 100 0,42 

I 
0,42 - -

d) Brüssel ......... 500 0,38 0,38 - -
d) Brüssel ......... 100 - - 0,46 0,46 
c) Glasgow ........ 100 1,39 1,39 1,39 -
c) Glasgow ..•..... 250 1,26 1,26 1,26 -
e) Mailand .•...... 45 0,88 0,88 - -
c) New York ...•.. 453 ) 4,54 4,54 4,54 4,62 
c) Stockholm ...... 100 1,51 - - -

Game und Zwirne ······················· d) Brüssel ......... 100 0,42 0,42 - -
c) Manchester ..... 100 - 0,97 0,97 0,97 
c) Manchester ..... 500 0,84 0,84 0,84 0,84 

New York ...... 453 ) 4,83 4,54 4,54 4,62 

Tuche am Meter, auch zugeschnitten ....... d) Brüssel ......... 100 0,42 9,42 - -
Dublln ......... 45 - 1,182) 1,182) 1,18 

c) Glasgow ........ 100 1,39 1,39 1,39 -
c) Glasgow ........ 250 1,26 1,26 1,26 -
c) London ......... 100 0,76 0,76 0,76 0,76 
c) Manchester ..... 100 0,97 0,97 0,97 0,97 

New York ...... 453) 4,91 4,54 4,54 4,62 
Paris ........... 100 - - 0,50 0,50 

Därme ································· Belmt/Damaskus 100 2,56 2,56 2,56 2,81 
Delhi. .......... 100 3,49 3,49 3,49 3,49 
Istanbul ..... , .. 250 2,06 

I 
2,06 - -

Kairo .......... 100 2,23 2,23 2,23 2,35 
Kalkutta ....... 100 4,24 4,24 4.2 .. 4,24 
Karachi ........ 100 3,44 3,44 3,44 3,44 
Oran ........... 100 - - - -
Teheran ........ 250 3,36 3,36 3,02 3,02 

Gold, verfeinert oder unverfelnert •......... f) Johannesburg ... 1000 9,41 9,41 9,41 9,41 

Opium roh ...•..•...•....•...•.•.......• Istanbul ....... , 250 - 2,39 2,39 2,52 

Pharmazeutische Produkte, Chemikalien .... Montreal. ....... 250 - - - -
453) - - 5,54 5,46 

b) New York •..... 250 - - - -
453) 5,12 5,08 5,08 5,08 

Kosmetische Artikel, Seifen ............... b) New York ...... 453 ) 5,12 5,08 5,08 6,08 

Geschäfts• und Büromaschinen .•...•...... Bergen ........• 100 - -
I 

- 1,89 
Glasgow ........ 250 1,052

) I 1,052
) 1,052) -

100 1,05 1,05 I 1.05 -
b) New York •..... 453) 5,59 5,09 5,09 5,33 

Oslo ........... 100 1,43 1,47 - -
Stockholm ...• ,, 100 1,51 1,55 1,725) 1,815) 

Optische Instrumente, Apparate und Zubehör d) Mailand ........ 100 0,80 0,80 0,80 0,80 
d) Mailand ........ 250 0,71 0,71 0,71 0,71 
d) Mailaf!d ........ 500 0,67 o,6r - -

Elektrische Ausrtlstungen u. od.Vorriehtnngeu 
o. ng,6) ................................. New York/Boston 453) 5,127) 5,08 5 08 5,08 

Fische und Fischwaren ··················· Belgrad ........ 100 - - - 1,47 
Lissabon .......• 100 - - 1,55 1,55 
Lissabon ........ 250 - 1,22 1,22 1,22 
Oslo ........... 100 1,47 1,47 - -
Oslo ........... 250 1,26 1,26 - -
Tauger ......... 45 - - - 1,72 

Lamm-, Ziegen-, Schaf· und Zickelfelle ..... Karachi ........ 100 3,15 3,15 3,15 3,15 
a) Paris , .......... 100 0,59 0,59 0,59 0,59 

Karakulfelle ···························· Johannesburg ... 250 4,70 4,70 4,70 4,96 

Fuchsfelle ······························ d) Mailand ........ 100 0,88 0,88 0,88 0,88 

I 1958 I 1959 

- -
- -

0,46 0,46 

- -
- -- -

4,66 4,633) 

- -
- -

0,97 0,97 
0,84 0,84 
4,66 4,633) 

- -
1,18 1,18 
- -
- -

0,76 0,76 
0,97 0,97 
4,66 4,633) 

0,50 0,50 

2,81 -
3,49 2,27 
- 2,35 

2,35 2,27 
4,24 4,24 
3,44 3,44 
1,60 1,60 
2,39 2,39 

11,41 9,41 

2,52 2,52 

- 4,17 
5,46 5,463) 

- 3,80 
5,12 5,093) 

5,12 5,093) 

1,89 1,89 
- 1,18 
- -

5,38 5,47')4) 

- -
1,855

) 1,895 ) 

0,80 0,80 
0,71 0,71 
- -

5,12 5,093 ) 

1,47 1,47 

- -
- 1,975) 

-
- -

1,72 1,72 

3,15 3,15 
0,59 0,59 

4,96 4,96 

0,88 0,88 

Anmerkungen: •) Umgerechnet von US Dollar (1 $=DM 4,20).- a) Zollwertnicht über US-$11, -per Brutto-Kilo.- b)ZollwertnlchtüberUS·$110,-perBrutto· 
Kilo.- c) Zollwert nicht über US·$ 55,- per Brutto-Kilo. - d) Zollwert nicht über US·$ 22,- per Brutto-Kilo.- e) Zollwert nicht über US·$ 5,- per Brutto-Kilo.­
f) Der Verlader kann jeden Beförderungswert erklären. Wenn der erklärte Beförderungswert US-S 16,50 uberschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0,1% des erklärten 
Transportwertes extra berechnet (Au Juli 1957).- 1 ) 1\Iindestgewicht 45 kg,- 2) Mindestgewieht 100 kg.- 3 ) Ab Jull1959 Mindestgewicht 100 lbs. Frachtrate um­
gerechnet von US-$ je lbs.- 4) Rate für Schreibma,chinen Dllf 4,63, für Additions- und Rechenmaschinen Dl\I 3,70 je kg, Mind.-Gew. 100 lbs ab Juli 1959, siehe auch 
Anm. ').-')Kombinierte Raten (Umladung von anderen deutschen Flughafen).- 6) Ausschließlich Geschäfts- und Büromaschinen.- 7) Elektrische Geräte a. n. g,, 
ausgenommen Maschinen. 
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